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Die Ummälzungen. 


Hene Berliner Negierung hebt das sriege- | 


recht anf. 
Arbeit für 


r Baueruräte. 


lefert von Aſociierten Preſſe“ und den „United Preß Alſociations“.) 


Genf, Schweiz, 15. Nov. (Ueber Paris. Weitere blutige Unord— 
nungen jollen ſich in Berlin, Danzig und Eſſen ereiguet haben! 

Berlin, 15. Nov. (Meber Bern.) Die neue Regierung hat, ungach— 
tet des Widerſtandes der unabhängigen Sozialiſter, beſchloſſen, ſobald das 
Arbeitsprogramm erledigt iſt, die Frage der Einberufung einer National: 
verjammlung in Erwägung zu ziehen. 

63 werden ernitliche Anftrennungen aemadt, mın die Ordnung auf- 
vedt zu erhalten und das Yand vor dem Ausbruch einer Anardie zu 
chützen. 

Die „Voſſiſche Zeitung“ veröffentlicht eine Verordnung, daß Perſo— 
nen der Aufenthalt auf den Straßen nach 8 Uhr abends nicht geſtattet iſt. 


Dieſelbe Zeitung berichtet die Verhaftuug von zwei Ziviliſten und drei 
Soldaten wegen Plünderung. Sie wurden zum Tode verurteilt. 


Mehr demokratiſch, als ſozialiſtiſch. 


Im Süden hat die revolutivuäre Bewegung einen mehr demokrati— 
chen als ſozigliſtiſchen Karakter angenommen. | 

In Stuttgart wurde zuerit eine rein jozialiftiiche Negierung gebildet, | 
welche aber jest drei Vertreter der Bürgeridait ins Mintitertum aufge 
nenmmen hat. In der Stadt herrict Ruhe. 

Siopenhagen, 15. Nov. Die „Berlinsfe Tidende” erfährt: Tas würte | 
weg a Kabinet ift durdh Aufnahme von Wiitgliedern der Volks-, 

liberalen und der Zentrumspartei vervollitäudigt Wurden. 

Eine Karlsruher Depeiche erklärt, dat der Grofherzog vun Baden 
ieine Abdankung verschoben hat, da die Revolution in Baden | 
einen ruhineren Verlauf nimmt. 

Die „Note Garde” in Braunſchweig hat die hohen 
Militröchörden verhaftet und in das Gefängnis geworfen. 

Gine andere Depefche meldet, dat die Terhandlungen des Arbeiter- 
ind Suldatenrats mit dem Grokher ʒeg von Sachſen-Weimar ſich in die 
Länge ziehen and dramatiſch geſtalten. Der Groß'erzog weigerte ſich hart— 
unge abzudanfen, nab aber ihlichlih nad). Wegen der Unpopularität 

es (Großer; ons nab man ihm den Nat, ich im eine Feine Stadt zurück— 
en 
Rondon, 15. Nov, 
Zanıstag nad) dem Ddeutichen 
eine drahtloſe 


Kriegsrecht aufgehoben. 


Berlin, 15. Nov. (Ueber Bern. Ein neuer Erlaß der Regierung 
acht bekannt, daſf der Belagerungszuſtand aufgehoben ſei und daß völ— 
'ine Freiheit für alle herricden folle, Mertinigangen zu gründen; ſelbſt 
dem Beamtenſtande iſt das geſtattet. Die Zenſur, auch die der Bühnen— 
aufführungen iſt aufgehoben. Freiheit in Wort und Schrift, Amneitie | 
tur politiiche Vernehen, Aufhebung des Gejebes für nationale Verteidi- | 
anna wird acwäahrt, cbenjo ein achtitindiger Arbeitstag nnd allgemeines, 
direktes, geheimes Wahlrecht mit verhaltnismähiger Vertretung für beide 
Seichlechter über 20 Jahre, bei Wahlen für alle öffentliden Behörden. | 
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Im aecfallenen Opfer gemeinton auf dem Kriedbof beerdigt wer 
der Nebo 1848 beitattet wurden 
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ı iollen, wo die vor lution von 


Auch 


le 


ſein älteſter 
Grenze befördert, um 


deutſche Bauernkonzile. 


Amſterdam, 15. Nov. Die nene deutſche Regierung hat einen be— 
onderen Aufruf an die Bauerubevölkernug erlaſſen, worin ſie darum 
erſncht, Bauernräte zu bilden, zunächſt zu dem Zweck, die Nahrungs- 
verteilung zu organiſieren. 

„Eine ſolche freiwillige Selbſtverwaltung“, heißt es am Schluß, 
iſt beſſer, als bürokratiſche Organiſation, und wird eine Zufluchtnahme 
zu Zwangsmethoden verhüten.“ 


> . 
£rieder 
15. 
ensfongreiies gegen Ende Dezember hier « 


sfongreß im Dezember! 


za Nov. Es iſt wahrſcheinlich, daß die erſte Verſammlung 
—— wird, bald | 
—A Parlamentswahlen, die auf der 14. 


der 


Dezember anbe— 


raumt find. Balde wird eine Sika Zwiſchen-Alliiertenkonfe— 
renz über die Einzelheiten ſchlüſſig werden. 


Man will den amerikaniſchen und anderen 


J n 


la 
z. ct 


aaten der riedens: | 
ionferenz Gelegenheit genug geben, zur redyten Zeit vollzahlin einzutreffen. 


fürjt von Walde tritt zurück. 


u i s 
Yonden, 15. Nov. Cine Meuterdepeicdhe ans meldet, 


Kopenhagen 


daß auch der Fürſt von Wadeck-Pyrmont freiwillig ſeine Regierung auf- hile 


gegeben hat 
(Meint 


—— 
tichweig umarenzt.) 


Die Republit Deutich-Meiterreich. 


Amsterdam, 15. Nov, (lich 
1, da am Samstag die Toutich-I 
rtündet wird. 
Ein Erſuche. en t des 
möge, als ! 
ichl ägig —— 
Paris, 15. Nov. Meldungen, die aus Wien gekommen ſein ſollen, 
beſagen, daß Sozialiſten das Parlamentsgebände geſtürmt, die Flagge | 
abgeriijen und durd) die rote lange eriest hätten, und dak in einem 
tampfe, der id; entipann, gun 20 Kerionen dardı Schiffe verleht wor— 
den feien. T 
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Virlıdal 


Befesen Teile vom Elijah. 


Schwei 3, 15. Nov. 
'iche und amerikanische Truppen Teile 
elche von den Deutichen ger&umt worden find. 
Die Schweizer Poſtbehörden in Baſel haben darum 
tigen Schriftwe die mit Bläten in Elfaß-Lothringen nur in 
Zpradhe zu führen. 


MDurden in Deutichland unterdrückt. 


Siopenhagen, 15. Nov. Das Blatt „Rolitifen” zitiert eine Angabe 
des Militarattadhhes vom Britischen Gelandtichaftsamt dahter, Oberit 
Wade, tvonad; die Dentichen bei der Verftentlisnng der Waffenitilt- 
tandebedinanngen jechs oder fieben MArtifel ansliesen, darunter die Pe- 
timmen, dat die Alliierten nötigenfalls Nahrıuna Lietern jollten. 
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Sonden, 15. Nov. Die „Daily Erprei;“ meldet aus dem Saag: 
Die drohende Haltung der Ertremijten, weldhe jilh die ruſſiſche Bol- 
ichermifi zum Vorbild genommen haben und die Abdanfung der Königin 


Rithelmine fordern, ruft Icbhafte Beforgnis hervor. 


kä 


und ſchwediſchen Schiffs 
um 
dierungen 
rechtigt erſcheinen. 
die 


zleichen befagt der Eriaß, dab; die während der legten Kämpfe iırlı 
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Amerikaniſche Flieger landen in Röln. 
London, 15. Nov. Eine 
graph Co.“, über Kopenhagen 


U-Boot-Mannſchaften gegen die Revolution! 


London, 15. Nov. Eine Kopenhagener Depeſche der 


„Daily Expreß“ meldet: 


In einer Maſſenverſammlung von Beſatzungen deuntſcher U-Boote, 
Brunsbüttel abgehalten, wurrde beſchloſſen, die Revolntion zu be— 
mpfen nud die Offiziere wieder einzuſetzen. 

Anch beſchloß man, die vormalige Reichsflagge ſtatt der roten lange | 
Bl hiſſen. 


Au 


Dorgütiung für Lorped 


15. Nov. 


ungen. 


Kopenhagen, Die Vertreter der norwegiſchen, däniſchen 


Schadenerſatzanſprüche zu beſprechen, Die 
und a neitiaer Schädiqumaen 
wird erwartet, dal 
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Hinterbliebenen 
verlangt werden 


Er-Katier und Aronprin;. 
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Din Dane‘ 
zit old 


13. Nov, ner „Dativ nıeldei aus dem 


Haag: 


Die boltändiicbe Neaierung bat jevt wirklich den vormaligen dent 

Wilhelm im Schloß Amerongen interniert, und das 
vird von einem dreifachen —— bewacht. 

Es wird anſcheinend beſtätigt, daß der vormalige deutſche Kronprinz 

zu Maaſtricht, Holland, eintraf. Einer Angabe zufolge wurde er und 

hu mit Aeroplan aus — —— iiber die holländiſche 

nicht von meuteriſchen Truppen behelligt zu werden. 
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einer Anzahl deutſcher Offiziere 
jedoch auf Umwegen. 


Jetzt dürfte auch 


durch 


interniert Tem 
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für unabhängigen Witiee 
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Kurland und die 
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Rumänen nebmen Siebenbürgen! 
November. (lleber Schon che 
Graf Karolyis ungariſche Regierung ſandte, 
wurde die ganze rumäniſche Armee 

Armee vom Balkan iſt in mänien 
emeldet, daß die rumäniſche Armee in 
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Ultimatum an 
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Polen ergreifen Beſitz! 
Aus 


und 


—V > PEN SM 
Yen wird berichtet, 
Belvidere und das 
beſeßten und died 


beſchtagnahmten. 
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daten in Warſchau 
Munitionen 
Demobiliſierung. 
Bolen balten die Bott ud 
mt Aien verbinden. Die deutiche Bolizei wurde 
Lerchenſe d-Höfering, deutſche Zivilgouverneur, 
yet sotcph PVilſudsti von der polt nen 


hat 


geſuch 


vrloimmen 


BE ne 
„Waffen und 


ie deutſche 
wel cr 
entwaffnet. 


Telegraphenſtationen Warſchau 


Graf | der 
flohen und Brigadege neral 


Schutz 
Franz ai: 
\karı?, 15. 


isritap hat Mani 
l 1, hente Breé— 


verltieß 
Graſiſert 
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Der franzöſiſche Kreuzer „Admiral 

um nach Forth, Schottland, zu fahren, 

zur Jung geſtellt zu werden. 

Vertreter in der ÄlliiertenKommiſſion, ſein, welche 

der beim Waffenſtillſtand gemachten Bedingungen, 
e Flottenangelegenheiten betreffen, leiten ſoll. 


ſt, 


* * 
niraäl Verfüc 


anzöſiſche 
Durchführung 


Feiern den Sieg der Alliierten. 
Peru, 14. 
Unterbaufes an, d 
Staat zu 

5 wurde aud u 
zum —— von $: 
Staaten 


Nov. Be— 


ovember zu geſetzlichen Feier— 
Sieg der 
ı Erwa gung gezogen, eine 


Der Zenat der Repuhlik Perum nahm den 
en 16. und 17.% 
madıen, ımı den 


ler % 
will, 


ſchluß des 
N begeben, 


im Namen aller iidamerifantichen Nationen zu überreichen. 


Unglüdlicher Zufall? Boligei ermittelt haben, daß 
Oakley — über zehn Jahren tränt- 
Ih war. Die Angehörigen dagegen 
behaupten, dak unglüdlicher Zufall 
vorliegen müſſe, und es wird daher 
Sache des Koroners jein, wenn mögq- 
ih den wahren Sachverhalt zu er 
mitteln. 


Im St. 


Die Volizei will an einen ſolchen nicht 
recht glauben. 
der gasgeſchwängerten Küche 
dritten Stock des Hauſes 
4937 Kenmore Avenue gelegenen 
Wohnung wurde heute zu früher 
Morgenſtunde die 36 Jahre alte 
Frau Edith M. Oakley tot aufgefun— 
Alle Anzeichen deuten darauf | 
daß fie ihrem Leben freiwillig | 
madte, denn fämtliche 
Brenner de3 Gastochofens maren 
poll angebreht. Außerdem mill bie 


nn 
In 
ihrer im 


Ms 
Ar. 


Joſephshoſpital ſtarb ge— 


lan Gas svergiftung. Sie mar, wie be: 
\richtet, vor einigen Tagen in ihrer 
Wohnung, Nr. 1967 Maud Avenue, 
übermannt worden, al? ein Topf mit 
MWaffer überfochte und da3 Gas ent> 
ſtrömie. 
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Chicago, Freitag, den 15. November 1918. 


Depeſche der Londoner „Exchange Tele⸗ 
geſandt, meldet, daß amerikaniſche Flieger fl 
'geitern zu Köln am Nhein gelandet jind. 


Londoner 


führervereinigungen haben ſich hier verſammelt,!) 


Schloß 


och ſoll auch der ExKronprinz, nebſt 
Nutomobil Solland erreicht habaı, | 


Rumänien ſein 
Sieben— 
mobil gemacht; 


< iebenbürgen | 


Aube“ 
und dort dem 
Leßtterer wird der 
Die | 
joweit , 


Alliierten feitlich | 
große Friedens: | 
VIO,OOO anfertigen zu lajien und den Ver. ! 


‚stern die 4Blährige Frau Roſe od 


usr an 
Bomben: Attcı ntat““, 
Youngstoron, Ohio, 15. Nov. Ge: 
ftern Abend wurde der Verfuch ge; 
macht, die Anlage der hiefigen Zei- 


ung „Youngsioron Telegramm“ 
zerftören. Eine Bombe, die außerhalb 


#5 


— des Preßraums gelegt worden war, 
2 | plate, wodurch Tenfter und Türen | 


zerſprengt und ander! veitiger Scho 
den angerichtet wurde. Die Zeitung 
befürwortete ſehr ſtart den Krieg. 
und ſie iſt auch eine der bedeutendſien 
— des Staates für 
Prohibition. Vor mehreren 
wurde der Verſuch gemacht, das Pri 
vathaus des Herausgebers der Yei 
| tung, Samuel G. MeElure, mittels 
| Dynamits zu zerftören. 
Telephoniſtenareit. 
Paul, 15. Nov. Die 
phoniſten des Bell'ſchen Syſt 
hler und in Diinneapolis, jtreifen be 
\Hufs Erzmwinaung höberer Löhne. 
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— umen: 
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Dremhine 
ZAMDICT) 


November 
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N Y. 9) 


»Yort: Her 


britifd 

Liverpool, (Nigegaugen amt ©. 

Paſſagieren, Poſtſachen 

— —— 

— Geſtorben in Paris der frühere 

ophright Committee on Publice Information, New Yorker Bürgermetiter Ran 
Mond. (Sb. 20. Juli 1849.) 


New elit 


mit 
und Frach 


Plündernd 
Kopenhagen, 15. Deutſche Derteure, Bremen 
iegende Kolonne bildeten, haben den Eiſenbahnhof in Hannover 
plündert. Sechsundreißig von ihnen wurden gefangengenommen und 
nach Berlin befördert, wo drei der Aufwiegler hingerichtet worden ſind. 


e deutſche Deſerteure. 


die eine 


go— 


Novp. in 


Vorgänge in Belgien. 
Gent, 13. Nov. In Brüſſel ſind die behördlichen Verhältniſſe noch 
ganz geordnet, trotzdem herrſcht faſt vollſtändige Ruhe und Ordnung. 
Am Sonntag trafen drei Abgeſandte der Republik Hamburg in Brüſſel 
ein. Der Kommandant der Stadt richtete an etwa 3000 Solda! 
I; Bürger eine Aniprade und erklärte dabei, 3 Mill, 
| des Strieges ihr Leben eingebüßt, das fer reichlich genug und der 
ſſei erwünſcht. Der deutſche Militärgouverneur von Belgien, General 
v. Falkenhauſen empfing die Abgeordneten ebenfalls, und während der 
Unterredung richteten ſranzöſiſche und belgiſche Sozialiſten A 
an die Verſammlung. 
| Nach Berlaunf einer Stumde trat General Jaltenhanien auf den X 
Ton des Hauses ıımd erklärte, dal; er feine Stellung nwiedergelegt habe. 
Er forderte die Deutichen auf, datz fie Friedlig auseinandergehen und 
Leben und Eigentum ichonen jollten. 

Fin Prief des Reldmarichalls vw. Hindenburg wurde berleien, in 
em er erklärte, dal; er volljtändig einverftanden mit der neuen Berivegima 
jet, Soldaten mitten den Berchlen des oberiten Soldatenrats gehorchen. 
' Das einzige Blutvergiehen, das ji in Brütjel ereignet bat, 
als eine Batronille des Soldatenrats auf einen 


richt 
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nn 
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| 

| 

| 
d 
J 

| 


fand 
Montag ſtatt, 


mit Platzpatronen abgegeben worden war. 
tötet und etwa 30 verwundet worden ſein. (Die Angabe, 
kämpfen in Brüſſel 1400 Perſonen getötet wurden, 
grundlos. 


daß bei 
waren 


| Straßen 


Yıniterdant, I4. Nov. Ter nene Soldatenrat in Britiiel hat, 
Die 3 
bezüglich des Abzuges der deutſchen Truppen erlaſſen. 
den die Soldaten auch aufgefordert, ſich ihren 
ſtändig zu benehmen, und der belgiſchen 


Grüße ausgeſprochen. 


In ihnen wur 
Offizieren gegenüber an 
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Viele Chieagoer darunter. fanterieregiment. Wie feiner Gattin, 


00 : artuirtiieen Der Tochter von Bafto Stout 
|Yom NKriegsamt weitere Berlujtltiten b 2od) Br ER TREE C. Stout, 
er Kr. 226 ©. Grove ne. Ont Park, 
| veröffentlicht. * en j 
| = mitgeteilt wurde, it er bereits am 
Die heute vom Kriegsamt betannt 116. Oktober gefallen. Er zählte 
| n M { fd In Ss | * 
gegebene Verluſtliſte weiſt die Namen Jahte, gehörie ſeit zehn Jahren der 
bey 13 Ehiragoern auf, bom denen |Yfrmee an und war im zweiten Offtz | 
elf auf dem ?yelde der Ehre fiele:t, | ziersafpirantenlager in Kort Sheriz | 
jeiner einer Krankheit erlag — dan als Ausbildungsoffizier tätig. 
3. d ) de. Auf) 1: 8 
Ide wur a Leutnant John Wilmot Odgen 
er gemem MDeRD Detäfe x... vom amerifanifchen Fliegerkorps, 
Liſte ſind elf Chicagoer, vier Tote 
und ſieben Verwundete, zu finden. 
Unter den von feindlichen Kugeln 
| Debingerafften befindet ji 


er Douglas Rivet vom 61. 


‘haft geiwelen, befindet ftch einer Un 
'fündiaung des Krieg: gemäß 
Major ‚im Gefangenenlaaer Karlsruhe. 
In- Er iſt ein Stiefſohn von Major 

Thomas A. Woodruff, einem Chica— 
goer Nervbenſpezialiſten, 


ge M jiliſeuführer in deutſhland ac in Can: 


gun: 3 
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Meade, Ga., auf: 


| hält. 
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| BE — Ghicago und ae Heute abend 
x und morgen Beyen, bei anhaltend mtil- 
der Luftwärme. 
Illinois: Hente 
Im fitdliben Zeil 
I Yisconfin: Heute abend ımd 
| auch morgen Negen; tut fi 
| abend wärnter, 
Indiana und Nieder 
— — und mo 


abend 


beute ab end toi 


und morgen 
irmer. 
wahrſcheinlich 


wTeil heute 


iegen. 


ßKioen GSeöute 
nichigan: Heute 


rgen wahrſcheinlie 


amt 


heute: 4:29 
6:40 


mim) « 


ass 5. 
maang, moracıt! 


ergang: Morgen 
Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 


den amtlichen Augaben des W etteromtes 
von geſtern nachmittag von 3 Uhr an: 

13 — nachm. . .. .. .62 50 

4 Ubr nac .49 

5 Uh nachm 50 

6 Ubr abends......57| 
Uhr abends. . . . * 

z Uhr abends. .. . .55 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

2 Uhr 
Uhr 

? Uhr 


ll... 


’ br nt urnens ; 
Uber nm tornend, ...N 
Uhr morgens. + 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


abends 

abends. . . . . 522 
mitternacht.5212 Uhr 
morgens. ...n2 1 Uhr 
morgens.... »t*2 Uhr 


——— 
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sie | (> h nublie: 
Unperweeb & Unbermwooo, entitled to the use for republieation | 


Oben Philipp Scheidemann, FFinanze 

miniſter, unten Hugo Haaſe, Miniſter 

des Auswärtigen im neuen deutſchen 
Kabinett. 


eredited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein. 


or not otherwise 
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n und 
Deutſche hätten infolge 


Friede! 
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an! 
zügelloſen 
Volkshaufen ſchoß, nachdem er vorher gewarnt und auch zuerſt eine Salve 
Dabei ſollen. 12 Ziviliſten ce | 


demnach 


wien! 
eitung Nieuwe Courant in Rotterdam ſchreibt, verſchiedene Aufruſe 


Bevölkerung wurden brüderliche 


9% 
OL 


früher im Chicago Beach Hotel wohn: | 


welcher fich | 


pri 
FH 
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Friſche ſüdliche Winde. 
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Gebt uns Brot! 


———— — —— 


Direkter Appell der Frauen? 
au Amerika. 


Im Friedeusdienit. 


Deutſchlands 


ert bon Der Deiisrtee Ole ma > y 54 
tr von ıi lioc ttcerien ‘breite und den „Uniteo zreß Mioeri * 


Waſhington, D. C., 15. Nov. Von der en: * —— Funken⸗ 
ſtation in Nanen wurde ein —— Hilfeenf der Frauen Deutſch· 
lands an Frau Wöodrow Wilſonz und einer nır Frl. Jane 
Mm d das ansgejandt, von der militäriichen Aunfesitation zu Hanltum, 
Maine, aufgefangen und hier geitern abend vum amerifaniihen firiens- 
‚amt veröffentlicht: 
Ter Hilfernf an die Gattin des Vräſidenten lantet 
„Berlin, 12. November 1918. 

„An Frau Wopodrow Wilſon, White Honſe, Waſhi igton, D. C. 


„Madame! Nach den Bedingungen des Waffenſtillſtaudes mad; 
| Tentichland einen jehr großen Teil des Nollmaterials feiner Gifenbah- 
nen ausliefern. Gleichzeitig muß es die Truppen ſeiner früheren Feinde 
in den von ihnen beſetzten deutſchen Provinzen verpflegen. Die dentſchen 
Frauen und Kinder haben ſeit Jahren Hunger gelitten. Sie werden 
millionenweiſe Hungers ſterben, wenn die Bedingungen des Waffenſtill⸗ 
ſtaudes nicht geändert werden. Wir gebrauchen die Eiſenbahnen, um 

Nahrungsmittel vom Lande in die Städte zu bringen. Es wird unmög⸗ 
lich ſein, die Soldaten der! Beſetzungsarmee zu ernähren, wenn wir nicht 
|grone Mengen Yebensmittel von Ueberſee bekommen. Die Frauen und 
Kinder in der ganzen Welt waren die un ſch uhdeg Leidenden in die— 
ſem Kriege, aber nirgends haben ſie meyr gelitten al«é« 
ia Dentj * land. Laſſen Sie nus durch Sie, Madame, unjere 
Schweſtern in den Ver. Staaten von Amerika, die Mütter ſind wie wir 
ſelbſt, beſchwören, ihre Regierung und die Regierung der Alliierten zu 
bitten, di Bedingungen des Waffenitillftands zu andern, jo daf die lau— 
gen Leiden der Aranca und Kinder Dentidiands nicht mit einem ınns- 
ſprechlichen Unglück enden, 

„sur den Nationalrat der 


(Gezeichnet) 


deutſchen Frauen, 
Gertrud Bäumer, Alice Salomon.“ 
Die Depeſche an Frl. Jane Addams in Chäcago lautet: 
13. November 1918. 
„An are Mddams, Hull Hunie, 


| „Dentſche Franen, welched 


„Poz, 
Chicago! 

die gänzliche Aushn nnerung nad Menterei 
boransiehen, drinnen in.thre amerifaniichen Schweſtern, für Linderung 
der Waffenſtillſtandsbedingungen einzutreten, betreffs der Demobiliſie— 
rung, Blockade, Eiſenbahnwagen und Lokomotiven. Wir ſind jetzt alle 
freie Wähler einer freien Republik. Sie herzlich grüßend, 
(Gezeichnet) Anita Augsburg.” 


Der Krieser-MWohlfahrtsfonds. 


New Horf, 15. Nov. Die Zeichnungen tür den „United War Work 
Fund“ brachten hier eine Znnahme um 85,835,160; und im Hanpt- 
quäartier wird jetzt verkündet, daß bei dem lebhaften Feldzug in den 
volkreicheren Staaten — wo bis jetzt die Beiträge nur läſſig eingingen 
die Ausſichten id) aanz bedeutend acbejiert hätten, und man bis Mon- 
tagabend ſie ım ganzen mindeiten $ die uripringlih "verlangte 
 8170,500,000 zu haben eriuarte, ja daß man vielleicht foaar 250 
Millionen Dollars aufzubringen ae fünne! 


Die Staaten Maine and Nevada haben den ihnen zugeiwieilenen 
Beitrag bereits überichritien. 


y . . 
Jetzt dem 3 vriedenswerk gewidmet. 

Waſhington. D. C. 15. November. Die Kriegsdienſtausſchü 
wel che für über 300 Intereſſengruppen ernannt wurden, um im Zuſa 
menwirken mit der Regierung die Induſtrie und den Handel der W 
Staaten auf den Krieg einzurichten, werden fortan damit beſchäftigt we 
den, dieſelben! wieder für den Frieden umzuwandeln. Sie gedenken, ſich 
wenigen großen Gruppen zu verſchmelzen, welche unter einheitlicher Ze 
tung ſtehen. 


Der Nahrungsverwalter Hoover und der Vorſitzende der Schi— 
ſahrtsbehörde Hurley reiſen morgen mit dem White Star LinieDamp— 
Olympie“ nach Europa ab, um an Ort ımd Zielle de8 Problem # 
"Nabrımgsverforaumg der totleidenden Nordfrankreich, Be 
gien, Mitteleuropa und dem Oſten zu ſtudieren. 


Völker in 


Lieber daheim, als in Frankreich. 


Waſhington, 15. Nov. Die a der xeindieligfeiten ı 
Europa und das Schwinden der Ausſichten, mit dem Feind auf des 
Schlachtfeld zuſammenzutreffen, hat einen nicht gerade günſtigen Ei 
fluß auf den militäriſchen Geiſt unter den noch daheim befindlichen am: 
rikaniſche un Truppen geübt, ja das Kriegsdevartement iſt einige 
maßen beunruhigt darüber und erwägt Schritte, dieſer Stimmung ent 
gegenzutreten! 

Dieſe Entwicklnug begann fofert, als die Knunde von der tatſächlichen 
Unterzeichnung des Waffenſtillſtandes kam. Es wurden keinerlei Anfra— 
gen mehr über das Datum der möglichen Einſchiffung nach Frankreich 
geſtellt, — vielm hr lauter eifrige Aragen darnadı, wauın die Entlaf- 
immun ans dem Dienft zu eviwarten fe! 
sa mance fommandierenve Offiziere beridt.n, daR ihre Leute be— 
reits eine ftarfe Neigung jeigen, fich fo zu Denchmen, als ob fie ans dem 
Dienſt entlaifen feien, und dak in vielen Nrlanbszcit überjchritten werde. 


I — — 
EEE —— 
Ko-operative Kunſt! 
Paris, 15. Eine 


*24* Yaplıy * 
aus Boerlin daß 


Der Schießbold 
verhaftet. Dann 
ach dem Tatort. 


wurde prompt 
eilte die Polizei 
N Dort fand fie zu 
|herige tönial. £ ihrer angenehmen Ueberraſchung das 
Br na z Opfer aus nur einer Schußmünte 
bisherige Königl. Schauſpielhaus Fintend md lebend vor. Der Ver 
daſelbſt als Ko-operativ-Unterneh- wundete, der ſich in ärztlicher Be 
weiter betrieben unter handlung befindet, wird vorausſicht⸗ 
Aus lich bald wiederhergeſtellt fein. 


— — — — — —— — 


Nov. 


Depoſche 
Lepeſche 
J 


das 


meldet, bis 
und das 


men ſollen 


* eitung 


eines künſtleriſchen 
ſchuſſes 
Hei lewet noch! 


John Torvjansti bat jeinen Gegier mir 
angeſchoöſſen. 

Der 32jährige Arbeiter 
Towijanski, Nr. 2150 W 
tam geſtern abend in —5— 
Aufregung in die Marquettewache 
geſtürzt, warf einen Revolver auf eine Sammlung Photographien von 
das Pult des Schreibers und meldete griegsſzenen zu abonnieren und ihm 
mit verſagender Stimme, daß er mit — Abfchlage zahlung von FI zu mas 
dieſer Waffe vor wenigen Minuken nen, Mur diefe Meife foll er mehr als 
feinen früheren Simmerberen 2 81000 — haben. 

121- 


mauſetot 
habe ihm! 
ibm von 


Unter faliıger Flapge. 


zei fıhndet auf einen ge» 
I Porter, alias . D 
Warren. Der dunfle Ehrenmann 
wird bezichtiat, unter der faljchen 
Vorjpiegelung, Leutnant ber Buns 

esarınee zu fein, eine ganze Anzahl 
Werfonen veranlaht zu haben, auf 


Die Boli 
wiſſen 9. 


“,) 
rd. 


— —— 


m nächjten Donnerstag Tell 
wieder ein Zua mit feindlichen 2iug= 

‚ländern, die interniert werden fallen, = 
Igeariffen. In Notweir habe er den nach Fort Oglethorpe abgehen. Unter — 
Iglüclicherweife bereitliegenden Re= | den unfreimwilligen Reilenben am 
volver gepadt, die Augen zugelniffen | fich acht au” vem Chicagoer Diſtrill 
und bier Schüffe auf den Gegner | befinden, ihre Namen find — 
abgegeben. belannt gegeben, 


et Ohio Straße weyne, 
13 eſchoſſen babe. Ja Yligti 
v.fucht, einen Streit mit 
| Zaune gebrechen und ibn tatlidh ans 





. F 


Abendpoit, Chicage, Freitag, den 15. November 1918. 


„Wen fuchen Sie, mein — 
Mode⸗-Nenheiten. 


fragte der Bewohner dieſes Zimmers, 
ohne ſich zu erheben; es lag eine vor⸗ 

Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 
Mädchenkleid. 


— —— 


6. RXINNEVCO. Inc. 


In 
SÜDEN | 1347 und 1349 Milwaukee Ave. 


Schuhe für die ganze Familie zu populären Breijen. 
Bergept nicht, da; wir die meisten Schuhe in um: 
jerem Retail Schuh-Geſchäft in unſeren 60 Läden 
in Amerika verkaufen. Jeder Tag ein Bargain-Tag. 


Anſere Spezialität für Samstag: 
ss Damen Dred: Schuhe 
.98 


Schube, baben band 


nehme Nachläfligteit in dem Zone 
des Fragenden. | 
„Den Grafen von Hardenfeld.” | 


Chicagos bemertenswerteiter Bertanf | Sense, 


| liebt dem Herrn?“ | 


von Ueberziehern | „Verzeihung, id) täujche mic) 


wohl...“ — bis unten geknöpft und mit einem 
„Wenn Sie den Grafen Alexander hreiten Kragen beſetzt. Um die 


und Ar 3 — 8 von Hardenfels ſuchen, ſind Sie am Taille ſchlägt man eine vorn ge— 
zugen — | rechten Ort. |nüpfte Schärve, Die Aermel find 


| „Bruno Eichjiädt!” rief der Ugent } ang und werden mit Manjchetten 
Se tt 2 z $ EEE 
„Was fol dag, mein Herr?“ | 
723 D es erkaufen wi rd „Erkennſt Du mich nicht, Bruno?“ 
— nz Herr Schild hatte fih ruhig auf 
morgen hier die Regel fein. Dies - re 
» > ee en „rend, Du fpielit Deine Rolle | 
wird ein gelderiparendes Ereignis | vortrefffih!” rief er lachend; „ver | 
jein, bei dem zu fehlen, Ihr Euch nicht Iei-  gdume mir den Genuß, Did) einige 
ſten könnt. Die zum Verkauf ftehende be ee er 
Neberzicher on Verkauf —— Der Graf blieb ſtehen; er glich 
* erzieher und Anzüge ſtellen die beſten einem Sinnverwirrten, wenigſtens 
Werie dar, die in Chicago gezeigt werden — En — — v 
En es Br ‘ — „Mein Herr,“ fragte er, „wer ſind 
jedes Kleidungsſtück in der Partie wird an Sie nt Und 3 wollen er 
Euch zu einer Erjparnis von mindeitens 
$5.00 verkauft. Die Stoffe, Modelle md 
Schneiderarbeit jind die elegantejten, die er- 
fahrene Arbeit produzieren fan — Die 
Breife ſolche, daß ſie Euch dazu beſtimmen 
werden, jetzt zu kaufen. Wir raten, frühzei 
tig zum Kaufen zu kommen, um Euch beſte 


3 „Ich bin ein Graf von Münſter!“ 
„Ah, ein Edelmann, ein Stan— 
Bedienung und Werte zu ſichern. Kommt, 
ſeht und ſpart. 


Dieſes Kleid wird vorn von oben 


beſetzt. 


We 


| besgenoffe; viglleiht gar ein Ders Es ſind hochfeine Dreß 
wandter; meine Frau iſt eine ge— 
borene Gräfin von Münſter.“ 
„Ganz recht; Roſalie iſt meine 
Kuſine; als ich Ihren Namen im 
Fremdenbuche erwachte der 
Wunſch, mich Ihnen vorzuſtellen; ich 
war begierig, den Grafen meiner 
Kuſine kennen zu lernen, von dem es 
0 nr “ one San z 
hieß, * ſei geſtorben. en i ur Sjabhrige bramdit mai 939g | 
„Ad, mir gebt ein Licht auf! Man 9 8 927 2 Saor 91, Narba Se. 
J geh ‚Jards 27 Holl oder 215 Yards 36 
hat mid, weil feine Nachrichten ! Soll breites Materi d 30 
von mir einliefen, für tot gehalten, !y.. er ge ie 
— STH Nards Band für die Schärpe, 
und diefen Umftand benüßt mein | Shni — un 
| * ——— * Schnittmuſter Nr. 9062. 4 Grö— 
Doppelgänger vielleicht zu irgend |; te ER Fe Of 
ie : ag “pen. ur Mädchen im Alter von 
einem Betruge; ich gebe Zaufeıde, | \ bis 14 Xabren s 
um diefem Verbrecher auf bie Spur | ö nn Br 
, + % u“ I — . * — 
zu kommen. Schnmittmuſter ſind unter Angabe der 
Herr Schild hatte ſich erhoben und —— Größe "nd der betzeffenden | 
ta: „Ach freu ih, Herr Vett r, | Nummer negen Einjendung von 10) 
‚Tpri 35 f Br > u. — | Gents zw bezichen dur bie „Mode: | 
Sie von Angeſicht zu Angeſicht ken⸗- npteilang“ der „Abenbyoit“, 237 Weit! 
fe * 44 ine, (Gi abteilung ern bendpoſt“, er Bert 
nen gelernt zu A en, biewen SIE | Waihinaton Str, Chicano, ZU. GCheds | 
| in Diefem Hotel?‘ und „Money Trders“ iollten anf „The 
' „Den ganzen Winter; wenn der Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


Frühling ſich einſtellt, werde ich Ro— 


gewendete Sohlen und bezogene franzöſiſche 
Abſätze mit einer Platte, alles was ein hoc 
feiner Schuh aufzuweiſen hat. Sie kommen 
in den folgenden Lederarten wie Viei Kid 
mit grauem Kid-Oberteil und Havanag Kid 
mit grauem Kid-Oberteil, Patent Colt mit 
grauen Buck-Oberteil, lohfarbiges ruſſiſches Kalbleder mit 
em Buck-Oberteil. Zu haben ſind alle Größen und Breiten. 


las, 


Zweiganz 
ſpezielle 


en Diejes find wirkliche Bargains, 


G.R.KINNEY CO. 


1347 und 1349 Milwaukee Avenue. 


Andere ungewöhnliche Werte bis zu $50. 


Madfinaws und Ieberzicher für Sinaben 
Ueberzicher die wirkliche Werte find. Hübjche Jallons und 
Dauerhaft gemadt 


’d 


* die 
Sorte, die 
ſich Euer 
Anabe 

wünſcht.. 


kowsti, 3627 Oakdale Ave., Chicago;: 
— — — | Chas.W. Paul, Haugen, Wis.; John W. 

: er > ö u J 516 4825 W. Auſti „Chi 31 
Ifalfe und ihe Kind wohl gefunden)  Freitags-Vertwittitte.  Nxrife ©. Morbalas, 3717 Enlimet Ave. 
haben. DBefuchen Gie mid täglich, | Weitere 1065 Namen, davon Die von | Chicago; Fred W. Domes, Maraueite, 
Vetter, und machen Sie mi mil) 536 Toten uud Vermihten. Wis.; Nacob Nucinsfi, Neon Niver, | 
Ihren Freunden bekannt.“ Meyochs, Stanley, 


(N 


| 

| /* er * | > * 
; * ı de CLOTHING CD. 
| 


— — — — 


Sg — | Nic; 
— — Woaoſhington, 15. Nov. Die heu- Ja.; John R. Titus, Gladwin, Mich.; 
F N & a | t Ia ”.® n P .— rg: , 
erg — perprohen ige Verluſtliſten enthalten 1065 Michael Waſha, 1320 S. Tripp Ave., 
und das Zimmer verlaſſen, der Graf a I Chicago; Gdward Short, ll Wil 
SHh ih x Namen. Gefallen find 223, an Nleago; bee 2* W 
ſah ihm lange nach. |Runden 32 grankheiten af6 roz Sir. Chicago. 
| „Bravo!” rief er damır. „Diefen | Bun en —— an STANIHELEN SD Mr Unfällen und anderen 
und an Unfällen fünf 


'Batron hätte ih aetäufcht. Den Tod | U geitorben, geſtorben — Melvin F. Cole, 
* ‚hätte ich getäufcht, - = Schwer verwundet wurden 59, in Wafhington Biob., Chicago. | 
des echten Grafen von Hardenfels | * Jin aeftorben— fe t 
8 hrei Merf  [unbeitinmien Grade verwundet | #anetelr genorwen— Teuinant 
j Fönnen nur drei Perjonen konſta⸗ 170 d leicht verwundet 22. Ver— Rodney E. Crowley, Des Moines, Ja. 
tieren: der alte Chriſtoph, der Advo- 2 — — 3 Sf — |Zergeant Otto %. Volfer, Menominee, | 
tat Benoni u. Bruno Eihftädt. Chrie | Sndiana Micisan nn rn 2815. a zen —— ud. | 
f 1 der) } 2.4 f \ ( K „Weichigan, Wisconſn DIA ttawa, Dt NEN ani er al ‚see, | 
ſtoph und 4 ldootat ſind geſtorben, Jowa ſind: Beeck, Ja. Gemeine: Edgar E. Lathan, 
Bruno Eichſtädt iſt der echte Graf ge: | EEE Cache, Ill.; Charles MeLain, Equality 
worden, Roſalie iſt nicht zu rechnen, Vom Vormittag. Jir Vewellyn Sum 
Korporäle: George A. 


au Ill.; Xewellpn Snyder, 2027 Auſtin 
(fie tanı mir nichts fchaden; ne Date Wis: Arant it Ave., Chicags; Hiram A. Thayher, Ca 
N nn 273 ; Eidahl, Rice Lale, Wis.; Frank Pias 

Zeugnis einer Wahnſinnigen iſt un— 


kowski, Greenbah, Wis. Gemeine: G — 
— kowski, Greenbay, Wis. Gemeine: Geo. 
giltig. Und der Arzt, der den kran— 


— 8 
Walter J. 


Eh ae ie 


NORTM AYE, 


— — —— — — 


Iniachen | 
4800 


— — 


Drei srOsse Läden: 
Elegante Madinaivs, 
neueiten® Schattierungen 
Stoffen. Haltbarkeit, 
und FFeitigkeit 
darin bereinigt. 
Sehr jpeziell zu 


1 
U 


= - 
An 6 


DE N EN 


Tearfs Sports Sets Handſchuhe Flanell 
Hohlgeſ. Damen— Eiderdown Sa Schwarze oder 6zöll. Eider⸗J 
ſopftücher ide stapde JerſeyDa n Flanell, in J 
Mull, weiß oder Set f. Kir andſch ı farbia. 
einfach ſchwarz; das R u finurierten 1 
24 3oll breit ır. 2 2 iultcrn, paffend 
69: Zoll lara — allenGröße Jfür Kimonos u 
werl 7de, ſpeziell aulär 51 DrejfinaSacques, 


6 — 


und „Außerhalb des hohe Miete Diſtrikts“ 
Wärme 


95 


2 


North Ave. und 
Larrabee Str. 


Milwaukee und 
Chicago Ave. 


Van Buren und 
Haisted Str. 


Offen Donnerstags bis 9 Abs. 


der, as 
für Talte 

alle Sarb,, 
fanch Kombinat. 


mit b 


10 


Arthur L. 


* * * x 
; Andrew J. 


Samstags bis Sonntags bis Mittag 


— 
iS 


RIRENTEREN 


{ 
v 
f 


zB 


En 
Muntel 
Miſſes Mäntel, 
geil aus ftarfom Del 
Marfeilles — 
Bettdecken, volle = En v 
Me 108 vendlihe Fall diantl 
„ Aullcet ei jintger ! 
ſehr gie a 
wert 85: 


Kimonsos 
Rleimelette Ki: 
monos, aus hitv- f 
jeher heilen und I 
n Muſtern. IJ 
af erire 


weit, Gr 
l alt 


a 


Bettderfen 


e geſäum 


geſſen Sie nicht, daß Ihr die ſonſt geherrſcht, erkannte man 
Schützer und Retter bin!“ auch jetzt. Alles verriet, daß ſich der 

Sie nickte mit dem Kopfe und Bewohner nur auf ganz kurze Zeit 
drückte ihm die Hand. Ehe er den entfernt hatte. Auf dem Tiſche lagen 
Schlag ſchloß, murmelte er ihr zu: zwei Briefe. Der eine trug die 


„Mein Leben liegt in Sl Adrefie des Doktors, der andere warı 


ich 


hin 458 
DIE —R 


Das Geheimnis. 


Rriminalroman von 2. Müller, 
(61. Forıjegung.) 


„Gräßlich ... Gräßlich!“ 
elte Albertine. 


— 


Wis.; 


—J— 
“ar 


Grobe, 
tierten 
eine 
Sorte 
ſpeg., 


alt 


min, 
Havd, ur 
Burgundy 


IneA 
NER 


» 


Ihrer Hand!” 
„Wann fprechen twoir uns wieder?” an die Frau Döktor Hagen gerichtet. | 


nlam⸗ 


Schwer beriv Dei 
| . IN. Elbus, Mt. Sterling, N; Sohtı | netten Ania root Wis 
‚Te Grafen behandelt hat? Er if Figlowsfi, Nerv Franten, Wis. IRaiifzowgfi, Detroit. 
Imeiıt Genoffe, er muB ſchweigen. Et BOHREN: Same — ee In unbeſtimmtem Grade verwundet 
| mer : * en: Re H. Harris, Portage, Wis.; (Gemeine: u » S. Di8 Na. ' hi 
‚mem er mit eine, empfindliche cnas 9. Hids, Naitcon, NL: Gharles | Hiananolis: Stobert G ee 15 
Strafe erleiden will; der Plan iſt Winniiates, A942 Sutdinion Ave, ih. — — 
gut und ich werde ihn durchführen; Chicago. Korporäle: Joſeph Dvorak, Ro lee Si U adeha dtůcher 
die Natur ſelbſt weiſt mich darauf 1908S. Troy Str., Chicago: John H. Veicht derwundenHörporal Auguſt — 8 
hin. Und wie leicht iſt die Rolle, die Leibole Thorpe, —— yohn m | Schtwarz, Menominee, Mid. Mechani fifche Vadchand 
zu Tpielen ich mir borgenommeit. Re— Fr —— rg — — ie Corte, vafl, 1. 
gina, Schlange, Du magft zittern canon: Millard D. Beterfon, 1228 Yunt ne: GIford 8. De snihie, anne, Selttagsactenfe, 
> a Eee >. RP „„ jeags; Weallard O. Peterſon, - UN Mich; George W. Matlboit, Frederik, |; großes Sortim., 
vor Deinem ärgſten Feinde und ich Ave. — V 75e 
in Dein Feind, der Dich totlich Stiel, Wis. Gemeine: NRobt. L. A leranz | Xojephb Cumminge, Mincheiter, And. | zu 
iſt der, Sparta, Ill.; Elih Andrews, Elm Bert Bennelt, Smith Wahlen, And.; 


Die arme Frau durchſchaute jetzt fragte ſie. * Be gr „Die Schriftzüge meine: guten habt; der Tag der Nbredhnung 

inz den furchtbaren Mann, der „Sobald ich mit Bernhard ein Ab-⸗ Mutter!“ rief die junge Frau; „ach, 

eie ſchweren Anklagen ruhig lä— tommen gettofft n habe. das iſt ein wahres Glück in meiner 

eind ausſprach. Ihr „Graßglick „Schonen Sie ihn! Sie traurigen Lage! Die Worie * 

alt dem gewiſſenloſen Antlager, ihn MEIN Mutter „erben fräftigen md 

ıber fie jpielte ihre Role, als ob fie. er Sagen Juhr ab. ‚‚erbeben. 4 * — 

von ihm überzeugen ließ, fort. „Ich bin am Ziele!“ dachte Dei Der Brief enthielt zärtliche 

Be ® Staatsanwalt; „it die erfte Ehe ae- Morwürie über das lanae Schwei- 

„Als das Vermögen nicht zu er= | ZN szanw aut, „ Die —* —2* Vorwurſe uber das lange Schwei 

mgen mar,“ flüjierte ber Siga:s- löſt, wird die zweite leicht geſchloſ- gen der Tochter, die Bitte, die— 

malt — fich der habſüchtige ſen; jetzt wird Albertine von der Un— ſes Schweigen recht bald zu 
jernbard zu Antoinette zuriid, Der treue ihres Mannes überzeugt ſein; unterbrechen und Zdie herzlichſten 

Lurf gelanı. Nun mußten auch | mir bleibt michts als die Befeitigung Grüße von dem Pfarrer Günther 

Sie vernichtet werden: man wählte, des Spions, der mit jedem Tage ge dem alten Matthias. Zum 

* zu 4 — 5 -Y} er + n ” ZT 5 J + to = thp dir» 5 1 

die falſche Bentnote als Mittel. rahrlicher wird. ri EB DER © er „eu 

> 344 2 — 6 —r 4 *R * * * anis r 4— t F 
„Sie lüften einen Schleier,“ ſagte ————— darf ach Dir Bi re. 
ie bumpf, „ber mir ein entfegliches | Zehn Uhr war borüber, als Iiber- chweigen. ‚das en * bon — 

Bild enthülit! Ich kann nicht an- tine ihre Wohnung erreichte. Auf or 4 rt pr dei : —— 

ders, ich muß Bernhard für ſchuldig das Klingelzeichen öffnete Chriſtidue Süßen | *. plötzlich ber! aftet; 

jalten! Mir wird nun fo Manches | die-Zür, fie jtieß einen Cohrei froher | man — — dem 

. * .. .. 4 f > - hrr + 1 J 11 

lar, das ich früher nit begreifen | eberrajhung aus. —— ſchühen 2 verhaftet, man 

—2 F * 4 “ die brii + r ta + ar 

fonnte; jagen Sie mir nun Alles; ı „Kommen Sie endlich! he MEN — 

wen hat mein Mann gedungen?“ — | treue — ———— „wir —— eine en genen | 
: 2 Yor | 1D esan us nDden.' aur Demen armen Sale g 

„Einen Abenteurer, der als Maler! Dane Tode angſt ausgeſtande — = 2 

a u Wer?" ... worden. So Tprehe nur Ver 

bie Gegend durdhitreifie. " - : au: — 1 er en 2 = 

ne 5 Pr om .20u Der Herr Doktor und ie mutungen aus, aber ie mogen 

Wie heißt dieſer Menſch? a ⸗ ee 2 Ss 

"Aleranber Child: ich beiite den „Bo it men Mann? wohl nicht ganz unbegründet ſein. 

Hut bes Mörberz a „Er befindet fich noch außer dem: Der Paftor Günther fpricht den 
W * En Sie ihn n Haufe; nun muß er bald fommen.“ | Mann von der Tat frei; er behaup- 
fi Ta RER „Seit wann ift mein Man fort?” |tei, der Werbrecher jet im anderen 

— EEE N EN fragte die Doktorin. Kreiien zu Tuchen, dafür zeuge ber 
„Weil u Bar suren © wu Die Magd. zögerte mit der Ant moderne Hut, den die Jäger gefun— 

BazRen wol; nn um Surmihaufe | !Oort; auf mieberholies Fragen fagte | den. Gott kennt den Miffetäter, er 

sieben, bami Rat de ange fie endlich: „Seit diefem Morgen.“ wird ihn ı ‚der Gerechtigfeit 

endet, Diefen Rat erteilt Zhnen der; m, Hat er zu Mittag gefpeiit?“ überliefern. rau Hagen, meine liebe 
aufrichtige Freund und der erfahreiıe | ch weih e3 nicht!“ 

; ? E Ko Min“ a na 6 ER — 3 — 
Juriſt. der ſiets u shr Bol ser „Und wie war er geftimmi, alz ich |an ihren Sohn gefchrieben, der mit 
Dot geivelen. Und nun folgen Sie eltern abend nicht heimtehrte?“ dem meintgen zugleich eintreffen 

T. ’ — muß es sy Y hf + for 

mi Qu „Der Herr Doktor war der Ver: muB; es erwartet ſehnlichſt die beſten 
Wohin? er € — 2 4, Kann Nachrichten von Dir 
In die Freiheit Sie dürfen die zweiflung nahe; es mochte IHorn | ZEUGEN kom 

‚ i vie. Be a. . . m. \ — 

aachie Nacht bier nicht verbringen.“ jpät fein, als ich börte, daR der i Deine Mutter, 

; 35 ET ie Treppe herablam, die Tür ‚die Din unwanbdelbar zärtlich liebt.“ 
Albertine erhob fic. Herr die Treppe herabkam, | unw zärt t 
„So hat man die Kaution 

nommen?“ 


‘ 


mic 


und 


ich 


wohl 


94 


öffnete und das Haus verliep.“ 

ange Mitten in der Nacht?“ und Rat; an die natürlihe Stüge, 

s a „Mir war fo, Frau Doktorin; io ,an ihren Monn, konnte fie fich iricht 

„Auf meine Veranlaſſung. habe wohl zwiſchen Wachen und wenden, ſie fühlte ja, daß Bernhard 
„Sie berpflichten u zum | Schlafen gelegen; ala ih Morgens nicht red an ihr gehandelt, daß er 

Dante; ber Aufenthalt in dem Ges; pas Simmer fam, fat der Herr |Tie betrogen hatte. 

fängnis ift mir unerträglich. Doktor betrübt auf dem Sopha; er, 
Der Staatsanwalt öffnete die) Hatte die ganze Nacht außer dem 

Tür und rief den Schließer, der Bette Jugebracht.“ 

augenblicklich eintrat; er 


34. Aapitel. 
e Wir ſehen den jungen Maun, den 
übergab 
ſung der Gefangenen. ſein. 
nommen und fich feiter in den Manz | für rein erfunden, doch fir über | Tafel zu prüfen, an der die Namen 
tel gehüllt; der Staatsanwalt bot ifir | trieben. | 
den Arm; fie nahm ihn an. Beidel Albertine nahm die Kerze md dem Gajthaufe wohnen. 
berließen das Gefänanid. Unter/aing nah dem Schlafzimmer; mit!tier trat zu ihm und fragte: 
dem Schutze der Duntelheit aelang=|einem tiefen Web im Herzen betrai | fuchen Sie, mein Herr?” 
ten fie an das große Tor; die Schild- | fie das Gemad ihres Manner. ! 
wache rief au, der Staatsanwalt | Nichts deutete auf Vorbereitungen 
nannte feinen Namen, jofort ward! zur licht bin. Diefelbe Ordnung, 
geöffnet, das Paar trat auf den] ei 
freien Pla. Ir kurzer Entfernung | 
dielt ein Fiaker, Dito öffnete * 
ir des Wagens und ließ die Dame 


einſteigen. | 
—* „Albertine,” flüſterle er, „ver⸗ 


2 — 


„Den Grafen von Hardenfels. 
antwortete der Portier 


Decken belegte Treppe hinan. 
Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
ZASTORIA 


Hopfte — ein tiefer 
zum Eintreten auf. 


Freundin, hat ebenfalls einen Briet | 


Da fah fie nun allein ohne Hilfe 


( Aldertine Tchidte die Magb fort; ;wir unter den beiden Namen Aleranz | 
bemfelben ben Befehl zur Freilaſ⸗ ſie fühlte das Bedürfnis allein zu der und Paul kennen, gegen 9 Uhr 
Die Anklage des Staats- morgens auf dem Hausflur eines 
Albertine hatte raſch den Hut ge- anwalts hielt ſie, wenn auch nicht großartigen Hotels, beſchäftigt, die 


der Reiſenden verzeichnet ſind, die in 
Der Bor: | 
„Wei ! 


„Zimmer fieben im erfien Stod,“ 
und Herr 
Mlerander Schild ftieg Die breite mit | 
Die 
mit ber genannten Nummer bezeich- 
nete Tür hatte er bald gefunden; er 
Baß forderte 


nicht fern, Deine Perfidie vergeſſe ich 
nicht, ſo lange ich atme!“ 

Herr Schild 
iiber die Straße. 

„Eines ſolchen Streiches,“ dachte 
er, „ti nur Eichitädt fähig; aber wie 
er jich auch geberdet, mie viel Papiere 
er auch vorzeigen mag, und wenn er 


ſtill lächelnd 


ging 


Hardenfels bringt, ich reiße ihm die 
Maske ab.“ 

Er ſtand vor der Tür des Staats— 
anwalts; ruhig ſtieg er die Treppe 
hinan; auf ſein Glockenzeichen ward 
ihm die Tür geöffnet. 

„Der Herr Staatsanwalt 
allein!“ ſagte der Diener. 

„Da bin ich!“ 

„Nehmen Sie Play!“ 

Der Agent fah auf dem Stuhle, 
den er gewöhnlich 
pflegte. Dito Schwarz mar heute 
iwie noch nie: er bot feinem Agenten 
eine Zigarre au, Die diefer lächelid 
annahın; beide rauchten. 

„Die Frau Doktor Hagen befindet 
fih auf freiem Fuße,” beganır der 


| Staat3anmwalt, „das Kriminalgericht 


yat die Kaution an Tl. * * : wall 
bat die Kaution angenommen, bie Nie | Eyaniton. SIL.: Harold Stevenion, 1658 


W. Chicago Ape., Chicago; Franf M. | 


geboten.” 
„Haben 
Harbenfels 


Sie nab dem Grafen 


geforſcht?“ 


„Ich habe ihn ſoeben in ſeinem 


Hotel geſprochen; ich ſtellte mich 


ihm als einen Grafen von Münſter 


bor&um fein Vertrauen zu ermorden.“ 
(Fortjegung folgt.) 


—— Tel, Lincoln 359 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 


Diien abends bis 9, Sonntags bis 6 lihr. 


Viltrolas und Grafonolus 


Abzahluug 


Alie bis jert her— 
NMaunsgegebenen Vlat. 
teu. Ameritauiſche, 
V deutſche, ungarijche 
Jſowie Sqhquwetzer 
Platten ſtets auf 
Lager. — Verlangt 
unſere vollſtändige 
J u. neue monattiche 
Liſte. Auf Wunſch 
ſenden wir unſeren 
Vertreter. 
Voſtbeſtellungen 
werden ſchnell und 
puntttich aus. 
geführt. 

Kauit Eurce Weihnachtsplatten, ſo lange 
noch welche zu haben ſind. O Tanmnen— 
baum. mit Glocken: Ihr Kinderlein fom— 
met; Ein Wiederſehen am Weihnacht: 
abend; Klein-Elschens Weihnachtswunſch; 
Ztille Nat. heilige Nacht: Chre ſei Hutt 
in der Hide, Bom Himmel bo, da .vinın 
ich her; Knecht Rupprecht bei den Kindern; 
das Chriſtlindchen befuchle die arme Witwe 
und ihr Kind. — Alle die obengenannten 
Plaften ſind dovppelſeitig: BVreis 85e. 


milton, 
das ganze Archiv des Grafen von 


Akron, 
iſt 

Blackton, 
Princeton, Ind.: 
Drakesville, Ja.; 
Remus, Mich.; Leonard G.Scott, Grand 
Haven Mich.; Fred H. Schultze, Nora 


einzunehmeit | 


Hindman, D 
riſon, Ridgeway, Ill.; Antonio J. Ra— 
falstki, Weſt Hammond, Ill.; Reinhold 
O. Ristown, Amherſt, Wis.; 


Leed City, Nik; 


Hale, Mich.; Homer Dale, Lim, Ra.; 


Brown, 7111 Michigan Ave., Chicagv; 
Bernard J. Carr, Lamont, Ja.; Thos. 
F. Clynch, Grinnell, Ja.; Wilbur Co 
nover, Flat Rock, Ill.; John W. Craw 
ford, Kenſhena, Wis.; Schlioma Dy— 
ment, Detroit; Richard Wmm. Gruetz— 
macher, Oſhtoſh, Wis.; John W. Ha— 
Graß Lake, Mich.; George 
Hintze, Gleaſon, Wis.; Frank J. Ka— 
rakow, Sellersburg, Ind.; 


* 


S. Larew. 
Lorenſon, 


Mapleton, Ja.; Franeis 
Jowa' City, Ja.; Charlie 
Ra; Hermann €. 

Francesville, Inde; Dovie D. Pullen, 
Ra; Samnel J. Reavis, 
Marſhall S. Sapp, 
Albert G. Schiffer, 


Springs, Ja.; George L. Spencer, Caß 


Cith, Mich.; Richard Swanſon, Maſon, 
Frankfort, ill 
| Bolizeibeamten 


Wis.; John X. Watſon, 


Mich. 


Schwer verwundet Leutnant Ed 
mund Theophil Czaskos, 
Gemeine: Millard MM. MeMtillan, 
Mauiton, Wis; Ellis $. Steinbad, 
4944 Michigan Ave., Chicago. 
An unbeitimmreinm Grade verwundet 
Storporäle: XKeiter CE. Kennedh, 


Suttle, 1126 Pratt Blvd,, Ghicago: 
Gemeine: Vincent Vonaß, Hamtramck, 
Mich.; John G. Borgren, Grant Park., 
Ill.; Arthur C. Buſb, Davenport, Ja. 


Genry John Dorman, La Grange, Ill. 
Mich.; 
Fitch Greenup, Ill.; Jos. R. — : 
3 2 > : Vier Sechsſsfamilienhäuſer in mittlerer 


Guy Mellusten,  Bellemer, 
Ralph ©. 
Grabomwstt, 


* 


Thorpe, Wis.; Harry L. 


etroit; William G. Mor— 


Schaeffer, Briſtown, Ind.; Frank Ein 


delar, 3055 S. Harding Ave., Chicago; 
Edw. 
Str., Chicago: Ray A. 
ville, Mich.; Rex Stewart, Taylorville, 
Ill.; 
Henry E. Zander, Manawa, Wis. 
Vermißt — Korporal 
Furneß, 
Fred Ellis, Indianapolis; Herman J.“ 


3059 W. 22. 
Sprague, Naſh— 


M. Skarpinski, 


Curtis Taie, Tripoli, Wis.; 


Harven | 
Gemeine: 


x 


F 
Gas Eity, Ind. ( 
— . \ 
Ntappes, Racine, Wis, 
Vom Nachmittag. 
Gefallen Sergeant: 
Stone, Cab City, Mich. 


Allan 


Chicago:; Edwin Elefſon, 
Wis.; Cyrus E. Pattiſon. 

nd.; John E. Slater, Peoria, Ill.; 
Lawrence D. Fulton, 6604 Halſted 
Str., Chicago: Virgil D. Smith, Flora, 
nl; Weſtfield, Ill.; 
George A. Stoll, 
Chicago. Gemeine: George 
der Dyer, Milwautee; Payne Drake, 
Shawano, Wis.; Henry Heiken, Ana— 
moſa, Ja.; Edward C. Hirchert, 32 
W. 28. Str., Chicago; Harry Leach. 
Sullivan, Xnd.; Nicholas Nieder, Gil: 
ibertville, Sa; Harry M. Mofencrang, 
Serejiah Mee, 1200 


John P.! 
Manlick, Reinbech, Ja.; Oscar G. Paul— 
ſon, Deerfield, Wis.; 
ſon, Boone, Ja.; Willet L. Hasbrouck, 


Paul E. Pauls | 


Malchow, 


Wiliwaufee. ; 


34 
Mile W. 


‚bei 250 Zub, mit $50,000 belaitct, | 
tt fiir $500 baar von der Central 


Y.· 
| storporäle: | 
Joſ. Bernhardt, 1824 Cleveland Ave., | 
Shatvane, | 
Manilla, | 


‚eite 2 a Tide. | A De 
16203 Brinestoir Ave., Chicago; Aleran=- ! X 


—** *2 ‚Rojeph %, Nodrigues, 2930 Ellis Ave,, | 
‚Nuffell X. Dills, Evanston, JI.z Peter! € ; : 
"Mronkema, Musfegon, Mich.; Rubt, G. 


Moodeh, Greens: | 


Ogenowski, 


Chicago: Covert 
burg, 


detroii. 


wol o a (n°® 
MD. 5 Vitola 


— ⸗ 


Im gerohlenen Auto. 


Lenker erhält von Detektives eine 
Kugel in den Rücken. 
Detektives, die auf der Suche nach 
Kraftwagendieben waren, verhafte— 
ten geſtern drei junge Burſchen, die! 
ſie in einem Auto fanden, das erſt 
ktürzlich dem Nr. 904 
Parkway wohnenden H. P. Epſtein 
geſtohlen wurde. Die Häftlinge ga— 
ben ihre Namen ivie folgt an: Ed 
ward Tracy, 20 Sehre alt, Ar. 457 | 
| 


np 
zer 


Nord Paulina Zirade:. Leonard 
Rarbioan, 18 Nahre alt, Nr. 215 


Nord Fairfield ve, und Michael 


Keamey, 20 Jahre alt, Nr. 2234 
Welt Chicago Ave, 
die 


As fie von dem | 
Aufforderung 
drehte der 


* 3 
ten, 


erhielten, anzuhal 
Wagenlenker, anſtatt dem Befehle 


| 
| 
I 
| 
zu gehorchen, größere Geſchwindig J. 
keit an, doch brachten mehrere von 4 
I 
| 
| 
| 
! 


e Schüſſe 
Traey, der 


en 
den Deteftives abgegeben 


ihn bald zur VBermunit. 


dur einen Schuß in den Niüken | 5 
verwundet wurde, Itegt unter boli: | 5 


zejlicher Bewachung im Arbeitshaus 


| hoſpital. 


> .- 


ran Gr: underge u earth, 


‘Breislage verfauft. 
Sechsfamilienhaus 433 und 
Boulevard, Grund 50 


N 
Las 


— 
Drexel 


Truſt Co. an Mae Viner, das auf 


mit $14,500 be- 


an Emil Davis, MWilltam 
Durrchichlaas auf der Nordieite der 
Potomac Ave., 46 Fuß öſtlich von 
Waſhtenaw, Grund 60 bei 125 
Fuß, mit 8143395 belaſtet, zu 
322,395 an Morris Port, und 
Ellen Hanes', 4058 und 60 Ellis 
Ave., Grund 50 bei 180 Fuß, mit 
519,000 belaſtet, zu 322,200 an 


Charles J. Zeman verkauft worden. 8 De 
ö Schanklizenſen, die erneuert worden 


Frau Mary Preſton, New NYork, 


620 Racine Ave., hat ihr Wohnhaus, 4816 Kenwood 


nebſt Grund, zu 318,000 an 
Daniel Hardin und die Maſſachu 
ſetts Mutual Life Inſ. Co. das 


15 auf der Ditjeite de3 Drexel Boule: | 


vard, 293 Zub nördlid) bon der 44, 


Str., Grumd 30 bei 180 Fuß, zu |die Augeftellten einer Reihe von Ab⸗ 


Lafayette 


56. Str. Grund 


() 
Vabies Kleider 
Hübſche Hleider 
fiir Babies, aus 
teinent, fihverent 
weißen Flanne— 
bithfeher ro 


Blaͤnkets 
Erira große 
orte baummoll. 
Blanlels 


Strümpfe 


65° Galomeretie 


Union Suits 
3.50 

Lambsdown Bo 

dyguard Umipi 


Snits für D 


Ztrünwfe f. Da 
ertra gro 


men, 

ber Hen Top 
ner, extra Iehiver dopp. und 
wollegefließ 


Sehe, enlaparz 
s3 Ai! Gr. 0 pi fu: 


Ä 
ſpesziell 


3... D0€ 


Kerle 


Rom 


— ER a — 


— 


(Srucery 

Gider, York State rc 
Apfel Cider, Gallone 

Feigen, ertra fanch große 
California, Pſund 

Lachs, ! 
extra ausgew. roſa, Büchſe, 

Honig, Durlasco, in h—⸗ 
Mund Jars, nur 


Aut das Familienhotel am der] 


33. Str. umd dent Sce bat die 
Siſſon Co. gegen zweite Hypothet 
von H. L. Stern 850,000 auf zivei 
Jahre zu ſechs Vrozent Zinſen 


inſen ge 
liehen. 


„t 
_— —ñ— 
Viele Wirtſhaften ceingegangen. 


Zahl der Wirtſchaften in Chicago geht 


der Oſtſeite der Blackſtone Ave. 46 gegen 
Fuß nördlich der 
48 bei 150 Fuß, 
‚ faitet, zu 825,000 von Alwin 8. 
Reed 


Nur 580 von den 5631 Wirtichaf 
ten ber Studt, die während des leh 


ten Lizenzhalbjahrs in Betrieb wa= 
ten, 
nicht erneuert, 
zehn Prozent der beitehenden Wir: 


haben ihre Wirtichaftslizenten 
Das heißt nicht aan 


\ichajten haben den Betrieb eingeltellt. 
IV srtreter der Stadt erklären, daß die 
Serlürzung der Schan.lizensperiode 
‚dafür verantiworilicy zu machen ei, 
'dap nicht ein größerer Rüdgang in 
| der Zahl der Wirtfcnaften zu ver: 
| zeichnen aewefen Jei. Die 5051 


Ifind, ergeben für die Stadtverival 
tung eine Einnahme von $1,262, 
‚für die nächften drei Monate. 
Zahllifte genchnigt. 
Stadtlämmerer 
|genehmigte aeftern die Zabllifte für 


m 


Ä Du 


| 


— —— — — — — * 


NMNayors, 


Eugene R. Pike 


Comſforters 
Silloline über 
zogene Comfor 
mit guter 
efñtit 
Sorte 
+ ın 


fpeaist! 


1. 51.89 


RRRELIER 


Sor 
hans 
€ 


dimnen Don 
tern Pea. 
53.95 

eo 9 
TEEN EIG 


—* 


re 
B 


Ti 
vr 


Watits Nachttleider 
Graue Flanell 
waiit» fir 


Muslin 
n, aejchnei 2 


Nacht 


zeu 38 bis 4 


ſpeziell au 


31.75 


at 


u SC 


Hanshaits: Epezialitäten. 
Reisto@er, I I zröß 


Ouart Größe 
graues Gran ſchwerer 
— - - 
Größe, 
2 


Schmornianune, LAr. 
aus Etabl, fpezicll 
Gaslicht, vollſtändig mit bald ge» 
ftorener Glode, doppelt g 49 
ivebter Mantle, ivca. . c 
Spuefnäpfe, Mottled Glas 19 
fort. Farben, Wesel au... LIC 


BE rg 


Verteilt Enre Weihnachts-Einkäufe üher die Monate November and De 
zember. Wartet nicht damit. Beginnt jetzt. Beſucht unſer Spielzeng-Dept. 


ren nn — — — — — 


890,000 belaufen, erfolgt unter Pro 
teſt. In Frage kommen Maſchiniſten 
simmerleute, Zagelöhner, Angeitelli 
der Abteilung für Smangserziehun,, 
der jtattftiieden Abteilung und der 
Abteilung des Geichäftsführers. 
Verkehrspoliziſt entlaſſen. 
Philip S. Denman von der 
tel,rs,2lizet wurde geftern wegen un 
gehörigen Benehmens entlaſſen. Er 
verſuchte vor einigen Wochen Col. W. 
N. Pelouze, den Schwager de: 
vorzulaten, der ſeinen 
Kraftwagen länger auf der Etrabe 
hatte fiehen laflen, als erlaubt iit. 
Gol. Belouze, ter den Wagen Für 
Sriegszmwede benußte, hatte belondere 
Erlaubnis dazu. Denman murde 
ihm geaenüter ausfällig. Daraufh..ı 
wurde er entlaljen, 


— in —— 


a 
Ver 


Kompliment. — Frau (eifer 
fühtia): „Du bilt neulich auf der 
Straße in Begleitung einer hübtchen 
jungen Dame gejehen worden?” 
Mann: „Unfinn, man hat Jih getrr! 

das bilt du geweſen!“ 

— Der Kulinarier. — Ein Hei 
ner Junge füttert an der Feldherrn— 
halle die Tauben. Unter vielen mager 
ren fällt ihm eine befonders dide auf 


$15,000 an 2. ®. Bilhop, ihren |teitungen der Schulverivaltung. Die |„Gelt, Bater,“ jagt er, „bie ge 


t* Lafe Shore Drive, Chiengo; John Mil: biejigen Agenten verkauft. 


x 


Auszahlung der Gehälter, die fich auf 


gefüllt.“ 





‚zascnDpolt, Lhicage, seeitag, ven 15. Novemober 1918. 


Samy) 16 Nayarsant, Der erfte Laden in der „Loop“ 2. Sloor „EL Eingang Weihnachts⸗ Bändet 
Er N —* Eine vollitändige Auswahl von fanch Bäu⸗ 
Politiſche Kreiſe wenden ihre Auf— dern, ſpeziell für dieſen Verkauf erworben, 

S merkſamkeit der Frühjahrswahl zu. — 
| | und dunkle Warp Print Dresdens in allen 
| —— | jchönen Entwürfen Ind den beliebsejteg Yarz 


z ben, in Breiten biß zu 6 Zoll — 

22 u r { 3 

Suͤllivan außer Fragze. die Yard verfuuft 29e 
 .>:>» I i 2 » ! * I, Mi 44 — 
Fiſh 8 Offenes j ln I Temofraten haben zwei Bewerber im | 


in n Wiederum — fü für Zivilfleider! 


> Thompſon, MeCulloch und Yisinger. | 
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würden, ſich auf eine Vorwahlen- van wie auch Deneen ſiehen der ee ci ren. secen den ſog. Eiertruſt in den At- nicht mehr ſehen ließ, ſchöpfte er Ver | nung dar ie re auf dem Kal- freie Alpenwelt zurüdzufegen verſu— 
ru E ” Jarıenz,stiedpbor ſtattſinden 


z tere ein Brund Mi di d ‚ Rien N Lauer der Raftion Dencen U S ar ar: 
tampagne einzulajjen, um Die air vegung fremmdlich gegenüber. Ob Tie ine, Eawweinel teile "dr a ennige, de das Ed — ——— "Kanbibat |tenväumen des Bundezunter: | dacht und öffnet: das Palet. Darin | chen. Auch für leibliche Erfrifhun- 
na*ton einer der beiden alten Parteien | ie er bereit finden Laffen würden, |veite Fleiſch ohne Anocden 1 Mart bis fir = 3_ Mahor En ma a ſuchungsbüros bat zur Entlafjung | fend er leeres Mapier, auf dem oSen Bulb Zembie Theater. gen it vor einem _tüchtigen Feſt— 
zu erfämpfen, und dann eine zweite | ‚1 s Kandi daieı R SEELEN zu lalz zu | Früher Dies War 1913 10:0: PR iſt Mitalieh i der Rev; iſions don bier Angefiellten des Büros ge ‚auf ein $10-Schein Tao. Direttor — Seidemann. | tomite borgeforgt. Tidets, im Bor: 
stampagne zu führen, um ertählt en hei ne wo e Fra e. Was eg —— und 5 Ber | —— —* Saftion des —— führt geflern betaunt, wurde. ie R — . vertauf 251 bie Perfon, find bei beit 
zu werden. Mit anderen Worten, | TTheren Gouverneur al 19% Champagner, wie Heniell-Troden oder | Gondernents it im Stand aemeien, Die Entlaffenen, 3. M. Collins, | Seleuihaft Erholung. Morgen abend Walther-Steins reizendes Mitgliedern und bei Fleiner, 1688 
dieſe Parteiführer ſind der Anſicht, ge aus ben —— einer ME | Siunferverg Gold, zu 6 bis S Mark die; gegen heidon — = hlen ein Sohn des früheren Polizeicheis; m I — — — Joe zn 
daß das Parteiipitem und das Vor [WER Freunde, daß er wohl ber Alajche ren ug F er: 20 — nn Go re = | 2. %. Miller, ein Shrier namens je bevoritehende Weihnectsverfauf | Morgen abend gelangt im Bırid Ordard —* und Scubpiatiier- 
wahlenfyitem für Kommunalwahlen  wegung freundlich ? Verfehteendung babe ic er a re ee ee G. Halba und ein vierter Anaeitell- | zum Beiten der Schüglinge. | Temple zum erften Mal O. Walther franz, 845 W. Nortl) Ue., zu haben. 
verfjagt und bejeitigt werden follte, 


Iaber fi faum bereit fin Dan merit,. Wie cs in, ‚beieren“ Streifen ſich zu reißen, deren umfangreiche | Berführungskünſ Pa ° ——— Tickets an der Kaffe 35c 
d de die beiten EI ee | pürfie £ei6R au Sanbibieren ugtng, IDEIB 10) NoHs, IC) Tomme aus ber | Batronage ihr erlaubt, eine pofi. | fer, ſollen den Verführungstünſten Am kommenden Freitag und md 2, Steins reizendes vieraftiges | ” 
a es gerade die beiten Elemente, die ie, yerbit zu Tandbibieren. Irbeirerflaiie. Was \ * 

als Kandidaten in Frage kommen Müſſen Unregelmäßigkeiten ertlären. 


zwei J srp1t — * n — 242 RE ” . 4 ö— —s — — — 
tiſche Maſchine bauen, die ſig von zwei Weibern erlegen jein, dere ren Samstag wird der Wohltätigkeits- Luſtſpiel „Fräulein Doktor“ zur —— 
* Be . re au Toll . en u. er Yun gabe E53 var jene Beweis ſtücke al auf Ba. 84 3 149 BEN . Eat Sozialiſtiſche Feier. 
würden, fernhält, bezw. ausſchaltet u [mähiafei i (tt ii nur nt der Rathansmaicine ver: | * un — — le a — verein „Geſellſchaft Erholung“ einen Aufführung, und zwar mit folgen er 
w. ausſchaltet. J gelmaäßigkeiten eigener Art ſind 5 e e Die ga che ihnachts f 31 ſten ſei- der Rollenbeſekung: 7 a 
* — ä ar I) a m. apıc ee J d gleichen laſſen kann. Unzweifelhaft | ange. IE * Su Weihnachtsverkauf zum Beſten ſei- der Rollenbeſeßung: Die Umwandlung der europäi— 
Ein weiterer Sr ınd für eine ber= bei der jet im Sana befindlichen |, zart Erlenburo“ anfaeflärt worden ae . ge unlängſt bekannt, als Henry! Hepſen, ner reaelmähi unterjtipten deut | Winter, ſen, Banlier tur > 
artige Beivegung d ürfte der jein, daß | Nadıprü fung der Refultate der Ro: ** ler Karin iſt Die Faktion, ſoweit Counthy c8 aßig —E a ee ae —* 
9 Vvue — Da I ler Ulilı c „ii Acht —1 — ‚Ip 
9 ol votronage in VBetradyt fommt, der 


Mannes als Mayorskandidat ermög 
lichen, der Problemen der Retonſtrut 
tionsperiode gewaächſen iſt. 


v 


iuch ſchen Lenfrolländer in Volfst 
Shef der Produftenfirma Maͤrſh 8. icon Treuen und Mäuner, die des | Step. fein. Zob nn Dane jadcı Bere — —XF Volks or 
jie bie einzige Gelegenheit bietet, |vemberwahl dur die Wahlbehörde eu a. De rn Ar | Brom Co, ZEN. Clark Str, un gertandes dringend bedürfen, ver |malie, feine Stau enfabrilant, Dols Fan wird von den hieſigen Sozialiſten 
M Pill übel en -9 m ; ha net | rl teiniger ſtärkſte politiſche Faktor im County er Aırklaae der Veribpwöruma ber- |” i andes d ingend bedurſen, er sehe Vase Dias See: am fonmmenden Sonntag nahme 
rahot PH GE GE im 52. Wablbez Een zuer Sup: AnmerkungderRKe on. auf der remublifniichen Seite, Siel it Anklage ber Meriäioe ‚‚anftalten. Bas Publitum wird ges |... .. *aula von Jagemann im Koliſeum mit einer um. 2:30 
als Mayorskandidaten auszuſchalten. dem ſog. Revere Houſe Bezirk, ent ER N EN — en anti a uber BIOOO MB zürgſchaft a Fa Jef Mohliätiafeitz- | Johanna, feine Towter............Delene so N Mole e m: 3% 
— mern : ei er angeblich iterſchied in den fontrolliert das Sheriffs und * Pr der Lelen, ſich an dieſem Wohltatigteits- Zriedg feine Tochter, Sanuah Vaizenegger Uhr beginnenden V solfsverfammt- 
Politifche Führer in beiden alten Penn geſſellt wurde. Hepfen it eines Det) nternehmen recht zahlreich zu betei- ,Yauit vennederg, Möbelfabrifant | am — 
Parieien verhehlen ſich nicht, daß — die Stadt: und 35 Mitelieber des GEierlrufis“, ge- unternehmen — —— ae Kani Gehring lung gefeiert werden. Den Vorſitz 
) DU u Jahtlt Ip ”..; - . 5 Y * Ge ann y htanınnnl N . S $ 
sr —* A — * As Nachlaßgerichtsſchre iherei und durch YA. * ala Xah af gen. Der verkauf findet im Chi ; Tr. Nice ioriann, Necht mat, „.mırd William Bro Lloyd führen, 
der Manor in einem republikaniſchen Bounty taatsfandıdaten ihren ſein. gen welche vor mehr als Jahresfriſt 36 de, N.C DORT Sol - 
ne. * * tiinae eiltv Rediſions-⸗3 cago Lincoln Klubgebäude, N. Clark ı Nimm, dienfimädchen bei Dittrich fd } Red liſte 
N m 12 20 lie en * — Litſinger teilweiſe Die iſi = |, Se, de x a \ auf der um angreichen Redner iſte 
Vorwahlenkampf mit Mayorskandi männ alle repub 12 Anklage erhoben wurde. Str. und Germania Place, ſtatt, und Se Same — De Br 
daten der drei verfchiedenen Faktio- kaniſch hen Kar nbib ır ie eine männ — geitunadnachridt. — Bei dem behorde, Verwaltungs; — die — — a 5 "= 5 ww unge bei Denneberg, ſtehen u. a. Viktor L. Berger, J. 
IRRE en BR ! BR - : x Y — 3 terha w Br ERSTER 7 N 20. wedue | 2: 2 y f Go * 
nen im Feld eine — Ge: liche Stimme abgege yorden. |geitrigen tleinen Schadenfeuer be- ihr eine reihe Patronage bieten Werden nicht alle. * Unterhaltun E22 n. u a wind u Eee, — Sauna] orte Engdahl, Adolf Germer und 
legenheit hat, die republitaniſche Die gabı der Wähle ie Mahl: mwährte fih unfere neugearündete iger, der [ch im den beutjchen ——— —— BE, abei — ein gebiegenes Programm Kortscioeauner Sri Sternan | Scnmour Stedinan. 
Wayors nomination zu pi zen, und | bezirf geitimmt habeı yeträgt 115 | Freiwillige Feuerive ehr glänzend, Streifen der Bevölkerung eines aquten | Ter Viebzächter D. Haljtead von San | zur Dushfühtung nu. Im „Fräulein D oftor“ ' wird Sonntag 
Kal tatto l Ä \ ll iii AI l, i \ . s A i i 533 > ” ww: Ps w r des 5 — * 
deß er dann in der 3 — unier Männer und 6 Fee dähr Allgemein ivard der Munich laut, fie Namens erfreut, hat id) als treff ernfängern am 818,000 geprellt. Wiener Cafe werben Des 2 = abend wiederholt, am Zonnteog | Berbundete Bereine. 
C Ha ” a 7 : — os * Mor N Halſt a r ( e Jet us — Ana GA 
Ba einen aefährlichen Gea- aber nurg6 Frauen geftiimmt haben, bald einmal einer größeren Aufgabe ; Iichen Nämpen bewährt, als cr vor, el Viehzüchter J. Halftead aus — warme Spe eiſen * werden. nachmittag delangt Tas Kätchen pen en 
ir U id) e 5 x ; * ⸗ 9 sr 1 1 Yen Ds Y x nn J 253 ap 
ner für den demof iſchen Kandidaä weiſen die heets“ jeben gegenüber zu ſehen zwei Jahren im Kampf um die , Nenjielaer, Ind., hat in der hieſigen Die Damen der Nähklaſſe haben ſeit von Seilbronn“ zum legten Mal! Tie regelmäßige Verſammlung 
D noftrati en Mo ıDa=s; gg 215* —F > . . 2. . m 4 ! and i 2: . + x 
| Be ‚llerhand | weibliche C timmen für ie demotra — — - repul litaniſche Nomination für die Verbrechergallerie die Photographien | X: Ingem hrächtiae Handarbeiten — zur Wiedergabe. Am Dienstag |der Telegaten der deutichen Ber: 
A u { = | R . .. g + A Inn“ — $ 38 © s I pri a ap Ninitn + N 
für County) * Ber fein Orumdeigentimm ver: Nevilionsbehörde feinen Gegier, der Yauernfänger Edward Burns | dergleicher bergeitellt, die zu durch | abend wird Osfar Blumentbals | eine der Nordfeite, die zu den Ber: 


ten bilden wiirde, J 

mit 3* *3 3 9 tiſchen andidaten ! 15 4 

„Iſſues wie die neue DBerfehrz= I „iz —— nn ; tn & > a bi de * Vreiſen v Par 2, — e. 3,075 Des ad ; 

orbinang und des Manors freund: jämter, über deren Bejekung y taufen ill, erreicht Schnell ſeinen dei iowohl die Faftion Ihompfon und Jofeph Furey MN a A —* —9* .. —** == Luſtſpiel „Die Fee Caprice“ ge- bündeten Vereinen für örtliche 

liche Haltung gegenüber der organi= | Frauen abjtimmen können, auf, ı wäh Zweck durch eine Meine Anzeige in,als auch die Faktion Brundage Gutedel identifiziert, die fürz 1) umz | merven Johen, umd ar der Fauen geben und am Mittwoch und in der; Selbitregierung gehören, findet am 

De u * di zublitaniſcheu Kondida⸗ der „Abendvoſt 6 ter falſchen Namen fein Vertrauen | verein des deutichen Altenheim: Hat| Syn Mati rächſter Woche nächſten Montag it der Nordieite 

ſierten Arbeiterſch aft, zu ſeinen Gun— rend ie republikaniſchen Kandida- der „Abenopoſt“. unterſtützte, geſchlagen hat. —8* ee en zu tag» Matine nachſter Woche ee 

sten autda et m a Kinben, 1% en für Die C aleich en Aemter keine ein — ——— — — ———— r — gewannen und ihn unter gleigenden erien Verkaufstiſch ubernommen. wiederholt Für di J übrigen Tage L Iurnballe Halt. Sie konnte wegen 
ı ausgedeuiei verd onnte — Be Pre ; | er — * 2 er 7 ER ’ . * ge, 

— — |zige Stimme in dem Bezirk erhal In gräßlicher Lage. Vorſpiegelungen veranlaßten, ſich an In der letzten Verſammlung der mit Ausnahme von Freücg, wud der Friedensfeier am letzten Mon 
m Ä (DE d r s \ 


— — einer goldene Berge verſprechenden „Erholung“ wurd⸗n 8260 für die Schillors „Wilhelm Tell“ den Spiel- tag nicht abgehalten werden, 


Auf Veranlaſſung der re— 
aus dem Faktions hader und den; baben. * u wo * = m, Die Witwe dei Sründers der „Zair“ im | 9raH: — heleiline J — 

ur * * De s > 2 ! ) e gen und —8 vr Zub! st u . . “ 24 — —— — 
Eiferſüchteleien zwiſchen Fattionen publikaniſchen Vertreter ImD Die 9: A 57% Ö = ı Fe (ttienfpefulatton zu belei i UnterſAbung der Schühtllinge bewi!- plan beherrſchen. sr der Titel 


Ylei 2 n — | Fahrſtuhl verunglückt. si IK NN M . — Yan: nun Aa AR j ⸗ — — 
in der demotratiſchen ſowohl wie in Wahlbeamten des Wahlbezirts auf 4 ee — ihn um $18,000 prellien. ligt Nach Erledigung der Geſchäfte rolle wird ein hervorragender Dar »Nitolaus Melzer, Bauunterneb⸗ 


* republifanifchen Bartei Nuben | Heute abend vor die Wahibehörbe ge: m Säuglinge und Kinder gan bes en 5 Surns und Furey ſind ſeit langen wurden die Aıtwefe "en durch Dor= itelfer gaitieren, und ad jän. |mer in Gleuviere, ift don Wurbes- 
ns fi BER A * 9 laden worden n, um die Widerſpri iche 7 GEBRAUCH SET MERR ALS IR FASREN zu hauje er . itwe des runders Jahren Mitglieder der berüchtigten 3,taltche mufitalijce Darbietungen liche ande on Pollen werden * der fomm:ffär Maſon der —— 
ziehen können. Die Befürworter — der Fair, der Frau Auguſta Leh- Bauernfängerfirma Weil-Stroſnider. feiens D zräulein E. Hip— En: 'cher Uebertretu: 
Bürgerbeweauna ach ter und Unregelmäßigteit en zu erklären. mmor nut der 975 — jeitens der Damen Fräulein MP: | heiten Wetie beiegt ſein iury wegen angebl er Lederireiu:. 
der —* * * * = u Zuwachs für Keters. —— 7 jmann, Nr. 2750 Late View Avenue,| Burns wurde am 1%. Oktober | pach und Fräulein M. Nab, ſoͤbie des Spicnagege ches — 
an a zu 
der Hand fein Hehl daraus, daß ie | umant ! von , DEE, ertönten — nachmittag geltende | 1913 3 mit John Strojnider und oe | dez Proſeſfors E. Concialdi fehr er: 


Vewegung die einzig ſichere Waffe Die amilide Nachprüfung u | Hilferufe. Die hinzueilende Diener: worden. Unpatriotifches Reben und 


Meil in Antlagezuitand verjebt. Alle! sreut. Ceſet die „Sonntagpoſt“. Verhalten wird ihm zur Laſt gelegt. 
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se ... Eng mn w......n.. «8 Cents 
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| "GOOD NIGHT! 
2 v. „Der Ungar Mike Tobdos ſtand heute 
Nahrungslage wird beſſe Nachmittag in der unteren Stadt und 
—— — — beobachtete die Friedensfeier. Mile laun 
Die Mobltat des Waftenitillftandes und des nu! aoer Teider fein Engliich. Taber fragte 
bald Fommender Friedens madıt fidy bereits fühlbar |er einen Freund, mas der biele Lärm zu 
i Nahrunasveriorgung in amnferem eigenen Lande, bedeuten babe. Ter „Kreund“ gab Mite 
‘ FR den guten Rat, ſo laut er könue „Hurrah 
für Deutſchland“ zu rufen. Mike tat dies 
ii auch: als er erwachte, befand er ſich in 

ſehr zur Befriedi- einem Ambulanzwaägen.“ 

(„Clevelander Freie Preſſe.“) 


Kriegsſchuld an die Regierung abführen. Beſteht die 
Durchſchnittsfamilie aus vier Perſonen, ſo würden 
demnach über 450 ‚Marf jährlid) von ihr aufzubrin- 
gen fein. . Und ‚bie Erträgnifie diefer ungeheuren 
Steuer würden einzig und allein der Verzinfung der | 
Kriegsihuld dienen. | —— 
Dur A Rt Yeniintmitt ir Die E M— ü 
Zur Derfung der fonjtigen Wedürfniffe von Neich, | Die Eitelkeit fimmt win Raup'n mir rür, 
Staat, Provinz, Nreis und Gemeinde mühte diefer | rum fhätteltt Tu’ aba, hängt's wie- 
B ver an Tir 
Stenerbetrag noch eine erheblicye Erhöhung erfahren. zum munft Du f' zertret'n, dann 
E3 it indeilen wahricheinlich, dab die nene Regierung j Inchft Dur f' vios au 
- * e> e a “ 3 . . .4 . . « 
beſondere Maßnahmen treffen wird, um die aus dem Wird dieweil'n aa’ gar leicht a’ Herz: 
* > x — ' 
Vorhandenfein der großen Krieasſchuld entſpringenden katferl d'raus. 
wirtſchaftlichen Härten zu mildern. Sie wird vermut— Charleh Chablin if in — 
Ulino's lich die Schultern der Reichen, vor allem derjenigen, Eheitand ———— ——— 
36 ing fer geieect Her Monat b5 Gent die in früherer oder neuerer Zeit durch Vorrechte aller derttünden? Soviel haben mir aus Dies 
se pen J sed 7 Art jidy auf Kojten des übrigen Tolfes große Vermögen | jen zu erfahren zen Weitere ers 
bennie EZ 86.50 per Sa erworben haben, fowie der durch Kriegslieferungen zu — rn rg —* —* 
3— mug » . e> )s% e 
Ra a ur pa BE BEER He N | Milionären Oewordenen zu qunften der weniger De-| Te, berdantih wie die Su Zi 
> er e ar Kuminer 5 Gent | mittelten oder nlır über ein geringes feites Einkommen |3, 9., dat; Charlen im Kahre 1890 ges 
a At atmet und rt 1689 At the Post Ofen | verfiigenden PBerjoien belasten. Das mag dadurd gc-|boren wurde, zehn Kahre jpäter als 
“ e & > . . . N “. "7 I Ahr aar Ar Mor 4 y 
| heben, daft fie die Wohlbabenden ftärfer zur Einfom- ; ?2jäbriger nad den Der. Staaten fa, 
i ; * — . iott 98 * 
30. Jahtgang. — Nr. 272. menftener heranzichen, ihnen außerdem mod bobe! u ae aM DE 50 
An di | * Vermögens und Erbihaitsiterern auferlegen, oder |Oipt den Wewunberern ihres Gare 
ft e Poltabonnenten. au auf die Weile, dab; fie die won der Faiferlichen |cttiche Rätfel auf, Abbildungen und 
as Thtum, mweles die Voltabonnenten neben ber |Negierumg in Deutichland jelbit aufgebradhten Kricgs- | Veihreidungen zufolge hat ſie ſchwarz— 
€ auf ihrer Beltung finden, zeigt an, wann das Abormer | anleiben für unnültin erflärt amd die Verzinfung der | blondes Haar, blausbraume Augen, eine 
abläuft. Die Megierung verlangt, bBak der Abonne- > spabie inftol] Tr , u: ... junonifchsgierliche Geitalt und zählt 
6 im WBoptand bezahlt werde, Damit feine Unter Schult papiere einſtellt oder mir einen Teil dieſer |ırog ihrer 17 Kebensfrühlinge feit einer 
u A in der Birfenbung ber Beitung eintritt, werden aber | Shuldverpflihtungen. anerkennt, nameutlich ſoweit, Reide von Jahren zu den beliebteſten 
er, weiche * Beltung —— die Voſt erhalten, erſucht, als die Schuldverſchreibungen ſich im Beſitz der ärme. günſulerinnen der Wandelbilderbühne. 
nement jAyon vor Ablauf zu erneuern. ren Bevölkerungsklaſſen befinden Genug Stoff für eine Charley Chaplin— 
* X Welchen Weg die deutſche Regierung zur Verrin— no ae 
Der ftarte Wall. jgerung ihrer finanziellen Schwierigkeiten einfhlagen | Rgie wieder kann der Militarismus 
iwird, läbt jich zur Zeit noch nidt fagen, Nur foviel in "Deutfepland fein — yes 
i „Der Krieg iit zu Ende!” — Der Freuderauſch, ſcheint fiher zu fein, daß irgend etwas geſchehen müſ— Ilm * En u uhren 
ben die Kunde verurfachte, verflog. Mit der Ernüchte. [Ten wird, ft die Nalamität zu befeitigen, fonit dürite eine Stätte a j 
Fund machten fi Bedenfen geltend; Bedenken, die die gegenwärtige Negierung Farm im ftande fein, fid) — 
ſich mehr und mehr zu ſchwerer Sorge auewuchſen. lange zu behaupten. Es wird ohnehin ſehr geraume Zholiziſten geſucht!“ Alſo lauiet eine 
Der Völkerkrica iit zu Ende, Ein Mailenfrien ‚seit, mönlicer Weiſe jogar ganze Generationen dauert, | Anzeige in verfchtedenen geftrigen St. 
droht. Non Diten fommt die Gefahr de Bolihevis- bis Deutihland aus dem jebigen Schlamaſſel wieder Louiſer Zeitungen, aufgegeben vom hie⸗ 
mus. herauskommt. Denn die im Kriege verbrauchten vielen ſigen Polizeirat, der keinen anderen 
Die ſchwarze Flut zügelloſer Vegierden und | Milliardeı werden der dentichen Anduftrie und dem — — F Er 20 
j ; x ut & & ‚PR her ertr J 
Zeidenſchaften drängi vom heiligen Ruhland“ aus deutſchen Handel natürlich jehr jehlen. Beide werden | Beryähtigungen, foiie Sranfheiten * 
efttwärte. Noch häat ſie das mittlere und weſtliche ſchwere Kämpfe zu beſtehen haben, his ſie ſich von den ſandenen Luͤcken in den Reihen der Si— 
uropa "nicht erreicht, aber bier und da md dort | vier Rriegsiahren und der Njeverlane erholt haben. |herheitswäcter zu Füllen. 
x « . . .. nn IA Fi ap, 1 4 layy ar + Al „Yır} 1 | — — 
quillts heraus zu Tümpeln und Rinnſalen, als ſei Und dieſe Kämpfe werden ihnen nicht dadurch erleid ——— onen m. 
Ion der ganze Volfsboden duratränft. Itert werden, dab ein paar aroge wichtige Induſtrie- Sag einem Menſe —* ſei nicht ge— 
In den Ländern der „ungariſchen Krone“ und gebiete durch den zu ſchließenden Frieden von Deutſche Cr lann dir's —— mit der Zeit. 
den flawiſchen Ländern des chemaligen Oeſterreich land losgelöſt werden: das oberſchleſiſche Hütten⸗ und Sag’ ihm ein and'rer fei Müger als er, 
bereit, den Meldungen zufolge, „halbe“ Anagdie,. Au | Noblenrevier, das ee Berne 2. Elſaß und | Glaub mir, das — dir nim— 
der freien Schweiz ſoll die volſhewili-Bewehung be- | die Eiſenerzlager bei Diedenhofen und Nick. | EIERN 
deohblicdyen Yimfang annchmen. Sie droht von bier — | 
aus auf Ntalten iiberzugreiien, „wo der Boden fchon 
Dafür vorbereitet iit.“ in Spanien halten die Nadi- | 
Zalen grohe Verjainmlungen ab, zeigt Ficb die breite | 
Malle des Volkes unruhig nd umgnfrieden. Sm | 
Solland werben atgitvoll warnende Stinmmen Taut. s 
u Kopenhagen führten Demonitrationen der Spmndifa- | 1 OCT ——— 
ni 8 R * 7 13 Saupiproduft, das Weizenmehl, tritt wieder in 
Hten (ein anderer Name fiir gleibe Art) zu erniten | +0» Hauptprodult, das Weiz Be tn 
NRuheftörungen, md eine Deveihe aus Stodholm be- |Teine alten Rechte und hält „ungemifht“ feitten Ein. 
font, die Revolutionswone‘ ieine fogar das ruhige | da in die Kiidien und Bädereien, ſehr zur Vefriedi— 
Schweden zu bedrohen. Und in Deutjchland ? gung unferer Hausfrauen, die dem Kriegsmuß der 
D sche is der Schweiz fuchen deutſcher Subſtitutbeimiſchung zwar willig, aber doc oft fer) _ Han Hritifie Mpi Mancheſter 
a nachdenklich und oft auch etinas ärgerlidy gegenüber: ; , vi der Drisiichen Zeitung „Mancreiter 
Noitation und deutihen Einfluß die Verantwortung |, Be : a | Guardian“ Iefen toir, dal; der amerifa- 
* —— 2 ſtanden. Es ließ ſich doch ſo manches Gewohnte und fche pet in Gnaland au 28c das 
für die dortige Bolſheviki-Bewegung zuzuſchreiben, fonit fo Wohlicpmedende, trob all der niſche Speck in England zu 251 Das 
und reden von einem möglichen Zuſammengehen der — —7—7—— 
3 ſte N En ; 3 Y ia von 1.prP , a 
deutihen Militarifien und „sunder mit den „Dodge. dieſen Miihmaih bon allerhand Getreidemehlen. den, angelſächſiſchen Vettern „drüben zu 
Meldungen aus Frankreich erzählen von Auflehnungen Fedoch, e3 smuhte fein, und e8 it ja ma überftanden ıToldh mäßigen Preifen“ zu haben itt. 
öharer dauticher Soldatenntailen aegen ihre Offiziere, |. Du es int nu D Dier koſtet es mindeſtens das doppelte, 
größerer deutſcher Soldatenmaſſen gegen ih 3 : ee ko 
und ſuchen den Eindruck zu ermeden, als drohe von Zudem wäre, ohne dieſe Kriegsregulationen der Sieg aber wir haben ja in Walfiſchſteaks und 
In E —— 3 tich ME Revolutiong | it möglich, oder wenigjtens nicht jo bald möglid) I Bferdefleiich Erfaß zu noch inner mä— 
det aufgelöjten deutihen Deercstetien Nevolutions | onefen, Mensen müijer gut genährt fein, wenn fie |bigen Breifen, 
und Anardie-Öchahr. Wenn das wahr iſt; wenn nen gr © Arien ift Kin 4 rn | 
s werden Sollte, was da anacdeutet, beziv. in Aus (Tämpfen follen und das Beite it für fie gerade gut | 
x ,’ AalD, Aus—⸗ * 5 — * * | 
wahe werden jollie, - s S ’ vg — GIgenug, wöhrend die daheim ſich mit Einſchränkungen Run Der 
ſicht geſtellt wird, in einem Tone, der auf den Ge⸗ nnd min Minderwertigenn leichter behelfen können und über iſt, follte vor allem aud) die 
danken bringt, es werde gewünſcht — was dann? llen Verhehung im Innern enden. Schon 


Ver etwa noch ein Verlangen hegt nach dem er. | Daß Nahrungsmittel billiger werden, daran iſt genug Unheil angerichtet! 
Benktgel, der das Sichausmalc und Vorahnen größter pohl vorläufig nicht zu denken. Die Nachfrage nach — 
Schreckniſſe und allerſchwerſten Leidens verleiht, der | ſolchen wird nach dem Friedensichluffe für eine gute |, a Haus Romanow hat reinen Phi— 
mag berfuchen, ſich worzuitellen, was cine Mebere | Yaaife noch cbenfo groß, vielleicht nod) gröher fer als | en De Mia Wit BUN? ae 
ſchwemmung Deutſchlands durch den Bolſchevismus be während des Krieges. Es nimmt Zeit, bis der Land— Ymiterdant gemeldet, der Großfirit Die 
beuten twisrde für die ganze fogenannte zivilifterte Welt. | Hau in Ländern, die am Sriege beteiligt ware, wieder |mitri, einziger Sohn des Groffüriten 
> Denn Deutichland, das deutjche Volk, ift zur Seit) in einen normalen Zuſtand kommt und bis der ſta? RPaul und jomit leibliche Wetter des 
ber grobe Wall, der dent aus dem Titen Eirropas an- | reduzierte Vichftand wieder die frühere Höhe erreicht. —— —— — 
dringenden Bolſchevismus entgegenſteht. An die ſem Zu unſeren bisherigen Verpflichtungen, dem Ausland md fic jept Dimitri —R Aus 
Mall, — am Weien des deutihern Volkes . der | gegenüber, kommt auch oa) Mist, dab wir Yandern, 'manotd nernt, hat feine Militärdienite 
deuiſchen Maſſen Ruhe und Beſonnenheit, ihrer Die | denen wir Feindlih gegenüber acitanden, mit Nah |der bolfcherwiftiiien Regierung zur VBer- 
(ra und in harter Mußſchule gewonnenen Selbſtbe 


a >. u * a i — apttayft a iira]iıt 4 
rungsmitteln beiſtehen wollen, damit nicht Aufruhr fliaung geitellt und hourde Filrzlid durch 
reſchung —muß die Slut des Bolichepisms zerihel- | und Sungersrevolten ihnen bet einer Neuordnung ihrer 


ein Dekret der Eopdier-Regierung zum 
Yen, Soll fie fich nicht, verwirstend, itber ganz Europa | VBerhältnisie hinderlich feien, und das im Namen der | 


Sauptmamı einer Sompagnie ernannt. 
berbreiten, Durchbricht die Flut dieſen Wall, — reißt Humanität, die wir auf unſer Schild geſchrieben haben. Oben und unten. 
der Bolſhebismus die deutſchen Maſſen mit ſich — dann Daß dent Mangel an einigen Nahrungsmitteln, ZDu fragſt mich, wer die Menſchen ſind, 
at ſie freie Bahn, dann mag der große Krieg nur ein wie z. B. an Zucker, infolge der offenen Meere und Die ich am meiſten haffe. 
ichtes Vorſpiel geweſen ſein ür die Tragödie des des nunmehr reichlicher zur Verfügung ſtehenden Und welchem Stand ſie angehör'n, 
Menſchengeſchlechts, die dann folgen mag. Schiffsraums, abgeholfen werden wird, zu er⸗ Und welcher Menihenrafie? 

G8 wird nicht dahin fonmmen. Nur die dasfivarten. Die Erböhung des monatlid erlaubten Ver- | Dar ftehit, mein Freund, fie überall 


it 


58 


Deſen der deutſchen Maſſen nicht kennen, dem deut-| brauds für jede Einzelperſon von zwei auf drei Pfund, a ano BT fie 
fhen Volke übelgefinnt find und in nabezu blinder | mit welden Auantum fi übrigens ganz gut durd- Ina wuten . Brogn! — 
Aurzſichtigkeit alles Schlimme wünſchen, können darau kommen läßt, iſt ein Beweis, daß man an kompetenter ER.» 
weifeln, daß fie der Voliherisimms Verſuchung wider- Stelle dieſe Beſſerung vorausſieht. mag, der) or der Hochzeit gipfelt die Unter: 
eher werden. beſſere Schiff» und Frachtverkehr auch in Südfrüchten haltung von * N Mr in den 
. . Y . 3 im rap 4 ap \) . & ! 41 ß und drei Wor „WW ı ip ı 
Die beutfchen Sozialdemokraten find Feine Volfpe- | und einigen anderen Nahrungsmitteln cine Rreis- |\.. Sochseit find e8 alılh nn Le es 
SIEB und werden foldye nie werden; aud) die „Nötejten“ | ermähigung bringen, in den meiften Nahrumgentitteln | pie oft den Erfolg der Lebenden ala 
unter ihnen sicht. Was an Unruhen und radi-| ft diefe nicht jo bald zu erwarten. „Eheleute verfünden: „Werfangt eine 
Men Nusbrüden aus Dertichland gemeldet wird, — und dennoch könnten wir niederere Preiſe Köchin“. 
ur: dr Hahn! rhältniämähte | berbeifuhren, wenn wir nur wollten, wenn wir beim | — — — 
find nur nafürlide mn En Einfaufen unferer Vedürfniffe anderit, als wir e8 ge- «2.20. Mi Dapan bürfte man froh fein, 
äußerft leidite Geburtstwehen. nd geboren wird * 2 Hub erlassen — 0 J © 8 af der Krieg zu Ende iſt, Ter Krieg hat 
werden ein Starker VBolfzeitaat: eine Repu⸗ gr mt ſin verfahren wür en. Wir ſind „durd) den | auch dort die jozialen Gegenſätze ver— 
Dik, am deren Regierung alle Schidten der Ablteferumgsgebre ud, auf den wir, ſelbſt während des ſchärft. Gewiſſe Unternehmer haben 
Bebolkerung teilhaben werden, eine echte Krieges nicht gerne verzichten wollten, verwöhnt wor- enorme Profite eingeheimſt, die Mlio— 
Semofratie' den. Die Stonfurrenz der Geichäfte, durch Darbietung | . 20, e 
Demokratie! — a |diefer Bequemlichkeit, jeibit den Kleinften Wrtifef ins das Progentum tt immer anmahender 
An dem feiterr Weien des, feiner felbit Herr ge- | NT Pequenuchten Jet Dem Kemen STEEL MS Tumd immer imerträglicher geworden. 
swördenen deutfchen Volkes nur; die Flut des Bolſhe. Haus zu hefern, tragt Die Schuld an Diefer DBer- Auf der anderen Seite iit die mietichaft- 
wihmus zerfchellen, wer fie sicht die ganze Welt vöhnung. Dieſe Ablieferumgsmethode aber vertewert lige Lage der Arbeiter infolge des sirie- 
in Ihwerite Gefahr bringen fol — das seutiche Motg | Jelbitveritändlich die Waren. Cs ift nichts umfonit reife Find — ————— id 
au unkerftügen, ihm nad) Mönlichfeit zu helfen, Ord- |der Welt, feitit die Nrämien find es micht, die in — die Zähne aber find nad) wie 
rung und fidh eine Starke md gerechte demofratifdhe | .0 ee und Teegejhäften dargeboten werden, wert vor Lüderlich gering, und in dei größe: 
Hegierung zu Schaffen, das ift zur Zeit Amerifas und fie aud) fcheinbar nichts foiten. Wir follten beim Ein- ‚ven Städten befonders hat die Gärung 
Guropad nächte Pflicht im eimensten Nirtor.|faufen den demofratiicen Senfelforb aus früherer |einen folden Grad erreicht, Daß manche 
ropas )} u I mu e Deit wieder ER er Pie : eine Satatiropde befiicchten. Die Negies 
öffe! yeit wieder mehr in Dienit treten Taffen nd alle } Kung wird von allen Seiten gedrängt 
I 2 —— — u. * = Ä ‚ 
Srocers und Fleticher, aud) die größeren Läden foliten 


)) 
— bei diefer Demofratijierung des Cinfaufens mite menden Unzufriedenheit zu ergreifen, 
helfen, indem fie einen gewilien Prozentſatz auf die zu 


Die Finanzen Neudentidlands. liefernden Waren Ichlagen, mozu übrigens bei einigen a a * a 
Geſchäften ſchon ein verſuchsweiſer Anfang gemächt 340 —————— 


Während die in der Bildung begriffene neue purde. — —— das ſoziale Re— 
deutſche Republik an Flächeninhalt und Einwohner- Das kaufende Publikum würde den Unterſchied —— 
zehl ſwerlich hinter dem alten Kaiſerreich zurücſſtehen hald merken und man würde wieder, wie frher, mehr Im neuen Deutſchland ſpielen Zel— 
mied, werden jidh ihre wirtichaftlichen Verhältniffe aus | Seute mit Körben am Arm au Markte achen fehen, ‚turgöleute eine Hauptrolle, Halten fidı 
einer Hanzen Reihe von Gründen erheblidh unginftie mas ja auch durchaus Feine Schande ii ale ande | ton für frühere Zurüdfeßungen! 
ger geltalten, als fie vor dem Musbruche des verhäng- fi es einzubilden ſcheinen. —— 9 Der Freißen Serold 
nvollen Arieges neweien find. Es ſei hier nur der ER or 2 BEE. _ 
furchtharen Verlufte an Arbeitsfrait und Nohmateria- | ie — | Fe Bit ee 
lien, Sowie der riejigen Sımumen gedaht, die Deutich- | DTrädeberger-deitaten merden nah einer Ente) Ich wilt dem Wolt den Weg verelten 
land für die Flihrung des Krieges bereits verausgabt ſcheidung des Generalprofoß-Marſchalls Crowder nicht zZu Feines Glüden Morgenrot; 
hat, und der vorausſichtlich ebenfalls ſehr beträchtli- als Grund betrachtet, vom Wiilitärdienſt befreit zu wer · 30 will es führen treu die Bahnen 
en Beträge. die das befionte Volk in dieier oder jener |den. Die Entſcheidung gilt für Heiraten, die nach dem ia: — . . 
Form ale Entihädigung an die Sieger abzufüihren | 5. Anguit Dickes Nahres von Männern geichlofien wur-| Der Menitimfeit und Brüberiäatt. 
haben wird. Wenn alle dur den Arien derurfachten | dei, die fi am 12. September für den Dienft in der dh will mit heller Fadel zünden 
ober Infolgedeifen nody zu Fonteahierenden Schulden | Armee einfcheeiben Laifen mußten: alfo zu einer Zeit, |y" iebes Tunfel fühn hinein, 
des deutſchen Volfes einmal zufammengercchnet wer- | two fie damit rechnen mußten, zum Militärdienit — nd 
den, fo dürfte die Gefamtiumme fidh wohl stark zwei- rufen zu werden. Man kann dieſe Entſcheidung nur In allen Zungen will ich fpredien 
hundert Mifltarden nähern. Tiefe Summe uk ver begrüßen, Es iſt ſelbſtverſtändlich, daß Familienwätern Vom Menfchenrecht und Wölferglüd, 
„init maorden, und follte der Zirziuß tur 4% betragen, |alle VBerüdfichtiaumg zuteil werden muß, die mit den nd jebe® Unzcche wilt ih brechen 
{6 würde das allein fchon eine jährliche Belaftung | Erfordernifien des Krieges vereinbar ift, und das —R —n 4 ed ne 
des Budgets mit etwa acht Milliarden Mark ass |fhicht ja auıy. Aber Nicficht auf Leute zu tehmen, Am das — be nr 


machen, wobei noch nicht cin Piennig fiir planmäßige die ſich hinter die Schürze jteden, um micht dienen zu [Und fümpfe mit dem Ungeheuer 
Eyuldentilgung zurückgelegt wird. Vei einer Vevöl- | müffen, liegt Feine Beranlaftıng vor. Solcen Feiglin-|Ter Yölternot und Menicbeitsaunt; 

na don rumd fiebzig Millienen — tatfähhlih wer-| gen mul; nachdrücklich klar gemacht werden, was ſie Ze aan Die Bade, hot * Lange 
den es wahrſcheinlich weniger ſein — muß dann iede augenblicklich nur ſchwer verſtehen wollen, daß es eine ind !ühre froh a 
im neiien Deutichland Tebende Rerfon, aanz aleich. ob| Ehre ift, unter dem Sternenbanner kämpfen zu dürfen, 


Die Arbeit voller Jugendluſft. 
Mann, Frau und Kind, alljöhrlich die erkleckliche und eine große Auszeichnung. (Amerilaniſche Turnerzeitung 1018.) 


Anendpoit, Chicago, Breitag, den 15, Növenber 1918. 


| bielen Ge» | Pfund verfauft wird. Es macht uns fehr | 
braudhsammweiiungen, nicht aut zuivege bringen aus |ftolz, da „unfer“ Produft unter unfes | 


Nun der Krieg nach außen vor— 


näre haben jicy pilzartig vermehrt und | 


|Mahnahmen zur Abjtellung der zunch- | 


allein bis jet bat man von Entjchlies | 


B 


a nn — — m 


— — — 
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North Avd, — * 
und | 
Larrabee Str, 7 


Oaden offen Donnerstag n. Samstag abends, cbenjo Sonntag vormittags 


Ueberzieher und Anzüge $25 
_ Ghicago’s beste Werte 


nd 


a 2 
por 2 Hase 
a 


| 
| 
| 
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Dentſches Altenheim. 
Sitzung der Exekutivbehörde. — Bericht 
des Verwaltungsrats. 
Im Holel Atlantic wurde geſtern 
nachmittag unter dem Vorſitz des 
Präſidenten Louis Sala die monat— 


abgehalten. Auf Empfehlung des 
Vorſitzenden des Aufnahmetomites, 





und 
| Frau Marie Koelln zur Aufnahme 
tr die AUnftalt berechtigt erklärt. Herr 
Huttmann berichtete Damit, Daß na= 
pezu TO Namen don Frauen wid 
Männern auf der | 
ſtehen, und daß geraume Seit ber: 
aehen würde, bis die leßten unter 
ihnen Mufnahme Finden könnten, 
beim das alte und neue Wuftaltsge: 
baude find vollitandiaq mit Pflegltir: 
gen gefüllt. Daraufhin wurde der 
Beſchluß gefaßt, während der kom— 


wärter Herr Louis Neumann 


menden drei Monate überhaupt keine 


Aufnahmegeſuche entgegenzunehmen. 
Sonſt wurden nur allgemeine und 
lauſende Geſchäfte erledigt. 
| 


Der von der Präfidentin des 


Frauenvbereins und Sekretärin der 


Exetutivbehörde, Frau Klara Recht— 
meyer, unterbreitete monatliche Be 
richt lautete im Wejentlichen 


Inat Oftober beliefen Tich auf $8,- 
| 750.06. Als Pfleglinge Haben in ber 
Anſtalt Aufnahme gefunden Herr 


Friedrich Lauterbach, Frau Eliſabeth 


Seibert, Frau Emilie Burckhardt 
und Frau Minna Loiſcher. Zu be— 
klagen war das Ableben von Frau 
Lena Canditus, die 24 Jahre glück— 
id und zufrieden 
jTebte, ferner von Frau Karoline Baer 
ud don Frau Marie Starte. Trob- 
dem es in der Anſtalt an Dienſtper— 
ſonal fehlt, befindet ſich in Haus, 
Küche und in der äußeren Wirtſchaft 
Alles in beſter Ordnung, d 
Anzahl Pfleglinge, die dazu im— 
ſtande ſind, gern ihre Dienſte zur 
Verfügung ſiellten. Zum Schluß 
wurde allen Gönnern der Anſtalt 
für ihre monatlichen Gaben der Dank 
der Behörde ausgeſprochen. 
— — 


North Ave, Merchauts' Aſſu. 


!Beging Einftellung der Feindfeligfeiten 
| mit einem Banfett, 


Yuch der Verband der Geichäfts 
| Werchants’ Aſſociation, beging dei 
Abſchluß des Waffenſtillſtandes, und 
zwar mit einem Bankett, das am 
Mittwoch abend im „Roten Stern“ 
verauſtaltet wurde. Des Spruch— 
meiſteramtes waltete in der gewohn— 
ten fähigen Meile Herr Million 
Thieſen, der Präſident des Verban 
des, der als 
Abends Countyſchreiber Robert M. 
Sweitzer vorſtellte, der das Thema 
„Optimismus und Peſſimismus in 
den gegenwärtigen Zeitläuften“ be— 
handelte. Außer ihm hielten noch 
Koroner Peter Hoffman und Stadt 
richter Baraſa mit großem Beifall 
aufgenommene Anſprachen. Die 
| Veronftaltung verlief im einer fir 
\jeden Teilnehmer böchft genußreichen 
Weiſe. 

stehe 

* Mer jein Griumdeigentimm ver: 
faufen will, erreicht Schnell feinen 
Zweck durch eine Fleine Anzeige in 
der „Abenduoit”. 


liche Berfammlung des Bollziehungss | 
ausfchuffes des deutfchen Altenheims 


Herrn H.Huttmanı, wurden die Aır- 


Anmärterlilie|_ 


wie 
folgt: Die Gefamtausaaben im Mo: | 


im Altenheim | 


da eine\stinder mitnehmen oder fie zu Haufe 


\ (cute der North Ave., die North Ave, | 


eriten Redner Dos 


Pr 


Geburtstags + Wünfhe 
fowie Meipnamis. und-Neniahrägebidte, Xhen- 


terftüdte und fomiihe Vorträge, mit y ce 
Butt oe ea To odne 


Kroch’s Buchhandlung 
22 Nord Michigan Avenue, 


(swilmen Wiablien und Waihinnon @trake.) 


-—- North Are. 
| und 
— Larrabee Sir, 


. 


.. 


— m 


Tobesanzceige, 


Sreunden und Velannten die Iranrige 
Nahridt, daß umnfere liebe Mutter, 
Chwiegermutter und Großutiiter 

Carolina Applehaus 
im Alter von 75 Jahren geſllorbden iſt. 
Veerdigung am Samstag. den 16. Nob. 
um 2:30 nagm.. von Teauerhaufe, 
1755 8, 13. Ltr, mit Mutos nah Con» 
cordin,. Am ftilles Beileid bitten »ie 
trauernden Hinterbliebenen: 


Henn Appichaus nd Traun Carrie 
Grad, Kinder, Xena Appichaus und 
Edward Graht ir, Schiwiegerfither, 
Leroy Applehaus, Lneſte und Cari 
Grahl, Enlellinder. doſe 


III — — 


— 


N 
* 
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Todesanzeige. 
Chicage Turn⸗Gemeinde. 

Unferen Mitgliedern die 
fraurigeMitleilung, daß un 
fer langiähriges Mitglied 

Henn Bent 
nad furzer Strantheit ae: 
ftorben ift. Die Veerdigunc 
findet am Samstag, der 16 
Nobember 1918, nahm, 4 
Uber, bon dem Zranerkaite, 
4531 Breendies Abe, au: 
rad dem Graceland Fried— 


Stern's anıpf gegen bobe Stfeiderpreije bat Chicagver Kleider- 
faufern während des vergangenen Sahres Zanfende von Bollar 
gejpart und wird aud Euch Geld jparen. Wir offerieren die feine 
jten Weberzicher- und Mnzug-Werte, die es heute in Chicago zu 
825 gibt und wir fünnen das baweilen. Ihe Lönnt Euch auf 
Stern’3 Veberzieher und Anzüge zu $25 verlaifer — Ahr werdet 
jie lange tragen Tonnen — Ste werden ihre AFalloı behaiten -- 
und werden ihr elegantes Musjchen bewahren. Stern’3 Lager find eriuat. Im 1a ueber 
von 825 Veberziehern und Anziigen bat in Bezug auf Quglität, — — — mönlid im Trauer 
Auswahl und wirklichen in Chicago nicht ſeinesgleichen. — 
Eine ausgezeichnete vollſtändige Ausſtellung, 
alle die neueſten Moden, Stoffe und 


Turnballe 
Grnit . Fußwurm, 1. Sprecher 
Muſter umfaſſend — 
3zu 


Ebhr 


beriäß 


Wert 


mn 


Hans Ulrich, Schrifiwart. 


Todbesanzeige, 
renden und Wefannten Me traurige Var 
richt, dab unfere liche Mutter 
— — * Marie Rieger 
Pr * n | im Ulter v n 82 Sabren achorbenr ıft. Tex 
um Zam3 a 1, 5 Ar ka u 
Feinste Männerkleider. |: ...::: 
| 5224 Armitage Ave Um Htillcs Metfe: 
te die trauernden Söhne: 


Henry und Frank Schwarze 


Männer, welche Kleider von beſonders guter Qualität wün— 


ſchen, werden bei Stern's eine vollſtändige Auswahl von Dart — 
un Pos i ä ea & Todesanzeige. 
Schaffner & Marr und anderen wohlbekannten Marken finden a a aa ae 


zu Yreilen, die wirkliche Crivar 8§ 8 “.tbur W. Deper, | 
214 Soldat des 132. U. &, Inf. Reg, Hit ası 1 
F h 13 Oltober in Frantrelch den in der STchlachr 


niſſe darſtellen — x 
Plangenen Runden erlegen, 


J 
Oscar A. und Louiſe Bever, Eltern 
1707 Greenleaf Abe. Chicago. 


nr — — — 


Knaben-Mackinaws, Ueberzieher und 


Dankſagung. 
mTeutonia Loge Nr.052, 4A. & 
Us Catbolic Order of Foreſier 
Frauenverein 
Frauendberei Zilvericaf Frauendereim 
dem ) D Damemlinterit 
I berein fnrehen wir blermit unfere 
lichſten Dank aus für die Teilnahme und die 
tröſtenden Worte und Wlumenfpenden beiz: 
Vegrähnis meiner Mutter 
Berttza Kuniſch. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Julinus W. Kuniſch, nebit Farnlie 
— 


Anzüge, 84. 6 his 816. 


Behaglichkeit und gute Beſchaffenheit ſind in Stern's rieſiger 
im 
Außer der Erſparnis am Preiſe | 

mit jedem Knichoſen— 
Bringt den Knaben nach Stern's. 
I 

I 

| 


area ne ae; 
Immergri 


Ausſtellung von zuverläſſigen, dauerhaften Knabenkleidern 
Verein mit niedrigen Preiſen. 
geben wir einen „Thrift Stamp“ frei 
anzug für Knaben. 


— — 


Iluſtrierte deutſche Kalender 
für das Naher 1919, zu 15er, Bor, Ide und Aöre 
Deutſche und engliſche Weih— 
nachts- und Aeuiahrs-Karten 


— — — — — —— — — — 


der 
U 


Die Theaterkrippe. ! und erfreute fich ungeltört 
vor 6, 4. tenen Genüſſe. 
Alois und ich machten es ebenſo. 
1 — fx * 
bannung in die Wäldlergegend kehrte Rach der zweiten Pauſe | in großer Auswahl! 
ich wieder einmal nach Münden zu: eignete ſich ein Zwiſchenfall. Die — Die belleoten inderbiiderbũqer ER 
Native Dbefam plöglich Zuftände und | Struwweiperer, Ireis The. Mar nnd Morie, Si 


'rüd, und das erfte, was ich tat, war, | fchrie unaufhörlich: K li & K 
ſchri fhörlich: 


daß ich das Theater beſuchte. er i 
„Mein Kind, mein Bumhandiung 


Er er e| Kind, wo 
Auf der Treppe zum Veſtibül traf |, in Ainbg“ BEN 0 t 
. n.. * . — * 6 
‚ich zufällig meinen alten Studien | * ==> tohte rafenher Geifall | 206 West Randolph Str. 
genoſſen Alois Kräutlhuber. se nn Feng era — — Zn -. 
Er ging natürlich auch ind Ihea-|. 9 9A2 aus man Yielz Dan SH | . u 
las ermezzo für einen glänzenden fchaus | J 

Was mich bei dieſer Gelegenheit yieleriſchen Effelt. aber ſchließlich, I | emp X di) er 

DE ⸗ ; J 2 Abt Spy | 

aber jehr in Staunen ſetzie, war der * ki heraus, daß bag Sind Det | Telephen Superior 4819, 
Umſtand, daß er einen aroßen Papp⸗ Naiven, das dieſe ebenfalls „an der Sonnabend, den 16. Nobembeg, 8:15 ab-nak. 
karton mit ſich trug. Krippe abgegeben hatte, abhanden Fräulein Doktor. 
„Was haſt du denn in dieſer Papp— gekommen war. Ein fat. Kuliſſen- Sonntag, den 17. Nobember. Matinee 
ſchachtel?“ fragte id ſchieber, der den Auftrag hatte, fich | Das Katchen von Heſidronu.“ 
—— — Nr Sn | Abends 8:15: „Hränlein Toltor,“ 
I „Bappfehachlel?* iwiederholte der, @b und zu mad dem Wefinden ber 
} “ ” 7 * \ar 
Kräutlhuber etwas gekränkt. zu erkundigen, hatte dei 


gebo 


Phantaſie 


Hennig. 


Nach jahrelanger, freiwilliger Ver— 


Yet” 


Dummersätag, den 21. Nov., abends 8:13 


Aa Tienstag, bein 19., und Mitwoch, den 20. Nov. 
Kleinen 

an In Sp pn A 

win der Sſene Brbhe Schiliervoriseitung: „Wilhelm Zeit”. 


abends: „Die er Gaprice, 
„Freilich iſt's eine Pappſchachtel, Schauſ pielerin mitten. - \ 
aber Schließfich Tpricht man des) niet Puch wahnzinnige Anaftgebürden den 


Ifo megiverfend von fo Verluft Fignalifiert. '30RTH SIDE: TURNER HALL 


a . — * “u Na ıber dieſe Par tf ur, 
drin iſt unſer Fritl A EEE TIEREN DR 
ey ſta 20 * 
Fribl? Das tonnte nur ein Kind and! — 2 4 820 Ne Clark Str. 
Ifein und swar, dem Hnfange der) Wie eine wilde ylut Kürinte Die 6. Angel, Dar 
to Do. Schar der erjchrectten{ftiitier nach der Neranzanı Sonntage aiien, 


Schachtel nad, eins im zartejten Le | S , ' er nu 
bensalter, Sch war daher etivas por Garderobe, in Den hochgehobenen | 
; hrer depo⸗ Mit 


es . . . < n * | C n Y 81 M* * * * 

ſichtiger im * Ausdrücken und — — * | rmuren Eiberty- Fonds und Sparmarker 
eriwiderte fo refpektoll mie möglich: ‚Merten Sud ne — 

Ah, euer Frihi! Willſt du ihn mit „Mein Kind, mein Kind, wo iſt ı Transatlantio Transportation 6». 
ee. Are : ale DB ee are % 11646 Larradee Srake, nabe Nortb Avenue 
der Bolt fortfchiden? Die tft doc) ae. mem Kind!“ gellte — en den difen: Jũhrt vorm ber Uhr Abende. Bor 
genüber!“ |äumen außerhalb der Bühne 5! un ’ br, Aufträge ver Bolt roch. 
8 Ice . — N* rompt ericedigt. —R 

„Aber, mein Lieber!“ ‚hätte nie geglaubt, daß Wutterliebe — 


folch ſtarle Töne haben könnte! Es 
—* ea untejdhreib | WILLIAM B. LUCKE 
‚Plumbing, has Fitting und Sewerage 


lich ar. 
Wie folte ich; Eine Dame aus befjeren Ständen | 
A ‚erbi i männliche Galoſchen an 
—*— nen m 11 3838 North Hoyne Ave. 
‚Stelle eines Zöchterens in rofa | Meperaturen werden (Ameil, — 
blau: einer Kunſtmalersgattin wurde | Billig ausgeführt, — Leichen Öraceiand Ei; 
'zugemutet, mit einem Garbelenbuts | 
terbrot abzuziehen, und ein Badfilh |" SE Br 
— — 9 K pieser 
richtung it aus England über Franf- von fechzehn Jahren befam fixtt sei alle ihee —— — - 
richtung iſt —A | a nz Usfhuler nebſt den noch etwa unverzehrt ge 
reich zu uns herübergekeumen und nes Pompadours einen Voltsſhale bliebenen Wurſt- und Briaihren 
gilt aͤls ungemein pr Früher und einen kleinen Neger. Eine ältere — — u 
1 eine Dame, jo: is einmal! Dame aus der Ariftofratie 1urde IT . 
‚mußte eine Dame, 00 ie ee + Sechs Kin: ı And fo ward ed au, Jede Partei 
das Theater beſuchen, entweder ihre für eine Gemüſefrau mit ſechs Kin⸗ rhielt das der Theaterfri r 
| dern gehalten, und ein tabtaler F — Kind a = u an ven 
faffen. Im erften Falle gab es peins |Väcer titulierte eine heruntergetom: | Aue SEND imieber ZUrUd, pr. Die 
er z I ohte merie Gräft eine Gaferiefchlamge, | Vortreffliteit der meuen Einri 
line Störungen, im ziveiten fehiwebte | merie Gräfin eine Galerie hiame, | . a L 
In; E — Ihie ihr Heſcheinlich habe in tung ging fogar fo weit, daß zum 
die arme Mutter in taufend Meng: die ihr Kind mwahrfceinlich habe in _ s nn s 
* —— E "d der Irambahn liegen laffen. Kurz ‚Schluß noch vierundbreißig Kinder 
‚sten um ihre verlaffenen Kinder und der Zrambahn Ktegen laffen. he Stein ‚Bllelen. au. Damas aan Te 
Ifam fo zu feinem rechten Genuß des *5 ging zu toie bei einer Zombols, | mitten — Wehen g — 
aufgeſuchten Vergnügens. Jeht iſt und wer weiß, zu was für beſchämen- * —— 
das anders. Man nimmt ſein Kind den Tätlichkeiten es nicht noch ger | 
einfach mit, aibt e8 an der Garderode ‚lommen wäre, wenn nicht auf einmial 
ab, und dort wird e8 in einer reizend ‚das Yuftauchen des Kindes ber Nais| i ih  _ > = 
eingerichteten Krippe für die Dauer ‚ven Del auf bie ertegien Woaeit| Zu den Eigentümlichkeiten der 
der Vorſtellung Aufbewahrung mütterlicher Verzweiflung gegoſſen chineſiſchen Kultur gehört der inter— 
angenommen.“ hätte. Zudem hielt der erſte Koͤmiter eſſante Umſtand, daß ſie bisher die 
* . a > r e . 0 A.‘ e 
| „Eine fehr neuzeitliche Jdre!' eine eindrucevolle Aniprache, in der Nerven ihter Träger mangetaltet 
| Nicht wahr? Doc; Fehi das Mind er den armen Müttern Ruhe und |gelafien bat. Ein Ehinefe kann beit 
Inicht allein unter Torarättiger Mur: Befonnenheit empfahl. Wie ader war | aanzen Tag fehreiben, arbeiten, in 
'ficht, Fondern es erhält and; je nach das Verfchininden eines Kindes fibers | jediveder Stellung aushalten, weben, 
Alier und Billetpteis Zuclerwerk, haupt möglich geweſen? Es erklärte Gold waſchen, Elienbein ſchneiden, 
Milch, Bleiſoldaten, Weißwürſte und ſich folgendermaßen: kurg— die langweligſten und ſchwie⸗ 
Bratharen.“ Gegen zehn Uhr war ein Herr ins rigſten Dinge beiretben, fort und 
„Und hat ſich Thealer gelommen, um ſeineFrau ab, ſort, ohne die geringſte Abſpannung 
bewährt?“ zuholen. Da dieVorſtellung noch nicht zu zeigen; ar mE wie eine Maſchine. 
„Glänzend! Wenigſtens ander-— 


u Ende war, habe man ihn in der Dieſe Eigenſchaft zeigt ſich bei ihm 
wärts. Hier iſt ſie mit dieſem Tage Krippe warien geheißen. Nun ſei aber ſchon früh im Leben. 


| Es gibt keine 
sum erjten Male in Betrieb. Und fie der Herr ſtark angeduſelt geweſen unruhigen, unartigen Knaben in 
|toieb Fich Ficher auch bei md bewäh: iund habe aemeint, alg er die Krippe I China. Sie find ae erichredend 
Iren, denn fie ift ihrer Natur nad Hetreten habe, er Sei daheim in feinem brav md arbeiten in der Schuic 
vorzüglich. Ich Hätte z. B. heute nicht Schlaſzimmer. Da habe er nun aber ehne die geringſte Unterbrechung 
ins Thealer können, wäre die Krippe plößlich gegen vierhundert lebende und Erholung. Der Chineſe ſchein: 
nicht da, da meine Frau ihre Abende Kinder geſehen und mit dem irrſin- überhaupt der Erholung nicht zu 
in roten und weißen Kreuzvereinen gigen Ruͤfe: „O, mein Gotk, was zu bedürfen. Sport und Spiel hält 
zubringt.“ piel iſt, iſt zu viel!“ habe er das Kind er einfach für ſo und ſo viel ver— 
Wir waren unterdeſſen an der der Naiven gepachkt und ſei damit ſchwendete Arbeit. Er kann überall 
Garderobe angelangt, und ich ſah, fortgerannt. Ein Feuerwehrmann ſei ſchlafen, inmitten raſſelnder Maſthi⸗ 
daß die Sache wirklich ebenſo einfach ihm aber nach und habe ihm die ge⸗ nen, betäubenden Lärms, ſchwatzen 
wie praktiſch war. Man gab die Kin- ſtohlene Nummer wieder abgenom- der Kinder, ſtreitender Buͤrſchen: er 
der ab und erhielt dafür eine Marke men. Und nun ſei alles wieder in ſchläft auf der bloßen Erde, auf dem 
wie für Mäntel und Regenſchirme. ſchönſter Ordnung, ſchloß der Komi— Fußboden. auf einem Stuhl, kurz 


Dann begab man ſich auf ſeinen Plah ker. Die verehrlichen Mütter bekämen“ in jeder Lage. 


was. Denn da 


iniä:rn:? 


nn. 


| brauite Herr 
Aldis auf. „Du ſcheinſt wirklich nicht 
zu wiſſen, was in der Welt vor— 
geht.“ 

| „Nein,“ jaate ich. 

auch?“ 

\ „Kun denn, fo höre und erfahre, 
daß aud wir jegt die fegendreiche 
I&inrihtung einer fogenannten 
„Iheaterfrippe” haben, Diele Ein: 


——— —— 
Chineſiſche Nerven. 


zur 


dieſe Einrichtung 





Sammelt 
Sohn 
Krummm’s 
Stamps. 


J 
1509-1819 


DEPARTMENT STORE FULLERTON 


Sumötag, 16. Noobr. 


Prüne Rolled Roaft, Pfund 208 | Bort Loinz, Pfund 

Prime Pot Roaft, Pfund 18c | Frankfurter, polnifche, Sinob: 

Friſch gepökeltes knochenlo⸗ lauch⸗ u. Bratwurſt, 2 Pfd... 
223c 


ſce Corned Beef, Pfd Hinterbiertel Veal, Pfund. ...232460 
Hauptquartier für friſch gerupftes Geflügel für den 
Danksagungs-Tag 


Aartoffeln — gut zum | 


Aochen, jpegiell, 29€ | 


ꝛer Bed zu.... 
Bei Be Damenhand- | Damenſtrümpfe 
Chamoiſette — gerippt, 


ſchuhe | ichwarz, fein 
350 15c 


Bröße 514 bis Baumtvolfe, Zöc 

5, 69€ wert, zu wert, zu 
Weihnadhts:-Spielfadyen jeder Art und zu jedem Preife in 

unferem DBajement. 


Gier, friiche Kandicd — 
das Dutzend zu 

nur 

Betilafen, 72X90, voll 
aebleicht, $1.50 wert —- 
pegiell, zu 

nur 


White Flyer Laundry 


Seife, 10 Stücke 49e 


fiir nur 
in 


(Für die „Adendpoft“.) 


Von F. I. Matenaere, 


V weiſe, befreit werden müſſen. 
Die friedliche Erwerbstätigkeit des Befreiung erfolgt nach beſtimmtem 
amerikaniſchen Volktes war bektannt- Plane. Induſtrien, die während ber 
lich durch den Krieg vollftändig aus |lehten vier Monate bes laufenden 
ven altaewohnten Geleife geraten.  Nalenderjahres erit um 25 Prozent 
Scioohl Unternehmer inie Arbeiter 
mußten fich aanz allgemein einer Be: 
Ihäftigung zumenden, die mit dem 
großen MWeltfriene in irgendeiner 
Meife in Verbindung ftand. Die nor: 
male Eriverbstätigteit friedlicher Zei 
te war mehr und mehr ausgeichaltet, 
Unternedmungen, die nicht der Förde: 
rung des Krieges dienten, waren mit 
der Zeit fait vollſtändig verboten 
morden, Als Ariegsmaßnahme von! 
ganz einjchneidender Bebeutuna für 
da& ganze Land var die jogenannte 
Kriegsinduftriebehörte (Mar Anz 
duitrial Board) gebildet worden, un 
ter deren Auflicht und Leitung die 
Verteilung der Rohmaterialien und | 
die Tätigkeit der Induſtrien be 


wurden, werden jetzt auf eine Be— 
fhräntung von nur mehr 1214, Pro 
zent zurüdgebradt; die um 40 Pro 
zent ihrer normalen Tätigkeit redu 
zierten Induſtrien werden auf eine 
Reduktion von nur mehr 20 Prozent 
aejegt, die um 50 Prozent redugier 


25 Prozent reduziert. Die Induitrien 
von größter allgemeiner Bedeutung 


wieder der vollen normalen Vroduk 
tion nahe, . 
landwirtfchaftliher Majehinen 


' Fraftoren 


| 
i |tiefite Beramwerk, das bis febt auf der 
noch nicht ein’ 


Im dunkeln Erdinnern. 
Nenſchheit und Wiſſenſchaft wiſſen fo 
gut wie gar nichts davon. 


Es iſt faſt unglaublich, ſchreibt ein 
merikaniſcher Natur⸗Gelehrter, wie 


ſchrecklich wenig bis jetzt der Menſch, 


deſſen wiſſenſchaftliche Forſchungen 
ihn „‚bis an des Aethers bleichſte 
Sterne“ tragen, vom Innern unſerer 
:ianen Erde weiß! 

Wir wiffen von der Oberfläche bes 
Mondes, oder felbft von Planeten wie 
Supiter mehr al von den inneren 
Hegionen der Erdkugel; denn obs» 
wohl wir mie zu jenen MWelttörpern 
gelangen Fönnen, fo vermögen mir 
doh mit bewaffneten Auge, und 
jelbft zum Zeil mit unbewaffnetem, 
gar. manches von ihnen zu fehen, 
während bezüglich des Erpsfnnern 


I - Fe . ei 
juns jomwohl das Sehen wie das Er» 


reinen völlig verjagt ift, 
Wilfenichaftler Haben bislang vier 


\oder fünf verfchiedene Theorien über 


| 


| 
| 


| 


Dieie | 


\ 
| 
| 


| 


| 


1 


ten Industrien werden nur mehr umt | 


I 


Als wichtige Induſtrien in dieſem 
ı Sinne werben betrachtet: Herftellung | HIT ö 
| und 
ı Geräte, einfchlieglich Heritellung von | 


diefen — follte man meinen — jo 
nabeliegenden und doch fo tief ge 
heimnisvollen Gegenſtand aufgeſtellt. 
Und es wäre nicht zu verwundern, 
wenn vielleicht keine dieſer Theorien 


e 
ollte! 

Wir wiſſen natürlich von 
oberſten Schichten der Erdkruſte ver— 
hältnismäßig viel, durch Beſichtigung 
und durch leidlich ſichere Schlußfol⸗ 
gerungen; aber es iſt doch nie zu ver— 


in ihrer Produftton herabgeſchnuten geſſen, daß dieſes Wiſſen und Fol⸗ 


gern ſich nur ſozuſagen auf die 
„Oberhaut“ der Erde erſtreckt, und 


auch dies nur ſehr unvollſtändig. Das 


Erde exiſtiert, 
viertauſendſtel 


— 


geht | 
der Entfernung von! 
Erdballs zu und bat der mwiffen 
chaftlichen Forſchung ſo gut wie ga 
eine Fi 


örderung gebracht; und ſelbſ 


ri 

65 
a 

di 


fommen nad) diefem Plane am erften | Pie tteitle Bohr» Tatigteit iſt nur bi 
zu 1/3230 jener Entfernung gedrun— 


ı gen, 


und 
nr emen ° 


de 
ucchmefjer von faum | 
wei Zoll. | 


wenig auch das Miljen vom 


u 


op 


Erdsijnnern bereichert worden ilt, fol 


— 
x Boden des Bohrloches J 
F * 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 15. November 1918. 


n wirklichen Iatfachen SEN 
I 


ben | # 


ver Oberfläde nah dem Mittelpuntt 


) 
* 
D 
5 


\ 
\ 


\ 
\ 


\ 


\ 
N 
\ 


Wir geben 
doppelte 


haben jih do manche Meinungen | Ä 


ftimmt wurde. Unternehmer ivie Ar 


und Wegebaumaichinen; 


„ar A‘ 


iider Dasielbe bon 


Milwankee Ave. 
an Barlina Str. 


36. Auhe 


Linceln, Schaul 


und Mihland 


Wenn \hr To viel als möglich für Ener Geld wirnjeit, fonımt mor- 
gen zu ums, lutr offerieren einen 


85.00 Regenrock koſtenfrei 


mil jeden Einkauf von einem Anzug ode: Aeher zieher. 
Wenn Ahr einen Anzug oder Mcherzieher nötin habt, fommt am 
Samstag hierher und zieht Euren Borteil nuas dieier Offerte. 
Ihr könnt einen neuen Herbſt-Anzug oder Neberzieher wohlfeiler 


ſier kaufen als ſonſtww nud bekommt einen 


ud 


35.00 Regenmantel Foitenitei. 


Anzüge für junge Münner — Heine Partien von der leiten 
sn einer Auswahl von Sioffarten, einfchlierlich 
auch viele Faſſons in Caſſimeres, Tweeds und Cheb 


einige 


—— 


* EZ 
en ' 


Saiſon. 
blaue Serges, 


— 


% 


beiter waren biefer Behörde vollitän- | Deritellung von Kod- und Heizöfen 
dig umerfichtt, die Arbeit war von He zasofer 
ihr abhängig. Bernard M. Baruch und allen Heizungsanlagen; Herſtel— 
als Boriiiender der Arieasinduitrie- | lung von elektrifhen Heizungsanlar- 
sebörde «alt als der Leiter der aar ‚aen und Gebrauchsgegenftänden; Her» 
zen, auf den Krieq eingeitellten ame-| Hellung ven ſchwarzen, galvaniſier 
rikaniſchen Induſirie, war die macht- ten und cmaillierten Haushaltungs- 
volle Perſfönlichkeit, der Kapital uad gegenſtänden; Herſtellung von Refri 
Arbeit fid, Fügen mußten. ato ahn frie 
Heute hat der Friede den Krieg maſchinen, Wringmaſchinen. 
vertrieben. Und heute Liegt auch der nähmaſchinen, elettriſchen 
Kriegsintufiriebehörde mit Bernuid | gern - 
M. Barıb an der Spike die unas: !!v., Herjieliung bon Sinderivagen, 
heuer serantivortung&volle Anufoabe | Horfettt, Smeiräbern, eleftrifchen 
ob, die amerikaniſche Induſteie und Luftfächern, eiſernem Baumaterial, 
die in ihr Leihäftiate Arbeiter"s;.i:] Tritlleitern, Wagen, Yalleı, Sprech) 
ohne Gefährniffe aus der Sirieins- maſchinen, Nadeln für Sprechmaſchi⸗ 
in bie Frubenswirtfchaft zurif,u-| nen, Taſchen⸗ und Wanduhren nebſt 
leiten. Die allgemeinen Grundzüge. Zubehör. Stempeln, Sicherheits— 
nach denen das erfolgen ſoll, werden ſchränken und-Fächern, Grasmähern, 
von Baruch in folgender Wei’; defi: |irdenen Waren, Taſchenmeſſern und 
niert: ähnlichen Inſtrumenten, Teppichen 
4 


4 
4114 


Haus 


I 
i 


„Es wird die Politif der Kriegs- |aller Art, Sportgegenfländen, Glas 
induſtriebehörde ſein, all mählich flaſchen und Glaskrügen, Walzblech, 
die 
und Herabſchneidungen, die jetzt noch die Herſtellung von Automobilreifen, 
aufrecht erhalten werden, aufzuͤheben, Berionenautomobilen und Geldregi 


verſchiedenen Einſchränkungen Klapieren und Zubehör, fowic enblid) | 


PBacuunts | 


reinigern, Metallbetten, Sophas ıu. ſ. 


| 


| 


i 
t 


| fteine und Metaltmaffen flüfftg oder] J 
luftföormig würden, obwohl die Hitze F 
groß genug dafür ſein möge und J 


ve115 nr 
vielleicht auch 


| 
| 


i 
I 


| 


um fo prompt, wie eg nur möglich ift, | tern. Wir erfehen aus der vorftehen- | 
normale Verhältniſſe wieder herzu⸗ den Liſte, daß ſehr zahlreiche Indu⸗ 


ſtellen.“ |ftrien bon jebt ab bereits eine 

Mit ber in diefem Sinne herbei: | größere Betätigunasfreiheit wieder 
zuführenden Demobiliiteruna der zugeſichert erhalten und ſich dement— 
amerikaniſchen Induſtrie hat 


viel 
Wwir auch in 


aller Art; Herſtellung von Gasöfen 


geratoren, Rahmeisgefrierern, Waſch-⸗ * 


— 
—166 Uohb tir 
160 346 ſtieg. 


die fprechend umſehen und einrichten 


Arſege induftriebehörde innerhalb 48 können. Für viele Leute, die in ſol⸗ 


Stunden nah Verkündigung des chen Induſtrien tätig ſind, bedeutet 
Maffenitilfftandes bereit3 ben Anz!das eine außerordentlich begliidende 


fang gemadt. Dabei ift der meitere | und erfreuliche Ausficht; faft alle von | 


Grunbjaß praftifch zur Ausführung | !bnen haben fich ja wohl nach norma= | 


gebracht, diejenige induftrielle amd |ler Betätigung iwieber zurüdgefehnt. 


gerverbliche Tätigkeit zuerjt wieder 


Um das ganze Baugewerbe, eine | 
au? eine normale Tätigkeit gurüdzu: der nötigften Induſtrien im ganzen 


£ringen, bie im allgemeinen Intereſ⸗ Lande, möglichft bald wieder normal ı 


fe am meiften benötigt ivird und — 


balb auch erſt zu alferlegt den Forde- |tion von Baumaterialien Thon jept 


aeftalten zu lönnen, iit die Syabrifa= | 


zungen bes Krieges untergeorbnet | vollitändig freigegeben worden. Nach} | 


war, 3 wird zahlreiche Leſer der 
„Abendpoft“ interejfieren, zu exrfah> | 


Herzensluſt kann alſo ſchon jetzt wie⸗ 
der die Herſtellung von Ziegelſteinen, 


ven, dab in dieſem Sinne vor allem bon Zement, von Kalk, von Hohlzie- 


der ſo ſchwer drückende, dem ganzen geln und Drainageröhren, ſowie von 
VBaugewerbe auferlegte Bann ieilwei-⸗ zugeſchnittenem Bauholz 
ſe ganz aufgehoben und teilweiſe ſehr werden. 
ſtark gelüftet worden iſt. Der Bau Die Kriegsinduſtriebehörde 
öffentlicher Weae, Eifenbahnbauten | Tich inbefjen nicht d at 

aller Art, Schulbauten und der Bau|den berichiedenen Induſtrien des 
ianbiirtfchaftlicher Gebäude, fo» | Landes je nach ihrer allgemeinen Ve 
wie Reparaturen aller Art, bie] deutung eine größere Betätigungefrei— 
im diefe Klaffen fallen, merden imjbeit wieder zu gejtatten, jondern jie 
Zukunft wieder frei aufgeführt gebt barüber no hinaus, 
werden tönnen. Dasſelbe 
auh Für andere Banteır, ‚der be en 
ein gewilfes allgemeines und öffent- |Tien nach Kräften ihrerfeit3 auch noch 
Icches Sntereffe beanspruchen, j ä 
Kirchen, Hofpitäler und Gebäude, die | allgemeinen und im befonderen Ge: 
der Zagerung oder Verarbeitung von | Tagien erjehen hir aber, daß man ob- 
Lebensmitteln dienen. Privatgebäude, | Ne jedes Zaubern und Zögern fofort 
deren Errichtung nicht mehr alz | mit Einitellung des Krieges nad) of 
10,000 Dollars toitet, fünnen eben⸗ fenſichtlich vorher wohlerwogenem 


falls wieder nach Belieben errichtet Plane mit der Wiedereinrichtung un⸗ 


werden; größere Privatbauten, bis ſerer normalen Induſtrie begonnen 
zum Betrage von 25,000 Dollars, hat. 
fönnen von den ftaatlichen —— 

ungsräten lizenſiert werden. a A = ag 
— Frage —* den weitgehenden buchhändler: „Sobald die dreißig— 
Einſchtrantungen der letzten Zeit auf jährige Schutzfriſt für Scheffels 
vielen Gebieten ſich eine unverhält— —— abgelaufen iſt, werde id) 
nismäßig große Notivendigkeit zum eine vorgünlitge bilige *— ee. 
Bauen herausgebildet hat, jehen hier» |anftalten!“ — Freund: „Wiejo ver: 
nach Zaufende von Baubandiverfern, |Tprieft du bir gerade von Scheffel 
die jekt zum Feiera gezivungen iva= | 1P ?“ — „Weil mit 


—- 


großenErfolg? „W 
ven oder ji swheriweitig betätigen eine Zigeunerin prophezeit hat, ich 


mußien, wieder einer gefegneten nor⸗ würde einſt Geld mit Scheffeln ein- 


m 


walen Betätigung entgegen. | nehmen! 

Sodann bat die Kriegsinduftrie |) — Verwöhnt.— Hausfrau: „Nun, 
bebörbe laut vorliegender amtlicher imie hat Ihnen denn meine Suppe 
Belanntmahung auch zahlreichen |geichmedt?" — Wettler: „Nit übel, 
Snbuftrien, die unter dem Drud des | Madame, nur rührt meine Frau noch 
großen Strieges ftarl eingefchnürt immer 'n Ei dazmilchen!“ 
merden mußten, wieder erheblich arö-| __ Kleines Misverſtändnis. 
Beren Spielraum gewährt, als einleis | goffettant (der für einen Kirchenbau 
tenden Schritt zur allmählisen voll= |fammelt): „Entichuldigen Sie, id 
fändigen Mieberfreigabe. Hierbei it jmmmle Beiträge...“ — Chriftitel- 
wieberum ber Plan befolgt, ba jene |jer; „D, damit fann ich dienen, was 
Snbuftzien von allgemeiner Wichtig: zahlen Sie für Honorare?“ 

t und Bebeutung, die als lebte] a er 
während bes Krieges eingeengt wur: i 
2er, zuerjt wieber, wenn auch ftufen- 


gibt! Afiens, Afrikas und Auftraliens ift fi: 


amit zufrieden, | 


indem fie! ram arte f4 4 Bufs 17Q0N 53 
* — a : ſtichmaſchine erhielt im Jult 1790 einı 
gilt verſichert, ſolchen Induſtrieen bei der 


die Beſchaffung der benötigten Materia- | 


— Auch eine Pythia. — Verlags- 


dungen ging es auch zunächſt mit der 


wie behilflich zu fein. Aus all dem im! 


ıne Frankreich. 


ders ein und zerftörten fämtliche Ma: 


Kronen! 


—* ſchine, die auf der Erde die weiteſte 
betrieben | 


bracht. 


ad)»: d* 


ändert, 
ob 


Vv 


62 
ahren 


It 
F 


Anſicht vorherrſchend, 


Innere ſtarr ſei, vielleicht durch⸗ 
ſchnittlich ſo ſtarr wie Staähl. 


würde hier zu' weit führen, die 


Gründe für dieſe Meinung im ein⸗4 
rörtern; boch fer darauf) 
bingewiefen, daß man annimmt, eın|# 
ganz ungeheurer Drud per|} 
Dindere im allgemeinen, daß die Ge: 


zelmen zu 


ſtellenweiſe olles 
Gas verwandle. 


Könnte das Innere wirklich durch-ſ 
forſcht werden, ſo würden wir viel- 
ereſſante Tatſachen Bi 


leicht noch viele in 
über die 1 
Erde in ihren 
„brübiwarm” er 

* 


i 
ı 
ihe Gejchichte der 
Ihiedenen Schichten 


ahren. 


i 
ver 
fal 





denn es iſt wahrſcheinlich, daß ſelbſte 
die um tiefften bearabenen Blätter ver) 
6» 


} 
ı 
8 
'B 
1 

! 


Sebensgeihichte der Erde nicht ti 


fer als einige Meilen liegen, und bielB 
grope Maffe des Erb-Xnnern keinen! 
Ausweis mehr über irgend ein Ge:! 
ſchöpf — Pilange, Tier oder gar! 
|Menfh — enthält, das jemals auf! 
Nah ar 
wir biäher bon der J 
gie wiſſen, erſcheint dieſe Annahme 
ziemlich gerechtfert 


dem Erdball exiſtiert hat! 


lem, was 


igt. 


— — —— 


Die erſten Nähmaſchineu. 


344 


Die Nähmaſchine iſt wohl die Ma— 


— 9 
Selbſt in 
Innern 


Verbreitung gefunden hat. 
ganz entlegenen Orten im 


bereits anzutreffen. 

Wie mit vielen anderen Erfindun— 
Nähmaſchine nur langſam vorwärts. 
MaR 


zus 


älteite Patent auf eins Ketten: 
qwiffer Thomas Saint, ein rrangoje. | 
Der erfie, der eine mwirklid; brauch: 
bare Mafhine beritellte, war der 
Schneider Thimonnier aus ©t. Etien: 
Wegen der Erperis| 
mente, die biefer Schneider machte, | 
um die Handnäharbeit abzufchaffen, 
galt er in feiner Heimat als völlia! 
übergefgnappt. Bei einem Arbeiter: | 
aufftande drangen die über die Vers | 
drängung der Handarbeit empörten | 
Urbeiter in die Werkitätten ded Erfin: | 
J 
ſchinen. Erfinder erging es dann! 
lange Zeit fehr jchlecht, und im Jahre 
1857 tft er in feiner Vaterjtadt St. 
Stienne im Armenbaufe geftorben. 
Heute ift die Nähmafchine auf dem' 
Ervenrund in vielen Milionen Erems 
plaren verbreitet; fie ift nicht nur 
eine mwillige Selferin der Hausfrau, 
jondern sie dat auch ganz neue und 
weitverzweigte Induſtrien hervorges 


Dem 
st 


- 


— Kompetent, — „Was kann fo | 
inSchwein beiläufig wert ſein?“ — 
„Einhundertſechzig bis zweihundert 
““ — ‚Woher wiſſen Sie das 
- „Sch bin doch Auto 


fo genau?” - 
mobiliſt!“ 
Das Heulaget. — Magd (die 
Touriſten auf dem Heuboden wek— 
kend): „Jetzt müſſen die Herrſchaften 
aufſtehen, die Küh' werden gefüttert!“ 


— „Mas geht das uns an?" — „Sa, | 


Eejet die „Bonntagpeit“.! 


's Heu, auf ba3 Ihr ſchlaft, hab'n 
mir für die Küh’ndtigl* | 


Seit ae=! 
Vor noch nit jo fehr ve’ 
berrfihte der Öfaube vor, | 
unterhalb einer Tiefe von 20) 

Netien die Erde aus glut:| W 


beftändig um je etiva einen) B 
rasrenheit auf einer Strede von! 5 
Heute jedoch ift die if 
dab vielmehr! 


A 


in IM 


Doch dürften | 4 
iejem all unfere Er:| 
wartungen ja nicht 3 Hoch Tpannen:' F 


Regenrods, zu 


Einkauf vor 


Mittag. ce Werte oder be" 
ebenfalls 


Einzelne 
Stamps 


Velz beſetzte Ueberzieher für Männer 


ter 


danach. 


kauf a 


Der Yaden 
iſt Samstag 
Abends 
offen. 


15 


1m 
auf au $3.95 und . . ... 
bis 50, zum Verkauf zu 


ßen 32 bis 44. 


Ä ER * 
? x N 
« 
wetten, bot bochfernen edhtfarb. Shirtings gemacht, eviter Slafje Arbeit, 
einem hübſchen Sortiment von neueſten Muſtern — ſpegiell zu 
Seidene Fourin-Hand Hals-- Schwere 
— binden für Männer, große Faſ- JUNE, 

— '; ſons mit offenen Enden, pracht— 
voll gemuſterte Eutwürfe u. mo 
dern geſtreifte Effekte, 


30c und 60e Werte — 3%. 


Swenter Cont3 für Männer, | 
mir Chaivl Sragen, 2 Tafchen, | 
in Maroon, Marine oder ara. | 
Feſt gewoben, ex 
tra ſpegziell für 
Samsiag, zu.. 


grau, alle 


55.00 Werte, 


nut 


Schwere 
hemden oder 


fließgefütt. Unter— 


4 VL} na Pr * 2075 
iots, Werie bis zu 525.00 — 


— unſere Spezialität 


| 
| {l 
| , j Andere Ueberzieher zu 315 bis $40. 


ür Männer 
Muünne! 
Negligee-Hemden für Männer, mit weichen umgekrempelten oder geſtärkten Man— 
in 


Flanellhemden 
mit reg. und Militär 


Kragen, blau od. 
| 2 69 
ö © 


IBen. Speziell zu 
Schwere Rope Stitch Sweaters 
für Männer, grau, 
grün oder braun, 


Srö 


Anzüge für Männer und innge Männer — 
KHammagrnen und, Caſſimeres, formanſchließend 
vatiber Schnitt Röcke, auch ſchlichtblaue Serges, Größen 


(einjchließt. f 


‚shaft Goverall oder Unionalt Anzüge fir Männer 


$1.15 


für 


Maroon, 


$3.25 


.8 


Wollene Merino Unterhemden 


— u. Hoſen für Männer, natürlich 
54 50 | graı, alle Grö— $ 
' o ken, 83.00 Wert, 1 98 
für © 
Schwere bammmwoll. gerippte 


Hoſen für Män- Union Suits für Männer, leicht 
ner, Zaeger farbig, weich u. ſehr gefließter Rücken, die Torte, die 


einſchließlich eines freien 


eien $5 Negeurof), 


913.75 


Anzüge and Neberzieher für Männer-—ın einer groden Auswahl von Faſſons und 
Stoffen m. Modellen, Größen 34 bi 46. Niraends finder Ihr fol 
ve Ballon zu diefem Preis, und Ihr befonmtt 
einen 39.00 Negenrof frei, zu 


ter gefüttert, Größen 30 bis 40, ein $75.00 Wert, zum Ver, 


Regenrock frei mit jedemlleberzieher imVerkauf 
in einer Auswahl von Muſtern in 


oder konſer— 


39 


Os 


Schwarze Thibet Hopfen für Männer — jchre ichwer und jinr 


Speziell zu... 


Ausſtattungswaren für Knaben 


Merino Union Suits für Knaben 
ſitzende gut gemachte 
natürlich grau, 82.25 
Samstag für. ..... 

Flanell-Blouſen für Knaben, ſchlicht 
grau oder Khaki, warm und ſtark, 


Größen 6 bis 16 vabre, uf 69 
zum Berfauf au........ (PP 3° 
Gorduren Nompers für Knaben 
bon fernem Velvet Cordinon, in Hold 
braun, blau und grün, Größen 2 bi 
8 Jahre, 53.95 Wert, zu ge) 39 
e we. 
Militär Ueberzieher für Ninaben,-— 
Größen 21% bi3 8 Jahre, von braunem 
Moleſtin, voller Schnitt, bis zumHals 
zuzuknöpfen, franz. Gürtel, Flanne 


letie Futter, 89.00 Wert, 86 3 
8* dee) 


sun Verkauf f 


Suits, 


tit 


bis 


für 


Ertra ſpeziell: Nur von 1:330 bis 4uhr 


rn 


525.00 


15 befet ) von beſter Qual. Brooks Kerſey, 
rOQualität Hudſon Seal Kragen, mit dem beſten De Luxe Fut 


mit er— 


822.50 


Einzelne Hoſen für Männer — 1000 Paar, extra Wert, zum Ver 82 95 
2.v0 


— perfeft 


= 51.90) 


men 


= 


en 


mE 


- 


diejer Zeitung: 


unjere 
andere 
Anzeige 
anf Seite 
10 


in 


GE m een reset deep ba waren nee mut Die Sehen 


inwendig mit weichem, 
Fließ, ein 82.00 Wert, 
Für; . 

Mackinaw Rödke für finaben, S--1: 
Sahre, Schr hübſche Plaids u. Ausw. in 
Faſſons und Farben. jeder gut 812 bis 


815 wert, zum V wu 
s9.95) 


Rerfauf 
9 dis 17 Rahre, feine Qual. veintvoll 
Chindilla, Iehlicht blau od. grau, extra 
aute warmeRöcke, dop— 
pefnöpf., 518 tot 
2 Hoſenanzüge für Ninaben, von hüb- 


s13.30R 


jchen dirntlen Miichungen, beide Holen dp 
voll gefittt.,Nocd in Trencdhmodellen cd. UM 


Norfolf Kaflons, Gr. T-— 8 
18 Jahre, zum Verkauf, JP 


8.95 


Nachmittags 


Fladı geflichte Union Sutts für Knaben — 


warmen 1 39 
* F ® 
1 


Nepligee-Semden für Dianner 
Manſcheiten— 
In einem hübſchen Sortiment von ne 


Deutſchland nach dem Kriege. 


zank in New 
York, das größte Finanzinſtitut ſei 


Die National City B 


ner Art in ganz Amerika, gibt eine 


Monatsſchrift heraus, in der wirt— 
ſchaftliche und ſinanzielle Fragen 
ſachverſtänd'ge Beſprechung finden. 
Ir der Novembernummeec dieſes ſtark 
geleſenen Journals wird auch die Zu— 
tunft Deutſchlands beſprochen. Wir 
drucken davon die folgenden zeitge— 
mäßen Auszüge ab: 

„Es wird geſagt, daf, dem deut— 
ſchen Volk das Recht gegeben wer— 
den ſollte, ſich eine Regierung nach 
eigener Wahl zu ſchaffen, ohne Ein— 
ſpruch von außen her. Allgemeine 


Grundfäge fünnen den nicht wider: | 


Iprehen, und die einzige Vereshtigung 
für ein Dreinmifchen ift die, eine Re: 


gieruma zu Jichern, die es unmwahr: | 


Icheinlich machen würde, daß je mie- 
der folh ein Anariff auf benad;: 
barte Kanver erfolge, Demofratiiche 


Inſtitutionen find ihrer eigentlichen | 
|hatur nad nicht fiir geheime Pläne 
und überrafchende llebe:fälle 


aceig: 
net. Wenn die Regierung Deutlich: 


‚lands fo eingerichtet wird, daß fie 
einigermaßen 
| Meinung hört, dann wird das Zoll 
'f.ine Gewalt fo leicht nicht aufge: 


auf die öffentliche 


ben, und es fann feine folche Ichäd 
Ihe Machtausnübung da fein, Ipie 
fie jene Reaieruna in der Vergan- 


genheit aus” bie. Das deutfche Volt 
‚fommt von freiheitlieberden Vorfad: 


ren. Deren urfprünglice Einrich- 
tungen waren ihrem Charakter nad) 
demofratifch und find der Unterbau 


\gewefen für die freien Anjttutionen 


der angelfächjifehen Traffe... 


warn, Samstag 
zumVerkauf, das 


Stück 


für 
verkauft 


ſtets 


$1.25 


mit weichen ungefrempelten 


zu nur.. 


oder aeitä 


eſten Muſtern — ſpeziell zu 


ER UTTDETIESEEERR 


Bedingungen auferlegt worden Tind, 
‚wird Deut;wland aleih nach Ruß: 
land das wichtigſte Land Europas 
ſein, ſoweit Gebiet und Bebolkedung 
in Betracht kommen, und natürlich 


in induſtrieller Wichtigkeit Rußland 
Die Provinzen, | 


weit voraus fein. 
die dem Meiche wahricheinlich verio- 
Iren gehen, haben eine Bevölkerung 


bon etwa 12,000,000 und Deutich: | 


land wir. nicht viel weniger als 60,- 
0°0,000 Köpfe übrig haben, eine 
toımpaftte und einheitlihe Mafje von 
'Heihigen, frugalen und tichtigen 


Leuten. Daneben gibt es 7,V00,000 | 


bis 8,000,000 Menſchen in den deut— 
ſchen Provinzen Oeſterreichs, die na— 
türliche Verbündete ſein werden, und 
wenn das öſterreichiſche Reich zuſam— 
enbriht und das failerlihe Haus 
untergeht, mögen viele Leute be= 
Irliehen, ihr Schidfal mit dem 
Deutfchlands zu verbinden. Menn 


folite, hätte Deutin and E.tm ie: 
n:.“* als die frühere Bevölkerung, 
bie dann aber aänzlich aus Angeho- 
ricen feiner eigenen WRufle beitände 
und ihre natürliche Heimat innerhalb 
der beutichen Grenzen und unter 
beutichen Inſtitutionen hätte... 


„Wie Schon vor angedeutet, 
kit Deutfihland ein aroßer umd 
mächtiger Staat bleiben; das hat e8 
eitt Necht zu fein auf Crund del: 
fen, wa8 die Deutichen an fich jelbit 
jborfteiien. Die deutjhe 9..." ber- 
liert fodviel von ihrer ° ‚acht, ala fie 
t- möge ihrer Herricdhaft über andere 
2ölfer ..sübte,.. Uber das deu‘, © 
Volt braucht nicht zu  verzmweifeln. 


* 


Yu 


OU 
J wird. 1 89 
unſ. Spegialität 


* 

= viten 

von hocifeinen echtfarb. Shirtings gemacht, eriter Stfaffe Miveit. — $ ’ 08 
e 


’ 


| 


311 
0 


Hals 


A el 2 a 3 - U 


} 
feit eines Schidfal® zu beklagen, 
ivird e3 iülber die Gründe nachvden= 
fen, melde die aanze Melt veran: 
laßten, das lirteil über Deutichland 
zu jprechen und weshalb eine Nation 
jo entfernt und natürlich friedlich 
und freundlich) wie die Wereiniqten 
Stanten zu den Waffen gegen 
Deutichland ariff. 

„Abgeiehen von den Verluflen an 
Gebiet und Bevölfterung, und den 
Berluflen an Menjden und Eigen 
tum im Stiege, werden die Deut: 


‚schen anderen Koften und Verluften 


dies die Entwicelung der Dinge fein 
nichts Täuſchende; in der Loyalität 


gegenüberſtehen. Nichtsdeſtoweniger 
hat das deutſche Volk große Hilfs— 
quellen, nicht nur an Gütern, ſon— 
dern auch an Charaltereigenſchaften. 
Es wäre ein Fehler ſo groß wie der, 
den einige Leute in Deutſchland be 
gingen, wollten wir in der Wut des 
Gefechts zu der Anſicht kommen, al— 
les Gute, das wir im deutſchen Volke 
zu ſehen glaubten, ſei eine Säu— 
ſchung. dir haben ben beutjchen 
Menſchenſtamm unter uns und fehr 
viel Dado : in unserer Armee. Da ilt 


der aroben Maffe unferes Woltes 
deuticher Nbftammung, oder in dem 
Stampfaeiit feiner Söhne. Sie alle 
ind unter uns und Teile von uns, 
und wir können nicht die Eigenſchaf— 
ten der Leute verleugnen, von denen 
jene abſtammen. Die Beiträge 
Deutſchlands zur Ziviliſation können 
wir nicht vergeſſen und möchten ſie 
nicht verkleinern; wir möchten nur 
fordern, daß Deutſé land zu ſeinen 
wahren Idealen zurückkehre und der 
Welt die Dienſte leiſte, zu welchen es 
imſtande iſt. .. 

Die Ausgleichung ſollte ſo ſein, 


ni 


dah fie dem deutichen Volie eine Ge= der Richter mit Jauter Stimme vers pa kommt mai 


Mid genug, um den gansen T 


\9 Sinnben-Weberzieher ( 


Bon ninrineblauen, braunen and grinem Gorduren, Wolle nefütterter Trend Gürtel, big zum 


aufnöpfen, Größen aucı beichränfte Quantität Dunkler wolf. Nöde cingefchloffen, 


ımub Vergütiqungen 


tionen berechtigt auf Grund 


ag vorzuhalten. 


3 bis Ss; 


Gedeihen gibt. 
machen, aber 
ſchon für dieſen Zweck allein, wenn 
nicht aus anderen Gründen, muß 
ihm eine Gelegenheit gegeben werden, 
ſeine Induſtrie und ſeinen Handel 
neu zu beleben. 

„Das deutſche Volk, 
imperialiſtiſchen Ideen befreit, iſt zu 
einem Platz in der Familie der Na— 


Verdienſte als 


— ü —— — 


Reichtumserzeuger.“ 


Alt-Berliner Inſtiz. 


Nach dem Berliner Strafrecht des 
Mittelalters konnte bei ſchwerem 
Verbrechen Gericht nur gehalten wer— 
den, wenn jemand Anklage erhob. 
Wo kein Kläger, da kein Richter. 
Der Mordprozeß begann mit der 


Klage, deren Anfang wieder das „Ge— 


a4 


rüfte 


der Entdeder der Taterhob, Sobald 
das Gerüfte „to Kodute”, d. h. „zu 


Hilfe, ihr Kente“, erflang, Tchlofien | 
die Wächter die Tore der Stadt. Det | 
Stabt- | 


Bilraermeilter fandte Die 
tnechte aus, die Bürger verließen ihre 


Beſchäftigung, alles eilte nad ae 8 : : 
Seihäftigung, alles eilte nach dem Gehilfe, der mich immer im Friſeur— 


Schauplatz der Tat, um womöglich 


den Täter geich zu faſſen. We: das 


„Gerüſte“ ethoben hatte, war bei 
Strafe verpflichtet, auch die Klage zu 
vertreten. 
der Leiche gefunden, ſo brachte man 
beide ſofort zur Richtſtätte und hielt 
das „Notgeding“. Der Kläger mußte 
den Täter „ſelbſieben“, d. h. mit 


4 Ahr Hadın. 


Heine Telephun» oder G. ©, D.-Beiteltungen, 


von 1:30 bis 


82.88 


Das deutſche Volt |ftimmigen Ya beantwortet, To folgte 
die Vollftrefung dem lirteile 


auf 


'bem Fuße. War der Verbrecher ent? 
'femmen, jo mußte der. Kläger ibn 
ſofort „verfeſten“, d. h. vor Anbruch 


von ſeinen 
Richtplatz, 


der Nacht Klage erheben, er mußte 


„Zeter“ über ihn ſchreien. Auch in 
dieſem Fall eilte die Gemeinde zum 
und die Verhandlung 


fand, wie oben geſchildert, ſtalt, nur 


ſeiner 
rief 


nuch dem „Schuͤldig“ des Richters 
das ganze Volk mit later 
etimme und aufgehobener Hanb: 


„Ausgeächtet“. Diefe Verfeitung galt 


'jedoch nur für der Berliner Bezirk. 


‚Erft na‘ Jahre: 


Ermordete 


wohl 
den verfeſteten Mörder zu überfüh— 
nn” ren, wenn er doch nı ergriffe r 
war, der Schrei, den der Kiä- en, wenn er ch ue Hergriffen wer 
ger oder ü aupt ei Bee... : an Lund 
ger oder überhaupt ein Zeuge reſp tig“ geworben, d. b. lag zwilchen iht 


‚it wurde fie bpn 
dem Hofs und Dbergericht auf das 
ganze Land ausgedehnt. VBebor ber 
beitattet wurde, nahm 
man ihm die blutigen Kleider oder 
auch ein Glied, um mit diefen 


den follte. Mar die Tat „ühernäd:> 
undıber Klage eine Nocht, fo reichte 
der Eidbeweis des Klägers allein 
nicst aus, vielmehr mußte auch der 
Retlagte gehört werben. 


Welt. 


- Die tleine — Der flinfe 


laden bedient, erzählte mir,.baß er 
einen Bruder in Amerita habe, ber 


‚als Frifeur fehr viel Geld verdiente, 


jeh8 Zeugen durch den Eid überfüh: | 


ren. Gelang ihm das, fo Ipradgen 
die Schöffen das Todesurteil, 


das | 


„Selbſt nachdem bie som Präfivent | ®8 ‘ich tmeife fein und anftatt bie |legenheit und eime Hoffnung zur las, - Hatte das Volt die frage, „ob 
Bilfon in feinen Noten angebeuteten | Zahl feiner Feinde ind die Bitter» künftigen Entwidelung und zum!das Urteil recht fei”, mit einem ein- 


% 


* —, Nun,“ fragte ich, 
Wurde der Mörder neben 


„warum ber: 
fuchen Sie nicht auch Ahr Süd in 
Amerika?" Nee,” meinte er, „ich 
fann mich mit dem Vengef nicht Ders 
ragen!“ z 

- Ein guter Menſch — 
Herr Müller, wie geht's?“ — Ach 
wiſſen Sie! Ich habe ein halbe— 
Dupend junge Aerzte alsReffen, und 
aus den Pflicht 
erfranfungen gar nicht mehe Her 
aus!“ $ 





——— — —— den 15. Novenber 1918. 


gen. Cie Mekuhl can Te Tiefer in Die ie Zar * 


ſchnittien in die Luft mit großen 


| verlangten fie die feinite ‚Seide unb 
das prächtigſte Gold, das jtedten fie 
ober in ihre eigene Talde und J 
weiteten an ben ꝛe en Stühlen bis Scheeren, ſie nähten mit Nähnadeln 
ſpät in die Nacht hinein. ohne Faden und ſagten zuletzt: 
| „Run möchte ; u doch mwilfen, wie) „Sieh, nun find die Kleider fertig!“ 
weit fie mil sem Reuge find!"| Der Kaifer mit feinen bornehm- 
|dachte der Kaifer,aber eg war ihm sten Beamten fam jelbit, und beibe | 
ı beflommen zu Mute, wenn er daran Betrüger hoben den einen Arm in! 
dadte, daß der, mwelder dumm jei|bie Höhe, gerade als ob fie etwas | 
Ioder fchlecht zu feinem Amte -tauge, hielten, und fugten: „Sieh, hier find) 
‚es nicht fehen fünne. Nun glaubte vie Beinkleiver! hier ift das Seid! 
‚er zwar, daß er für fich felbit niggt | hier ift der Mantel!“ und fo wei⸗ 
zu fürchten brauchte, aber er wollte ter. „Es ift jo leicht wie Spinn- | 
doch erſt einen anderen ſenden, um gewebe; man ſollte glauben, man 
zu ſehen, wie es daiit ſtehe. Ale |habe, nicht® auf dem Körper, aber 
| Menfıyen in der ganzen Gtabt wuß- | das Ks gerade die Schönheit dabei!” 
Iten, melche befondere siraft das Zeug) „Sa“, fagten alle Beamten, aber | 
bube, und alle waren begierig zu |fie tonnten nicht3 fehen, — 
leben, wie fchleht oder dumm {de | war nichts. gmeritaniſchen Soldaten ſorgenden 
Nahhbar ſei. BbBelieben Ew. kaiſerliche Majeſtät Vereinigungen zu gute kommen ſoll, 
„Ich will mäinen alten, ehrlichen Ihre Kleider abzulegen“, ſagten die laufen bei weitem nicht ſo zahlreich 
Miniſter zu den Webern ſenden“, Betrüger, „ſo wollen wir Ihnen die ein wie man erwartet hatte, und | 
dachte der Kaiſer: „er tann am er paar hier vor dem großen Spiegel wenn nicht in den legten Tagen der | # —— — - 


yon beurteilen, tie > Zeug ie IM ontag abend zu Ende gehenden | ’ * 4* Ze — 
Norfolk-Anzüge für Knaben, 


— — 


Gelder für Kriegerwohlfahrtsfonds 
laufen nur ſpärlich ein. 


Fur Männer und SSünglinge 


VUeberzieher 
821 824 


350 davon 6 300 davon 
Modelle, Stoffe und Mujter in großer Auswahl. 


Mahnung an das Publitum. 


a Seder follte mindeitens cin Tagesein- 
fommen für den edlen Zwed hergeben. 
Rp STATE MADISON — Fürforge für die aus Franfreic 


zuritdfehrenden Soldaten. 


au® DEARBORN STS, 


Männer-Weberzieher und Anzüge| 


Beine NMeberzicher, Fonfervative Modelle, mit Sammetfragen, cbenfo einfache 
ober’ Doppelfnöpfige Uliterettes, mit und ohne Gürtel, aus ſchweren Stoffen 
gemacht, im blauen, ſchwarzen oder Orford grauen jehiweren Meltons, ebenjo 

fancy gewebte Stoffe ın grünen, braunen und 


Olive: Schattierungen, Größen | 
34 Di3 46, vorzügliche 


922.50 Werte, Samstag. . 
/ Männer. Ueberzicher, in voller Län — | 


— mit Convertible Kragen berieben — 
einige haben Kragen aus Sammet — 
einfache * Gürtel: Rücen— Modelle — 
durchweg gefüttert. aus einfachen oder 
—— ten | — gemacht — 


v767 


Die Beiträge zu dem Fonds, wel— 
denn es cher den ſieben für die Wohlfahrt der 


* feiner verſieht fein Amt beffer Mir bie Betrüger — ſich, alg | Umichlag ci tritt f6 wird Chicago 
jals er.” — ob fie ihm ein jedes Stüc der neuen | der ihm geftellten Aufgabe nicht ge» 
‚Run ging der alte gute Mis|Stfeider anzögen, weldhe fertig genäht recht werden. Es werden befannt- 
nilter it. den Saal hinein, wo vor hie follten, und der Kater wendete | lich minde,tens $8,500,000 von ihm 


‚änei Betrüger faßen unt an den und drebie fi) vor dem Spiegel. erwartet, bis geitern abend waren 
leeren MWebitühlen arbeiteten. „Bott | 


or) bi3 
a t 513.50 I _ 


N ipesiell zum... 


Anzüge für Männer und junge Männer, aus 


duntel acıtreiften. Worſtede ſeid Miichungen, 


weichen Caffimeres, in 
einfachen Farben, Mi— 
ſchungen und Streifen, 
Gröhen . 334, $18.51 >0 


W Werte, morgen zu 


$14.37 


Soldatenanzüge für Knaben, mit militäriichen Taschen und Sam 
Brown Gürtel, aus DO. D. Cheviots gemacht, Gröpen 3 bis 
Sabre — reguläre 83.00 Werte — ipeziell 65 9 
für nur i . 
Wolle —— Mackt meint Für —— mit — 


mün! ſichenswerte Sarben, ( Groͤßen 8 bi 
$7.00 verfauft, ipeziell für 


wöhnlic für - 97 
für — zu nur a 
Bis an den Hals zuzufnöpfende Uckerz; icher für für 8 naben 
Thinchillas und fanch Geweben, Grösen 3 
Sabre, ipezicll zu nur 


17 * — ge— 


— aus 


— 
Knabenkappen 
81.00 Knaben-Kappen 
—aus fanch reinwol— 

ſchiedene lenen Stoffen gemacht, 
mittlere und un * 
Formen t, mit stell für 


63c Li 7hc 
uU — 


ſchwere fließgefüt 
terte Männer 


Union Suit3, 81.87 


Gerippte baumwollene 
Unterhemden u. Hoſen 
für Männer, fließgefüt— 


tert, alle Gr., -$1. 17 


Samstag . 
Worſted Inion Suits für 


Männer, aut 83.50 wert 


morgen zu 2 
And o 


Gerippte baumwoll. Leib— 
chen ann Dein Te Cr il 


Grape Fruit 
Ertra fancy, dünn⸗ 
alige, ſaftige Grape 
Fruit, gute Sorie — 
(keine abgeliefert, nur 
6 an einen Stunden), 

Yand ı. 


6 T— 240 men, ſpe 
Sweater Coats 


Schwere gerippte Sweater Coats für 
Männer, mit großen 
Shatlf ragen 3 97 
? nur Orford, 
ivez ‚el zu. 
Männer 
ters, ſchwer ges 


rippter Shawl- 
— 


Kragen u und 
ihen, gu aut 52 25 


wer $1. 67 


Reinwoll. Sweater 
” Koat3 für Damen— [@°! 
Gürtel rund herum, Shawlkragen, in Kinder, 


Cardinal und Roſe, mor⸗ 2 97| 39€ & ABC 


gen zu nur... 
TEILT BED TER LE EEERWEZENT UN 


Di übjche Schnifleider für Mädche u 


Fir Samstag viferiereım wir cine 

hübſche Gruppe von Madchentlerdern, 

elc * aus Manniſh Serges, baum— 

woll. Plaids in prachtvollen Farben 
NMon ibi nationen gemacht 


Putzwaren 
Fertige Sammethüte f. f 
Miſſes und Kinder 
ſchwarz u. ver 
Farben, 
große 


Golf⸗ Trend Yı 
Tops - 


nor ıgen * 
n m 


2.7 


viele find zwei Stüde Modelle 


Plaid amd Se ne verbunden 


einige baben Peplums⸗ _ 


33 Snap — 
mit Plaids an Kragen, 
Tasahır uf, 
TAaſchen, ple 5 
hr (a,r Inn! 
braun und alleı 

ben, Größen 6 bi3 
.ahrs hard! 
Fahre, Werdil 


6. 00 


2—7t 
Zi J 


ated 


— 
Dim, 


ſpezie 


ao 91 
morger ı Sul 


Rinder- Schuhe ü 


Samstag offerieren wir ein gro— 
Irtin lent 


Männerstrachten 


Graue Flannelette 
rbeitshemden fir 
> Männer, Winter 
ſchwere, mit befe— 
ſtigtem Kragen, 
Button Down 
Faſſon u. zwei 
Taichen, alle 
Gr., für 1.507 aus 
verkauft, ſpeziell - 
morgen 95 ſtin 
SO Männer:Ho: cine 
ſenträger, brei— 
tes Lisle Elaſtic 
Web, mit ſtar— 
ken Ledexenden 
und ———— Schnallen - 
Samödtag zu nur 


Für 
nC09 So 
von Schuhen f. 
Kinder — mit 
h andgewende— 
ten Sohlen — 
Knöpf-⸗ und 
Rail, 
Kid 
sent. 
und 
Ab⸗ 


Schnur 


llen Größen, 3bis 8 
gut bis zu 31.50 wert 
ſpezie 
zu nur 


ſehr 
gen 


Männerfappen 


Schwere Klüicd = Kay: 
ven fir Männer, mit 
Innen-Ohrbändern u. 
dauerhaftem Futter— 


a * 


Strumpfwaren 


35e ſchwarze nahtloſe 
Damenſtrümpfe, mit 
weißen Sohlen, ſchwe— 
res Wintergewicht 
„Seconds“, 
Anzivabl zu 
nur 


Handſchuhe 
Doppelte Seidenhand- 
ihuhe für Damen, 
Handihuhe in einem; 
grau, ſchwarz, braun 
und weiß — ſpeziell 


verkauft $ 1.10 


zu nur 


Dal mil ch 


"igel: 


verf 


| fönne, zu mweben verftehen. Die ar: 
‚ben und das Mujter jeien nicht al 
'lein ungewöhnlich Ichön, jondern die 
Kleider, die von dem „Zeuge genäht 
wurden, jollten die wunderbare Ei- 
genſchaft beſihen, daß fie für jeden 
‚Menichen unfihtbar jeien, der nicht 
für fein Amt tauge, oder der un: 
— dumm ſei. 

„Das wären ja prächtige Kleider“, 

dachte der Kaiſer; „wenn ich ſolch 
hätte, könnte ich ja dahinter kom 
men, welche Männer in meinem 
Reiche zu dem Amte, das ſie haben, 
nicht taugen, ich könnte die klugen 
po: den dummen unterfcheiden! | 
das Zeug muß foaleich für mich <e: 
ivebt werden!” Er gab 
er wohnie, ging ſehr munter her. Betrügern viel Ha — damit 
“n jedem Tage fameıı viele Freimbe ihre Arbeit beginnen ſollten 
an, und eines — kamen auch) zivei ‚Sie jtellien au nei MWebitühle 
Beirüger, die gaben fi fiir auf und taten, als od fie 
ber aus und fazten, daß ſie wi \ten, aber fie hatten nicht das Ge: | 
fhönfte Zeug, was man ſich venten | ringfte auf dem Stuhle. Trotzdem 


Des Kaiſers neue Kleider. 


Märchen von Hans Chriſtian Anderſeu. 

Vor vielen Jahren lebte ein Kai— 
fe:, der jo ungeheuer viel auf neue 
Kleider bicit, dat er all jein Geld 
dafür ausgab, um recht gepußt zu 
fein. Er fümmerte fi nicht um 
feine Soldaten, fümmerte jid) —* 
um Theater und liebte es nicht, i 
den Wald zu fahren, außer um ſeine 
neuen Kleider zu zeigen. Er hatte 
einen Rock für jede Stunde des Ta— 
ges, und ebenſo wie man von ei— 
nem König ſagt, er iſt nd Net, jo 
lagte man bier immer: „ : Kaifer 
ft in der Garberrbe!” 

Su der groben Stadt, 


in meli he d en 


ſie 


1 
x e- 
— 


d 
sa, ! 


beiden ! 


arbeite: | 


|bsFüte uns!" dachte der alte Mi- 
An und riß die Augen auf.! 
„sh ann ja nicht” erbliden!“ 
Aber das ſagte er nicht. 

Beide Betrüger baten ihn, näher 
|zu treien und fragten, ob es nicht, 
ein hübſches Muſter und ſchöne Far— 
ben ſeien. Dann zeigten vie auf den 
leeren Stuhl, und der arme alte Mi- 
inter fuhr fort, die Augen aufzu- 
reißen, aber er konnte nichts ſehen, 
denn es war nichts da. „Herr Gott“, 
dachte er, „ſollte ich dumm fein? 
ı Das babe ih nie geglaubt, 
darf kein Menſch wiſſen! Gollte ic) 
nicht zu meinem Amte taugen? Nein, | 
es geht nicht an, daß ich erzähle, ich 
koönnte das Zeug nicht ſehen!“ 

„Nun, Gie fagen nihts dazu?” | 
\fraate der eine von den Webern. 

„D, e3 ilt niedlich, ganz aller= 
‚liebjt!" antwortete der alte Miniiter 
und fah dur die Brille. „Diele: | 
|Mufter und diefe Farben! — Ya, ic) 





werde dem Kaiſer ſagen, daß es mir 


ſehr gefällt! 

„Nun, das freut uns! 
Weber, und darauf benannten fie die | 
Farben mit Namen und erklärten 
das jeltfame Muiter. 
niſter merfte qut auf, Damit er dä3- 
‚Telbe jagen fünne, wenn er zum Kais 
fer zurüdfomme, und das tat er 
au. 

Nun verlangten die Betrüger 
mehr Geld, mehr Seide und mehr 
‚Gold, im es zum MWeben zu gebrau= 
chen. Sie ſteckten alles in ihre ei 
genen Taſchen, auf den Webſtuhl 
— kein Faden, aber ſie fuhren fort 
wie bisher, an den ch Stühlen ı 
zu arbeiten. 

Der Kaiſer ſandte bald wieder ei— 
nen anderen 
hin, um zu ſehen, 
Weben ſtehe, und ob das 
fertig ſei; 
wie dem erſten, er ſa 
aber außer dem 
nichts da war, 
ſehen. 

Iſt das nicht ein hübſche 


Ir 
| 
| u 
I 
| 


Zeug bald 


) und fab; mwe.: 
eeren Webſtuhl 


nnd 
Zeug? 
und zeigten und erklärten das präch— 
tige Muſter, welches gar nicht da 
war. 

„Dumm bin ich nicht“, dachte der 
Mann; „es iſt alſo mein gutes Amt, 
zu dem ich nicht tauge! Das wäre 
ſeltſam genug, aber das muß man 
ſich nicht merken laſſen!“ Daher 
lobte er das Zeug, welches er nicht 
ſah, und verſicherte ihnen 


Freude über die ſchönen arben und 


das herrliche 
ganz allerliebſt!“ 
ſer. 
JJ 
chen von dem prächtigen Zeuge. 
sollte der Sailer es felbit 


Muſter. „Ja, es iſt 


ſagte er zum Kai— 


ſehen, 


wahrend es noch auf dem Webſtuhl 
aus⸗ 


einer ganzen Schar 
Männer, unter 
beiden 


ſei. Mit 
erwählter 
auch die 
männer waren, 
geweſen, ging er 
ſtigen Betrügern 


zu den beiden li— 
hin, die nun 


allen Kräften webten, aber ohne Fas ı 


jer oder Faden. 


„sa, it das nicht prächtig?” jag= 


ten die beiden ehrlichen Staatämän: | 


„Wollen Em, Majeltät jehen, 
Muiter, melche Farben?“ 


ner. 
' welches 


und dann zeigten fie auf den leeren, 


denn fie alaubten, daß 


das Zeug mohl 


Webſtuhl, 
die anderen 
tönnten. 

mM Nas! “ 


ſehe gar nichts! Das iſt j 
lich! Bin ich dumm? 
dazu, Kaiſer zu ſein? 
Schrecklichſte, was mir 
könnte: „O, es iſt ſehr hübſch,“ 


u, 


dachte: der Kaifer: 


trachtete den leeren MWebftuhl; 


= 2. 
wilfie. Naz 0 


mi fich hatte, 


was 


anze Gefulae, 
ſah, aber es befam 


nicht mehr heraus, a.» alle die andes | 


fagten aleich'vie der 
Kaifer: „OD, das ift hü ibj h!“ und fie 
\rieten ihm, diefe neuen prächtigen 
Kleider das erfie Mal bei dem aro= 
ben TFeite, das beorritand, zu tra= 
gen. „&3 ift herrlich! niedlich! ans= 
gezeichnet!” ging e& bon Mund zu 


aber fie 
N. da 


ten, 


Mund, und man Ichien allerfeitz in= | 


nig erfreut zu fein, 


und den Titel „Hofiweber“. 
ganze Nacht 
gen, an dem dı3 Feit jt-ityaben 
jollte, waren die Betrüger auf und 
hatten über fechzehn Lichter 
zündet. Die Leute konnten fehen, 
daR ſie ſtark beſchäftigt waren, des 
| Raifers neue Sleider fertio au mas 


hängen, 
Die 


„Ei, wie gut fie Heiden, mie herr= | 
lich fie figen!” jagten alle. wel 
Muſter! Melde Farben!" Das ilt 
ein — Anzug!“ — 


aber erit gegen 52,600,000 beilanı- 
men, Der gejtrige Tag brachte nur 
18646,2 50.90, nicht einmal halb jo 
viel als der vorgeitrige. Woher dieie 


und daß | 


fagten beide | 


Der alte Mis 


tüchtigen Staatsmann | 
wie e3 mit dem | 


e3 ging ion aber gerade | 


io — er nicht» | 


Stüd | 
fragten die beiden Betrüger | 


jeine |; 


Menjchen in der Stabt pra= 
Nun | 


welchen | 
ehrligen Stuat3= | 
die Schon Früher das | 


aus | 


ſehen 


„ich 
ja erichred- | 
a ich nicht | 
Das wäre das 
begegnen | 
ſagte 
er, „es hat meinen allerhöchſten Bei-— 
‚Tall!" amd er nidte zufrieden,und bes | 
er 
wollte nicht ſagen, daß er nichts ſehen 
er 


Der Kaiſer ver⸗ 
lieh jedem der Betrüger ein Ritters | 
freuz, um es in das Snopfloch zu, 


por der Mor: | 


ange: | 


‚bom Rubliftum an den Tag gelegte 
Gleichgiltigkeit kommt iſt ein Nätiel, 
wird doch immer und immer wieder 
darauf hingewieſen, daß man des 
Geldes dringend bedarf, da die 
Mehrzahl = amerikaniſchen Sol: 
daten nody Monate lang in Frank: 


„Draußen ftehen fie mit dem 
Ihronhimmel, welcher über Em. Mas | 
jeftät getragen werben foll!" meldete | 
der Oberzeremonienmeiiter. 

„Seht, ic} bin ja fertig! “Jagte der 
Kaiſer. „Sitzt es nicht gut?“ und 
dann wendete er fich nochmals zu 
\dem Spiegel; denn e3 follte feheinen, | reid) wird bleiben mitffen, und nod | 
ſals ob er feine Stleider recht be= |fehr viel für ihre Wohlfahrt zu tum 
| trachtete. Le dürfte, 

Die Kammerherren, melde die! Erfreulich au dent geitrigen Be: 
| Schleppen tranen follten, ariffen mit | ‚richte ilt nur die Tatjadhe, dal die 
‚den Händen gegen den Fußboden, Zahl der Geber bedeutend geitiegen 
'ala ob fie die Schleppe aufhöben, ſie iſt. Hatte ſie vorgeſtern 26,925 
gingen und taten, al3 hielten fie et=| betragen, jo belief ſie ſich geſtern 
was in der Luft; ſie wagten es nicht, auf 63,486. eine Zunahme von 
es ſich merten zu laſſen, daß fie 36, 561. Aber der gezeichnete Be— 
nichts ſehen konnten. trag war zu klein, ſtellte er ſich doch) 

So ging der Kaiſer unter dem in verſchiedenen Wards durchſchnitt⸗ 

prächtigen Tronhimmel, und alle lich auf weniger als 34. Die Kam— 


Die neue Zeit. 


ö————— — — — 





Lea Baz in der „N. V. Staatszeitung“.) 


zeitt 
Habt Ihr ſchon jemals Euch beſonnen, Von arbeitſamer Hand beſtellt, 
In welcher Rieſenzeit Ihr lebt? Ihr ſtürmtet heiter durch die Wälder, 
In der ein Schicſſal wird geſponnen, Ein Paradies ſchien Euch die Welt. 
Das dröhnend eine Welt durchbebt? Dann ging't Ihr fort, der Zeiten Wehen 
Als Ihr noch auf der Schulbank ſaßet, Für Euch in weiter Ferne blieb, 
r Wart Ihr dem Völkerſchickſal gram, Schwer war's, die Wandlung zu ver— 
Weil Ihr ſo furchbar ſchnell vergaßet, ſtehen, 
W as Euch ſo lang zu lernen nahm. Wenn auch die Zeitung ſie beſchrieb. 
Da hat kein Einz'ger wohl verſtanden Mit den Geſchicken der Nationen 
Der Weltgeſchichte Sturmesbraut, Der Einzelmenſch iſt ſchwer verſöhnt, 
Die oft in einem Tag zuſchanden Jit an erlernte Traditionen 
Macht, was Jahrzehnte aufgebaut. Er von der Schulbank auf gewöhnt. 
| hr fat die Zahlen nur und Namen, Rann er nicht mit im Strudel ringen, 
ge nad Methode anfgepusst, | Ter neuen Zeiten angepait, 
Ihr iaht vom Bilde nur den Naymen, ! Danır will e8 ihm nur Schwer gelingen, 
Nach höchſter Vorſchrift zugeſtutzt. Daß die Bedeutung er erſaßt. 
Der Weltenſturz vergang'ner Tage Dann ſchüttelt er den Kopf bedenklich 
Fand wirkliches Verſtändnis kaum, Und murmelt, mächtig konſterniert: 
Und auch der Zukunſt große Frage Die Sache ſcheint mir ſehr verfänglich! 
Erſchien Euch meiſt nur wie ein Traum. Was iſt dort los? — Was iſt paſſiert — 
Als Kinder ſpieltet Ihr Soldaten, Was einſt nur Meter, ſind jetzt Meilen, 
Was Ihr für fröhlich Handwerk hielt, Es eilt die Zeit mit Rieſenſchritt, 
Ihr träumtet von den Heldentaäten, Wenn in Erinnerung verweilen 
Von Kriegesruhm. . . Ihr habt geſpielt! Ihr wollt, dann kommt Ihr nicht mehr 
Ihr ſaht Euch um, Ihr faht die Felder mit! 
— ma ———— ——— ⸗ 
! 
Menjhen auf der Straße und in den | pagneleiter erfuchen num das Publ: 
Fenſtern ſprachen: „Wie ſind des kum, doch wenigſtens das Einkom— 
Kaiſers neue Kleider unvergleichlich! men eines Tages zu dem edlen 
Welche Schleppe er am Kleide hat! Zweck herzugeben. Das Geld kommt 
Wie ſchön ſie ſiet!“ Keiner wollte ja auf Heller und Pfennig den ame— 
es ſich merken laſſen, daß er nichts rikaniſchen Soldaten zu gute, die 
ſah: denn dann hätte er ja nicht zu ohne es auf manche Annehmlichkeit 
ſeinem Amie getaugt, oder wäre ſehr würden verzichten müſſen. 
dumm geweſen. Keine Kleider des Von den Ausſchüſſen, welche in 
Kaiſers hatten ſolches Glück gemacht den Geſchäftsbureaus und Fabriken 
als dieſe. vorſprachen, Sind bisher $1,941.- 
„Aber er hat ja gar nichts an!” 1692.36 aufgebradyt worden, md |‘ 
iegte endlich ein Kleines Kind. „Hört von den Wardausſchüſſen 8530, 
die Stimrie der Unſchuld!“ ſagte der 841. 15. 
Vater; und der Eine ziſchelte dem Cook County ſtellt ſich der Ertrag 
anderen zu, was das Kind geſagt auf $171,263.48. An der Spike 
hatte, | der 
„Aber er hat ja gar nichts an!“ jumd die neunte, in welchen 8789 | 
rief zulebt das ganze Volt, Das er- Perſonen zuſammen 556,479 zei: | 
ariff den Kaifer, denn das Volt | neten. 
ſchien ihm Net zu Kaben, aber 4 Für die heimkehrenden Soldaten. 
„Nun muß ich aus- Dieſelben Beamten, welche 
Und bie Kammerherrender Einziehung der Rekruten tätig 
‚gingen und trugen mit Stolz die waren, werden wohrſcheinlich auch 
die gar nicht da war. bei der Aus muſterung der Soldaten 
—e behilflich ſein und nach Kräften 
dafür ſorgen 
von ihnen bekleideten Poſten zurück— 
erhalten. Vertreter der 86 Aus— 
hebungsbehörden faßten nämlich bei 
- einen geitern abend im 
Morriſon abgehaltenen Feſteſſen 
den Beſchluß, ihre Organiſation auf 
recht zu erhalten und ſich der aus 
Frankreich zurückkehrenden Krieger 
ſo gut wie nur irgend möglich an— 
zunehmen. Wie Mark Crawford, 
der Direktor des Arbeitsnachweis— 
Bureaus der Bundesregierung, 
sen, ont | ihnen verficherte, werden jie dabei 
——— 6%» | auf jeine vollite Unterjtügung red- 
Sarnlewen, ir nen fönnen, Sit ihn aud) noch fein 


fenſchafiliche, mo⸗ Ant 
derns Bebanbtuna, | DIeSbezüglicher Befehl zugegangen, 


‚bringen die Ge 
zurück. 


daechte bei ſich: 
halten.“ 


Schleppe, d 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 


der „Abendpoſt“. 


K vande Leute 


Es koſtet nichts, Dr. 
Noß wenen irgend eis | 
ner Straniheit oder 
Schwäche zu konſulti⸗ 
ren. Die neueſten Heil— | 
meibodc n Rheu— 

Magen», 

l Katarrh 
ifhe Kranfpeiten, 
eh Nörungen nſtel⸗ 


ſür 


Roß ſie amvendet. 


nie Tr. 
beit, Stärle und Leben? 


fur 8 frait 
Tas 
(verbeifertes 606) für die Heilung von Bıint- 


KH in Waſhington dazu ermächtigt wer— 


den wird. Zurzeit kann er gegen 


ſche Erfabrung als 
ſt bietet den Kranken Sicherheit einer 
reichen und ebrlichen Behandlung. 
Eine Konſultation oder vertrauliche Unter— 
redung koſtet Sie nichts. 

Kommen Sie ſoſort, ehe Ihr Leiden weiter 
fortſchreitet 

Aein Zeitverluſi. 
nig. daß 


2iährige vpralti 


—— 
Man beſchloß, in jedem Aus— 
Be üranter 5 —— * we | hebungsbezirt einen aus adıt Mit- 
nadläffigen brau \ Igliedern bejtehenden Ausſchuß 
| ernennen, weldyer jich bereits näd) 


Dr.B.Mi. ROSS, Speziafilt, 
Gtablirt in Chicago Zr; 
>24 Jahre auf demielden alten Ban. ‚Toll. 
Ein graduirter und gizeafirter Arzt jeit 1 den Ar 
l — —2 
35 Süd Dearborn Strafe een 
Gde Vinnrae, Chicane: 
im Grilly-®ebäude, Suttc$ 506-507, 
Nehmt Elevator zum 5. Floor. 
prehitunden: Tüglih don 9 Morgens bi3 4 
N N und an Sonntagen bon 10 Xornt, bis 
1; auch Montag, Plittvoh, vrreitaa 11, Sand 
tag Abbs, d, 7— 8, E8 is ird dentihe neintomen. 
nb14,15,17,19,20,22,24,26 


Yunächit gilt es, jich mit all 
rbeitgebern in Verbindung zu 
| und fie aufzufordern, ihren 
zu den Fahnen einberufenen frühe— 
Iren Angeitellten, wann die 


ihnen befleideten 
äugeben. 


Bojten zurüd- 


‘ 


Sn den Zandbezirfen von |! 


E 


bei Bi R 
Fancy Head . 


daß dieſe die früher 


ſo bezweifelt er doch keinen Augen- 
ausgtzeichnete deatiche Setimittei 914 blick, daß er von ſeinen Vorgeſetzten 


Wards ſtehen zurzeit die achte | wech. 4. 


\ 





15000 Mann ohne Weiteres unter: | 
 larer (neue Ernte). 
| Mais 00%, 


zu 


‚ten Montag an die Arbeit machen |70— so <tü.. 


| 
I 
} 
I 


| 


Zeit int 
dazu gefommen ijt, den früher von |Fied Yiasfa.. 


| „yirl — 
In Kappl achteln 160 höher als obige Preiſe 


Hotel | 


| Brid, 


| obige Preife 


find dauerhaft gearbeitet und kommen 
Sie haben zwei Baar Hofen. 


zug c 


Dieſe A er 


in attraktiven Trench 


Größen 7 bis 17 Nabre. 


Modellen. 


Juniot Ueberzicher für Knaben 


89.50 und 81 


250 


Gut gefütterte, warme Kleidungsſtücke für die kleinen Knaben, in Khaki oder Mixtures 
| Srößen 3 bis 


10 Sabre. 


Speziell um zu räumen 


Dinter : eberzieber 


512 


200 davon für Männer und Jünglinge. 


MARSHALL FIELD & COMPANY 


BASEMENT APPAREL SECTIONS 
for MEN -YOUTHS » Boys 


- 


| | Pebensmittelpreife. | 


Die jtaatlihe Nahrungsmittel: 
fontrolle jeßte heute folgende Le: 
bensmitteloreife für den Kleinver— 
ſchleiß feſt: 


erfolgreiches 
Todesfälle, 


Konzert. — 


— 


Brei, den 
Kleinhandler 
zuhll. 


Preis, den 
Hausfrau 


Weißbrot — 
per Laib. 
nicht eingetvifeli. „0.08 
nicht eingen Ka 
* „PD. eingewiekelt.. 0.0812 
Pfd. eingetvicelt.. 0.1242 
Neil 
Wohlb elannte Marklen— 
Faß. Bäaumwollſack. . 81. 
13 Faß, Bapierläde.... 1. 
> Pfund, ausgetvogen... 0. 
!ndere Warten-— 
Faß, Baumwollſack.. 1.41-1.48 
Pfu nd, ausgewogen... 0.29-0.30 


sun * Grahammenl — 
und Sack.. +. 0.29-0.31 


er 

Rein — 

13 Fah, Baumwollſack.. 1.2041.30 1.2741 
Duntel ein — 
RPſund, Bäaumwollſack.. 
Maismehl — 

Groblörniges — 


| 
yer Yaib, 9 
” 0,09 | Mi tl 
0.07% 
0.09-0,10 
0.14-0.15 


waufee, Wis. 
vorgerückten Alters und verfchiedeir 
| förperliche. Gebrechen weren hat Jar 
‚langjährige Erelforger der Tuther'- 
| {chen Dreieinigfeiizgemeinde, Pafto 
9, F. Sprengler, derſelben feine Re 
| Fignation als H.uptpafior der Ge— 
1.49-1.61 | meinde unterbreitet. Die Reſignation 
des hochverehrten und allſeits belieb— 
0.35 ten Seelſorgers wurde mit Bedau en 
angenommen, jedoc) nur unter der 
| Bebina ung, daß er auc) fernerhin 
|der Gemeinde, ſoweit sein Kräfte es 
erlauben, mit feinen Gaben zumal 
8 Bund | im Prebigtamt dienen möge 
00 Auguß Lindeménn, im geſchäftlt 
0.00 -0.07 chen und geſellſchaftlichen Leben der 
0.06-1.12 1.03-1.27 | Studt auf Das Feite bekannt, früher 
en 022020 Präfident und Gefcäftsleiter der 
..81.50-5.50 v.05-0.003 | Waufelha Brewing Co., der fich in 
ver 100 Pfund der Pfund des jeit einiger Seit von. Gejchäft zu: 
A Bao rüdgezogen hatte, lang!ähriges Mit- 
8.25- 9.00 0.10 -0.1132 glied und zeitweile Wräfident .des 
Schufrats, it in einem Chicagoer 
Hospital am legten Montag geftor- 


I Rd, 
R Pid., 


Sad 
.42 8 
37 


30 


ver © 
41-1 
5-1, 
29-0. 
& 


0.32 


.44 


0.25-0.29 0.29-0.34 

per 100 Bid, 

»0-5,.00 
eib ... 4.00-4.75 

sn sooo 0c+ 4.00-5.00 
Verjtenmeit— 

* Faß, Baumwollſack.. 


Pfund 
Sominy— 
Yleiy— 
DInE ONE ousenerr 
Reismehle. 
Rolled Kal 
isgewogen .. ..+85.00-5.7 
a per i * 
Nr. 1 0,21-0.24 . 
yir. 2, Nein b, mittelgroß i 10- 1 35 0.15-0.10 | ben. — 
s JCincinnati, DO. Der prote- 
Ercamery, cxtıa, in ER vor Bund |ftantifche Waifenvereiin mählte als 
Kühbeln ...... . .V. -0.6 0. 60 0.56 — 2 a * 
— 037059 0% neven VBräf’denten Henry Hei. Das 
‚Haus, da3 vom Superintendent 
Brant geleitet toird, wird zur Zeit d 
bon 118 Kindern beirrohnt, won de 
nen LO Ganzivaifen Tind. 
Der - bayriiche Unteritügunasver- 


0.0514 


per 10 Bi 


ö 
100 td. 


— 28 ⸗v 0. J 


Kunſtbhüutter — 
Standardſorte, Schachtel 
oder per Rolle.......O.33 - O0.34 
Mittelſorte, Rolle und 
ausgewogen 
Kaſe — Umcrican 


..0. 20 - 0.31 33—0.506 

Bollmilo — 
Pfu nd_ 

im Ganzen........ 32- .3 

aufgeichititien. ser. 

Pſd. im Ganzen. . 

auſgeſchnitten. 


Pfund 
Drid, - 
DV,, 
s—15 
d0,, 


neues V 


— Vereinsjahr getreten iſt und 
bin GASEN anne. 0.080, unter Zeitung von Chriſt Sachs ala 
— 0.44-0.46 | Nrafident Seht, hat die Snftallierung 
won eig, —— per ded. ſeiner Beamten dis Ende dieſes Mo— 
J ——— 
—— Elereland, D. Im Alter von 
Cier ın BappfWachtein 1 64 Kahren ftarb ver aus Karlsruhe 
in Baden gebürtioe Künftler ud 
Dekorationsmaler Auauft Biehle. Er 
00 „| tam im Sabre 1885 bierher und 2 
v.18%2-0.22%2 | hörte feit 25 Jahren zum fozialen 
' Turnverein und Männercher 
md | Detroit, Mich. Jm Alter von 
0.00%-0.101% 76 Jahren iſt Frau Anna Klöhel ge— 
Dbod. Büchſen Büchſe ſſiorben, die Stokmutter der in deut 
chen Kreifen Sehr mohlbelammten 
Frau Grethe Havemann, eine gebo 
rene Oeſterreicherin. 
New York, N. Y. Anläßlich 
ſeines 75. Geburtstags ſtiftete Tur— 


DBd. 


— 0,64 


0.50—0.5 
mehr als 


—0.51 
Gent 


| 


Kondenſierte Milch— 
per Büchſe 
Cenis 
-0,.21 
-0.18 


ver Büchſe 
Cents 
W. 2. 14 


(ih) 
Beite Eyrle. 0. 
Mittlere Corte... 
Serdampit, obire 
BUGCE series 
..Suder— tor 
SHarer (alte Eritte)..$7 05-8,.30 
9.46-0,80 


‚019 

0.17% 

.0.13 -0.15 
ver 100 Pfund 


0.14 -0.18 


Siruv — 

Zuckerrohr 
10%, 114-bfd..8...$51.221 

Mais 009%, sinfertohr 
10%, 5 id, Biüchſe. 


Sarpilanmen- 


2-1.3215 0.12-0.14 


3.60 +3,95 ( 
ver Pfund per Pfund 

. . 124-0 14 0.14-0. 17 
0.100-0.13% 0.12% 01% 
ber 100 Bid, ver Pfund 
.$11.00-12.75 0.13 -0.10% | 
Pina 14.50 15.00 0.1612 0,10 | 
Pinto 10.00-11.00 012 -0.15% | 
| 


Büchſenlachs — 1 Pfund Buichſen — 
VBod Binbien While 
...82 052.10 0.20 02% | 

sorennnc.. 2.85-3.00 0 25-0.82 

Zrunfen. ganze — ver Biund per Binud 


1016 Bi. im Zurd- | 
itt 0.34 - 0.37 0.336 - 0.42 


13350.43 


w—100 Sluck. .. 
Bonunen⸗— 
Navy, ausgeſucht. 


— — 
Speck⸗— 

Belle Sorten... ... .0.48—0.52% 

unittlere Eorleit, ....U 430.40 

Sieret, Stüde, una. 0.57 
Schmalz !briied ansgrlailens) — 


Rt. Bupierfhacteln.M.29%- 0.30% 0.32%-0.: 
Beim Blund +.....0.3814-0.20% 0.31%-0.36% 


051—0.58te 
0.165012 
0. 36— 0.43 


74 


2422 


; ein, der mit 184 Mitq..edern tn fein | 


Beim Pluntd 2... O.2TE-U.I% 


Beine Bid a 


#000 000000000 
Aus deutichen Kreiien. 


Tom Amt zurückgetreten —Nene Vereinsprafidenten —Menherit 
Namensandering. — Verſchiedene 


8 
O 
® 
& 


sabien falle. | B0000006000000000 000000000000. B 


Semes!r 


er Guftan Lange dem New ort 
Zurmverein den Betrag von $50, 
eine Gabe, die mit Dank angenom- 
men tourde und mit dem Wunic, 
daß Tih Nachahmer finden möchten. 

Der rheiniſche Sängerbund, deſſen 
Wachstum in den letzten Jahren ge— 
radezu eine Senſation bildete, gab 
ein ſehr erfolgreiches Konzert, dem 
mit Intereſſe entgegengeſehen wurd 
weil Dr. Felix Jaeger bei dieſer Ge 
legenheit ſein Debut als Leiter die— 
les Chures gab und ein Zeugnis d 
für in ſeinen Darbietungen brachte, 
daß der Chor unter ſeiner Leitung 
zu den glänzendſten Ausſichten be 
rechtigt iſt. 

Brovoflı 
Hoſpit—e ——— 


„N. Y. Der Deutſche 
"rat ich dey neuen 
Namen „Wydoft Heiahts Hofpitel 
Society” zugelegt, aerade an dem 
Tage, an den: der Waffenitillitond 
abgeſchloſſen wurde; ein merkwürdi— 
ges Zuſammentreffen, wie Präſider 
Schurmann in einer Anſprache 
den Verein betonte. 

Philadelphia, Pa. Der 
Konvent für innere Miſſion der Me— 
thodiflen-Kirche hat unlängſt in ſei 
ner Jahresſitzung bekannt gegeben, 
dab in den Kirchen und Sonntag: 
Iulen der Methodiltien der Gottes- 
dienft im fremder Sprache To meit 
wie möalid, ausgeichaitet werden 
foll. Die deuticheın Gemeinden Der 
Kirhe wurden für ihre Lopalität 
und ihre Miffionzwerk unter Polen, 
Aufien, Böhmen, Serben und Wır= 
garır belobt, doch wurde erilärt, bie 
Miffionsbehörde werde einer beut- 
ichen Gemeinde weitere finanzielle 
Unterlüßung verfagen, falls fie ‚te 
bei ae eigneter Gelegenheit wicht an 
eine engliſch ſprechende Gemeinde 
anſchließen ſollte 

Tripp, S. D. Heinrich Schmoll 
ein in Glückstal in Südrußland 1e 
borener Deutioder, der zu den eriten 
Auswanverern nach Mnerila im 
Sabre 1874 gehörte, ift im 
80 Jahren aefiorben. Er mac 
benslängliches Mitglied der hieſiger 
reformierten Kirche. Es überleben 
ihn fünf Kinder, enkel und ſie 


34 
Ki 


L 


an 


14 


bo) 
ıter vor 


* 
26 


ben Urenkel. 


Standard. rem— 


eM-OIK 
Zttumalzer int — 
024 0.28 


Kochöle. in Rüchen — 


— ——— 
Feiet die „Sonntacnaß", 


RB DI 





Zujammen mit Toy-Town Village — 102 Stüde 


Ihr patriotiihen amerlfaniihen Kinaben lünnt mit diefem wundervollen „War Gantp’ maifenhalt Syah ha: 
bey, Es iſt 14xX18HÖllig, umd das Town, das mitgeht, it 174x231, Dell, Es iit ein nanzesGantonment bier: 

daten, Kanonen, Neroplane und Hangar, gevanı. Gar, Ned Groß Hofpital, ch Halle, Scelte ufw. In bem 
Sorf find Läden, Häufer, Nirden, Eulen ufw, Es find 102 Stüde, pradtdolf acmaht vor fchiwerem Earton, 
ganz fertia zum Aus sihneiden und atfzırftellen. Das Dorf oder dns Kamp allein Würde Euch entzüden, aber 
morgen erhaltet Ihe beides; in einer fchönen Schachtel mit Grundplan, für 1%, 


Bolfitändig mit 2 Cut-out Puppen und 15 Kleidern 


Fedes Mädchen wilf g1 eincö dieier großen, ihönen Hänfer für Ser Puppen. Tas Bild gibt Euch eine 
dee wie cö ausficht, aber c3 en Begriff davon. Me nn Ihr die Häufer fcht, werdet br Pr 
ftaunt md erfreut fein i ie find Cie find aus fhwerem Iniffparent 
Garton im Colonial:Stil aeım acht. Grö Dards, Blumen und Fenſter und Türen, 
die wirtfich anf. uud ;unchen. Xede Schactel. fertig, um fhneli und leicht aufgeitelit 
su werden Zuppen mit 15 ihönen Kleidern, Miles dies nıorgen für 12e, 


Keine abgeliefert, 
feine auf Strebit, feine Poit- 
Beitellungen. 


Keine abgelicfert, 
feine auf Kredit; Feine Boit- 


yen und wie groß f ie 
Beitellungen. 


ihe 12xS8x12 Zoll, mit Bordces 

u s Haus in einer ſchönen 
— —— 3 
RM a j 

Spielzeug - Dept. — 4. Aloor 


Spielzeng - Dept. — 4. Floor 


Ihe Store of ‘Io-day and Tomorrow 


ur FAIR 


Founded 1875 
State. ‚Adams and Dearborn Streets 


REN — fur Samstag 


Fe AR Beiorat Eure 
a ae 


Verwandelt 
Sure Dollars 
in „miles. 


Einkäufe ſo 
früh als mög— 
lich dieſes 
Jahr. 
tonjerviert die 
Manneskraft 
bis unſere 
Jungens nach 
Hauſe kommen L 


et 
Ei 


INCLUDING 
22* 


Hier ſind Winter-Ueberzieher, Herbſt-Ueberzieher, Cravenettes und Gabardines, welche 820, 825 und 830 
Werte ſind. Dies iſt eine Räumung von Winter-Ueberziehern für Männer und Jünglinge, einſchließl ich ange 
Bartien und Heiner Partien ir einem Dußend verjchiedener Modelle. Hier find $20 und $25 Süng> 
lings-Ueberzi eber, einichlieislich Ehincillas, arauen und braunen 
Miichungen in Tmweeds, in Shatol und Konvertible tragen. Werte 
bt3 $30 zu 16,85. Angebrochene Partien von Negenröden, $20 u. 
>25 Werte, angebrochene Bartien von Crabenettes und Gabardines, 
520, $25 und $30 Werte, ebeniv Herbitzlleberzieber, die bis zu 830 
wert ſind. Eine große Räumung für Samstag 16.385. Die 
Inzitae zu 16.55 umfaflen borzüglicte Werte, in allen Größen für 
Männer und Sünglinge, viele $2O Anzüge, einige jind bedeutend 
mehr wert; nette dunkle Muſter hier in Caſſimeres und Cheviots 
vorhanden — die Auswahl für den Verkauf am .Ermstan zu die 
ſem ſehr ren Breite 


. „ft u. 
borochener 


zu 


Erſpart 85.00 


an offiziell gutgeheißenen 


Hochschule-Uniformen 


Wie jeder Hocdhidüler weit, tit der reguläre Breis 
diefer Negulatton Uniformen 313.60; dies zeigt, 
welchen ſenſationellen Be Vargain wir offe tieren, Für 
morgen Itellen wir zum Werfauf Die " 
offiziell beglaubigten Ichiweren Mole 


$10 Wert zu $5.85 

Eine anhergewüöhnlidhe Offerte für Samstag 
ıaefähr 1,000 Paar der berühmten Piracle 
Zäube. Dieje jind die Standard Qualiiät, in 
Wartien, die joir nicht weiterführen werden. Yoh- 
farbige Nuiiia Calfjfin oder Gunmetal Calfikin, 
mit biegſamen Leder-Außenſohlen, Cuſhion In— 
nenſohlen, und mit Arch Supporters gemacht 
MVach den verbeſſerten Fußform-Leiſten gearbei— 


t 


Spezielle Werte in Kirſchhaum Neber rziehern und Anzügen zu 83 30 


Befichtigt die jeidegefütterten Gheiterfield und andere hübſchen Modelle, welche 535 und 340 
Werte ſind, zu $30. Ebenfalls zu $30 find Kirſchbaum Anzüge, welche $35 und $40 Werte 
Find, Seht d te große Nuıswahl von Velours, Cheviots, Kaijimeres, Morjteds und blauen rein 


| wollenen Serges, in den beliebteften Faſſons * Männer, junge Männer und Jünglinge. Jeder 


—————— 


Soc ieather oovering 
Felt cushion 

Oak insole 

Cork filling 

Heavy oak outsole 


—Munger's 


Butter 
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Peopold v. Ranke 


Robl in Teinem Lande der Welt] 
bat feinerzeit die Prefie die ehemali-ı 
gen rufiiihen Zenſurverhältniſſe jo 
arg verhöhnt, wie in Deutjchlan. | 
Das gilt namentlich von den liebra- 
fen Wlättern mit jüdiihem Ein 
ichlaa. 

Es iſt nun ein merkwürdiges Ver— 
hängniß, daß eben dieſen lberalen 
Blättern ein ſo ſoliderMaulkorb um— 
gebunden worden iſt. Im Rußland 
vergangener Tage durfte man z. B. 
die aktuellen Fragen ber Politik nicht 
berühren, man konnte aber im merhin 
eine leiſe Kritik ausüben, indem 
man auf die Vergangenheit zurück— 
griff 

Dieſes nun iſt ſeit dem Anfang * 
Weltkrieges den — Blätterr 
ganz verjagt worden. Ehenfoimenig 
wie man über die fürchter lichen Ver 
lite ve Noltsiwirtichaft, des Heer 

vo, durch den Krieg reden —* 
ebenſo war es berboten, ‚bie Dergaı 

senheit der Ge zu berühren = 
iiberhaupt pon ihnen in ſachlichem 
Tone zu reden. 

Pas 3 .B. wäre natürliger, als 
dat anftändiae deutſche Blätter im 
Anfang des Krieges aefaat hätten: 
Mir, die Sentralmächte, Thiden uns 
an. Serbien, ein feines Land, zu 
vernichten. MWohlan denn! unterfu 
&e en mir feine Vergangenheit, prüfen 

wir, ob wir niit selonnen iind, einen 

edien Menichenichlag auszurotien. 

Uebrigend mar das Zurüdgreifen 
auf die Hiftorie fonit gang und aäbe. 
63 aehörte Tozujagen zur Methode 
der großen deutfchen Blätter, wenn 
immer etwas linerwarteies geichab, 
top neue Kräfte auftraten, givas 
über ihre Vergangenheit zu lagen. 

Schreiber diefer Zeilen, 


gner 


vas 


26 
zehn 


beiter 
gewirkt bi 
jedesmal, 
bot, den geſck 
geltend zu machen. 


der „Frankfurter Zeitung“ 
, machte es ſich zur Pflicht, 
wenn die Gelegenheit ſich 
zichtlichen Geſichtspunkt 
In tler 


an 


kist 


>eit waren jeine Beiträge Itets will- | 
| ien.” 


tommen 


Der Welttrien hat aber darin eine 


Wandlung aebradt. Man hat ji 
teinerlei Frage über die VBergange 
heit Serbien? aeftellt, man bat fie 
einfach ignoriert. Was ilt 

nie biftoriihe Wahrheit, wenn 
aen mülfien, hat es gebeigen. Hat 
doch die „Szrankfurter Zeitung“ 
nerzeit der eriten Einnahme Belarads 
durch Poftiorer (Dezember 1914) 
riefige Feitprudfeiten gewidmet, im 


‚_benen beiwiefen wurde, daß die Ein=| 


nahme — ein welthiſtoriſches 
Ereignis ſei. Einige Tage ſpäter, 


als Belgrad von den Serben zurückge⸗ politiſche Bedeutung gehabt 
man dieſe von allgemein 


wonnen wurde, konnte 


der vier⸗ 
Jahre lang als eifriger Mitar: 


| gungen und 


t} terfelben 


en=| 
uns| 
ipit | 
die Voroänge der Gegenwart umlüs! 


ſei⸗ 


über die Serben. | 


ſtändnis 
ter iſt 


Nachricht nur mit einer ſtark ver— 
größernden Lupe irgendwo in einer 
beſcheidenen Ecke finden. Das ſind 
Roßtäuſcherkniffe; und wo einmal 
derattige Methoden zur Anwendung 
kommen, verhüllt Clio trauernd 


ihr 


| edles en 


Verfehen wir und num in Die 
\ Mäglie chfeit einer Polemif, jo mil; 
ten wir ur. a. — fein, —* man 
uns, eingedenk des herrlichen Nottos: 
te nicht lügt, it en Schuft! 
—— würbe: S 


Sr * 44 
Wer heu 


Schweigen S ie; es 


Serbiens! Aber Rante? Ge 

Leopold v. Re 

man darauf 

wir nicht, denn Titel] : 

it ja an und für ji! 
ein Argument gegeniiber gewiſſen 
Leuten. Wir fönnen aber mit au 
tem Gemtifen behaupten, dat, Ranfes 
S | und ) bie Türkei n neun 


X 
ade 


eimrat | 
inte? 

antiporteie 
der 


“ 
ehein nra 


ich zu ber: cgeffen iſt, da 

Hiſtoriker ſein W 
Zeit geſchrieben hat, 
ſphäre noch nicht von 
niſchen Miasmen 
man die Blut- un 
nicht kannte. Damals, 
dermeierzeit, empfand man noch 
richtige Sympathien für auffirebenbe ? 
Volker. 

Kapitel ſchreib 
man oft behaupiet 
nſchlichen Dingen eine 

Vergeltung ſo haben es 
andere eben o bezweifeit. Wirl 
mollen un3 nicht vermeifen, einen ıın 
mittelbaren J übernatürlichen Ein 
greifen des höchſten Richters nachzu 
ſpüren; allein anders iſt es nicht, und 
es erſcheint als der na turgemäße Lauf 
der Dinge, daß ilichen Nei 
Leidenſchaften, welche ‚die 
böfe Iat hervorgebracht haben, nach! 
fartwirken, cıllead*+ noch 
fobald fie gelungen it, und) 
Dofein ver Schuldizen zerrütz| 


die naml 


ſtärker, 
RR > 
vi» 


eineBekenntnis macht 
vert. Seine Wiſſen- 
ſchaft beruht auf dem Sittengeſetz 
und nicht auf neudeutſche Profeſſo 
renmoral. Das iſt viel, unendlich viel 
iveri! - 

Hher auch” jahli haben wir esı 
mi; einem gebiegzten Merk ;u tur. 
Die allgemeinen Richtlinien feiner! 
TDarjtellung berufen auf ter Wahr: 
heit, — 

Das Auf und Ab der Dnaitien| 
Karageoragiewitich und Obrenomitich, | 
welches Ranfe mit geichichtlicher 
Treue fchildert, mag feinerzeit große 
haben; 

oder 


Schon dieies 
Ranke leſenst 


hiſtoriſchem 


menſchlichem Intereſſe 


und die 


| hänge; 


| tageorgieivitich und des 


| bergelien 


Em 


! 
iind Die 
pitel nicht. 
Das wichtigste Kapitel zum Ber=! 
des ſerbiſchen Volkscharak 
das vierte: „Zuſtände, Sin 
nesweiſe und Poeſie der ſerbiſchen 
Nation.“ Aus demſelben erſieht man, 
daß die Serben am Ende des acht 
zehnten Jahrhunderts ungefähr 
derſelben Kulturſtufe ſtanden wie 
Einwohner der ſchweizeriſchen Urkan— 
one im vierzehnten Jahrhundert: 
Ein patriarchaliſches Hirten 
Acherbauvolk, in welchem die Famili 
Dorfgemeinſchaft eine große 
Rolle ſpielen, ſehr religi ds, tabfer, |!b 
ganz in der ſie umgebenden 

natürlich mancherlei 

en ergeben. 

„Dabei aber zweifelt man 

daß alles von Gott unmittelbar 
nicht leicht fängt 
an, ohne im Namen 
würde für eine Sünde [ 
zu verſprechen, ohn 
n Gott will! Die 
ſich dahin ag are und tpir 
bemerlen eine der onberdariten Aus 
 Toffungen. Reiſenden frägt 
man nicht: 1 illſt du hin? Ton: 
dern nur: wenn es Gott 
ß u und äh: die eigentliche Frage 
ganz weg. Wenn ma s dreim * e 
Gebet des hält, früh, bor dem! 
Mbendeifen und tor dem Schlafen 
geben, To bedient man t.ber 
licher Formeln, niet 
elbit bei Tiich nicht des Ge 
deihens der, Speiſe, ſondern ein jeder | 
ſucht dem höchſten Weſen ſein An 
— beſonderen Wunſch in 
— porzutra 
der Serben 

1 


Ruf hme Gottes 


nicht, 
ab⸗ 
eine 
Gottes. 
yalten, 
e denBufab: 


ſelhſt 


int 
il n 


Arbeit 
Man 

etwas 
Wen vproche 


* 
uiid 


all 


N Da 


Tages 


ſich nich 
man 
etwa 


liegen, 
eignen 
3 — 


tragen Nr 
ragen. DET 


\ Schönpeit je 
— ebenbürtig, ihre Helden- 
ſie ſogar überbürtig. Denn Io! 

epilche Gelänge, wie Die 
hat feit Homers Zeiten! 

dere Nation hervorgebracht,“ 

ırl Spitieler (Unjer Schweizer 
Sehr beachtenswert find auch die 
Charakter idilderungen des eritenftu: 
eritei 
Obrer owitid. Sie waren in der! 
Tat nur riheSchweinehändler. Man | 
hat häufig auf diefen Umitand mit 
| Spott in der beutfchen 


beißendem 
Preije Hingeiviefen, wobet aber jtets 
zu erwähnen, daß | 


wurde, 
s furchtloſe Männer waren, welche 


au Bürgermut befahen, ein fchlecht | 


bemaffnetes Bolt 
des blutigen 


zur Abſchüttelung 
Türkenjochs zu führen. 
fürchterliches Armutszeugnis 
für die armfeligen Wichte von ber, 
Feder, die ſich ſeit nun vierzig Jah— 
ren in der deutſchen Preſſe breit mas 
hen! Wo haben diefe Herren je von 
Bürgermut aeiproden? Mit Andacht | 
perneigt haben jie fich por dem] 


ſe Kautſchulrückgrat 


ſt PR, 


| pprkereitet jein, 


ur eines viel aefänrlicheren 


| rannet eines f 


Polen hat unter dem ruſſiſchen 


Was 


1 


niſation“ 


nMiloſch— 


Anzug in PR grosen Verkauf ist 


ein ungewöhnlicher Wert. 


Seht ad Samstag zu 


Ueherzicher und Anz züge von von Ameriko' 8 beſten gleiderfabrikanten 


Dieſe feinen Kleidungsſtücke hier in großer 


Auswahl vorhanden. 


Ihr findet 


Ueberzieher aus den beſten Stoffen gemach ht, viele mit koſtbaren Pelzkragen; ebenſo 


Fünglinge. 
840, 


Anzüge bon jeder Art und Veichreibung, fit 


Dieje Ueberzieber und Anzüge ind markiert 
845 und aufwärts bis zu 


r Männer, junge u 1er 


zu 


u, 
23, 535, 60 


Ein Verkauf von Beinkleidern zu außergewöhnlichen Erfparnifjen 


Rartie Wir. 
Caſſimeres, Cheviots und 
Kingly-Fabrikate, in allen 
und Jünglinge, Ihr 
reiche 55.09 und s50,00 W 
zur ® 


Ebenſo zu 53.95 etwa 
ſchwarze Serge-Hoſen, in 
Waiſtmaß; dies ſind #7 


Ertra — Echt dicie Sprezia 
Woerte in Regenmänteln. 
ben garantierte Oxford 
Gewebe 
zelne blaue u, loh— 
— Mäntel ein— 

zeſchloſſe: viele Ze 


58.05 Werte, 


gefälliger Mini 


Wer Rankes Geſchichte der 
aufmerkſam geleſen hat, wird 


Serben) 
trefflich | 
die ſonſtige moder⸗ 
nere Spezialliteratur über dieſes Rolf) 
zu verstehen, | 

Berläufig gelagt, gehört zum volz| 
[en Verſtändnis der Geſchichte Ser-— 
biens eine gute Einſicht in jene der 
Türkei und des ſchwarzgelben Kai— 
ſerſtaates. — 

Kaum ſch warze Schatt ten | 
ver Türfengefabr vom Horizont ber! 
tleinen Nation ber ſchwunden, als an 

emſelben die unheimliche Si ilhouette 
Raufboldes 
Denn die Ty⸗ 
halbziviliſierten S Staates 
iſt bekanntlich für die nationale 
Selbſtändigkeit eines kleinen Volkes | 
biel gefährlicher, als jene, welche bon) 
twalchechten Barbaren ausgeübt 


mn 


war der 
aufzuſteigen begann. 


wird. 
Joche 
doch ſeine Sprache be— 
halten; in Preußen aber kann fo! 
mancher Mann, deſſen Namen auf! 
„Sti“ oder „owski“ ausgeht, kein 
Wort mehr ſeiner Nationalſprache. 
Fünfhundert Jahre Türkenherrſchaft 
haben nicht genügt, die ſerbiſche 
Nation zu vernichten, heute aber, wo 
die werte zum „Snjtein“ und zur, 
„Organiſation“ der Halbbarberei 
greifen, könnte das armeniſche Xolf! 

bald vom Erdboden verſchwinden. 
Am 5. Dezember 1814 wurden 
hundertfünfzig Serben vor den To 
ren Belgrads enthauptet, der Igu— 
men von Trnawa aber mit ſechsund— 
dreifig anderen geſpießt, alles junge, 
mutige, tapfere Leute guter Herkunft. 
ſind aber dieſe hundertfünfzig 
verglichen mit den Tauſenden, deren 
Namen im tapfern Buche des Profeſ— 
R. A. Reiß (Report upon the 


geſeufzt, 


di ind 


ſors R. A. 


atrocities committed bei the Auſtro⸗ 


Hungarian Army during the firſt in 
vaſion of Serbia, London 1916) von 
der Univerſität Lauſanne aufgezählt 
werden, und deren unſägliche Mar— 
tern durch das unwiderlegliche Argu— 
ment der Photographie beitäti at wer— 
den! 1914 feierte nämlich die „Orxaa- 
—— Auf dem Gebiete des 
Mordens ihre Orgicır, 

Schreiber diefer geilen hat vor 
vierzig Kahren fchon das fehöne Land! 
Deiterreich durchitreift. Obmohl da=! 


mals ein blutjunger Student, fragte] | 


er ich zumeilen: 
Staat zufammen? 
Die Antwort wurde ihm fpäter, | 
als er im reiferen Alter die Gefchichte 
s ſchwarzgelben Kaiſerſtaates ein— 
gehend ſtudierte; 


Was hält diefen 


ſie lautete: Oeſter- 


| reich-Ungarns VBeitand berubt auf der! 


politiichen Rüdjtandigfeit feiner drei= | 
undzwanzig Millionen Slawen, se | 


geſchickt von einer deutſch-ungariſchen 


Minorität exploitiert wird. Die)! 
Minorität hat fich immer auf den 
Terror geftüßt, 


1— Hier find neitreifte Worjtehs, 4, 


findet 


* 
serie, 


Yir has 
Doppelics 
Mäntel fowobl tie eitte 


6.35 :: 
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dem Weltirieq 


ee Er rn 
einem illuſtrierten 
Fuße, 


ı Herr 


| der Geichäftsinhaber; 
‚beizubolen, deren Inhalt, verfchiebe: | 


der feiniten : ling ‚lı 


viele der berühinten 
Größen - Männer 


blaue reinwollene 
60 Paar biaue nnd | raniteri 
Größen 46 bis 60 | in allen Größen, 
al $3.95. izu mir 
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| 
| 
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mann? 
erer en orte fiir de it 
Sams lone 
von J 


u ea — 
Eu Grös & 
J 


Go,, 
$7.50 W zerte, 


des öſterreichiſchen Hofes! 
Vehſe war nicht etwa 
ein * der Entente erkaufter Hiſtori⸗ 
ker, fondern ein liberal denkender 
deutſcher Mann. Ich leſe in dieſem 
Werke die Daten, welche als jeluläre| 
ı Meilenfteine auf dem Weae der Vol: | 
ferdebrüdung und des Terrors be— 
seichnet werden können. | 
Die Zahl der blutigen Meilenz | 
jteine imtrd heute Durch das Marty: | 
rium Serbiens vermehrt. Der Blut— 
dunſt, der nun ſchon * Jahre über 
dieſem unglücklichen Lande ſchwebt, 
das Wehegeheul verhungernder Wei— 
ber und Kinder und das Stettenge- 2 
flirt, welches, troß aller Vorſichts⸗ 
maßregeln, das patriotiſche Fauchen 
des ſchwarzgelben Wappentieres 
itbertönt, ſind ſchlimme Auguria. 
Wie all' dieſes ausgehen wird, ent-— 
geht der menſchlichen Faſſungsgabe. S 
— Uns aber erſcheint es als den na-⸗ 
turgemäßen Lauf der Dinge, um ng 
Rantes Gedantengang anzujchlief zen, 
dab der Dracenfaat die Cr te J | 
Iprechen wird. „Denn die namli: u! 
Netoungen und Leidenichaften, welch 
böſe Tat hervorgebracht haben, | 
wirfen nach derfelben jort, vielleicht | 
noch jtärker, fobald fie Kelungen tft, | 
und zerrüiten das Dajein des Schul: 
digen,“ („Die Trreie 


a 


| 
Is 
| 


deitung “ 
Zeitung. }\ 


YKand jchlaner Banner. 
Nachſtehende Geſchichte iſt kurz 
in Berlin 
entnehmen die 
Blatte 


vor 
paſſiert, 
Darſtellung 

aus jener 


und wir 
Zeit. 

der erſten 
den Linden 
den eleganten, mit zwei herrli— 
chen Füchſen beſpannten Kutſchier 
phaeton jelbit lenfend, eines Vormil 
tags ein jehr vornehm ausfehender |G 


bor. Dem hinter ihm thronen 
den Kutjcher 


Bei einem 


8 Juwelierge 
ſchäfte unter 


in Berlin 


die Zügel zuw — | 


betrat er hocderhobenen Hauptes das 
‚Geichäft, von einem der anmwejenden 


jungen Leute die Benachrichtigung | 
des Chefs erbittend. Al3 diefer aus | 
feinem  Privatfontor herbeigeeilt 
‚har, erfuchte der fremde ihn um 
— eines Schmuckes, Kollier, 
Ohrringe und Armband, in Brillan 
‚ten. Nach) der ungefähren Preislage | 
befragt, äußerte der vornehme Kun: 
de, daß er etiwa zehn» bis zwölftau- 


ſend Mark anzulegen ſich vorgenom— 


men habe. Schmunzelnd beeilte ſich 


zwei Etuis her— 


nen Genres, und in der Preislane |! 
bon elf= und fünfzehntaufend Mart, 

dem Kärfer derartig zu gefallen | 
Ihien,daß er nur ſchwer Jich entjchlie= | 
Ben fonnte und immer wieder, um 
das Tyeuer der Steine auf fich wir⸗ 
ken zu laſſen, die Kolliers verglei— 

hend gegen bas Licht hielt; endlich 


— ſe rem Laden; angebrochene Par 
die regulär zu 


zahl No je ien von Sorten, 
3. 95 57 und 88 marliert ſind; ge 
e ifte Worſteds, Cheviots und 


echtfarbig, 


Extra — Eine weitere große 


Vartie ſchwerer reinwollener Eis— ve 
Hofen für den zamstan® { 
Berlauf, biele dei RR 


Marle, gemacht 
I. ©. Ballard 5. 05, 
Sera e 
il. 


ihn mit jonoerer Stimme als 


Broſche 


e einem fragenden Blick auf den Frem— 


|Tibe, 


; meiner 
‚bier der Graf den Redeitrom des Of: 


: heute nachmittag.“ 


Wand bier und erjtehe unter ber Zeit 
einen Ring für 


Partie Nx. 2—Hier ſind viele ( 


Hoſen in un— 


Zerge, ga 


5.95 


berühmten Ma— 
lä 


Vor mir liegt * Vehſes Schma entfehliefend, fünfzehn Zau B 


sendmarkfcheine auf den Tify. Sur! 
dieſem Augenblicke erſchien ein Stabs— 
offizier eines der in Berlin garniſo⸗ 
nierenden Garderegimenter, in Helm 
und Schärpe, der, den Käufer erblik- 
tend, freudig auf ihn zueilte und, 
Graf |. 
St. anredend, den Zufall pries, der! 
Ihn einer kleinen Reparatur an der 
ſeines Töchterchens wegen 
hierhergeführt. 

Ein Wort gab das andere, und der 
Major erfuhr, daß ſein Freund ihn 
ſoeben habe aufſuchen wollen, um 
ihm nebſt Gattin die Nachricht * er) 
Serlobung mit der Baroneh, 2. per- 
ſönlich mitzuteilen; er ſei eben baden, |! 
ein „Eleines" Brautgefchent zu Tau 
‚fen. Der Major befah nun den herr: | 
lichen Schmuck, legte ihn aber, augen— | 
ſche inlich Fehr iveniq befriedigt, zur | 
Ceite, hald unter Lachen dem Freun— 
de über feine Knaufertafeit Worwiir- | 
'fe machend und den Jumelier auffor- | 
dernd, dem Vermögen des Grafen! 
angemeſſen, das Beſte herbeizuſchaf— 
fen, was ſein Geſchäft berge. Nach 


| 





A 
N 


den eilte der Juwelier im fein Bris | 
patlomptor und fehrte Tehr bald zu- 
rücf mit einem großen Stui, welches | 
das Beite enthalte, was er gerade be: | 
dafür allerdings vierzigtaufend | 


IMarf fojte! Dem Grafen war es zu | 


teuer, der Major aber redete zit, bis 
der Erſtere endlich Fich entjichloß, den 
foltbaren Schinud zu nehmen. 

„Und dann fahren Sie aleih zu 

rau,“ warf nun der Ma jor 

ein, „und zeigen ihr den Sinmud, ich 
fomme jofort nad) der PBarvleausaa 
de nad.“ 

„Nur immer lanalam, 


“ 


unterbrach 


fiziers, „ſo viel Geld habe ich nicht 
bei mir; ich will erſt zu meinem Ban— 


kier in der Leipzigeritraße fahren und 


licher 


Held holen, aber ih fomme 


„ch was,“ Tprudelte nun der Ma- 
jor heraus, „ich laffe Sie nun nicht | 
mehr aus den Fingern, holen Sie: 


nur das — und kommen Sie ſo 
fort wieder; ich bleibe ſo lange als 


meine Frau, ſonſt 
oird fie beim Andli der herrlichen | 
Steine nervös!“ | 


| war, 


Dabei drängte er das wieder ges | 
Ifchloffene Etui dem Grafen auf, und 
diejer fuhr, nachdem der Juwelier 
* eine artige Verbeugung ſeine 
ſtillſchweigende Zuſtimmung gegeben, | 
mit dem Schmud davon, nachdem 
ihm der Dffizier noh eingefchärft t, 
nicht Tange zu bleiben, da er zur Pa=! 
roleausgabe mülfe. 

Der Major kaufte einen hübſchen 
Ring für 350 Mark, bezahlte ihn 
und erzählte dann, nad der Uhr ie- 
hend — e3 war gleich 1134 Uhr — 
von dem foloffalen Reihtum des 


Jedes Geſchichtswerk beſtätigt dieſe zahlte er, ſich für den teuerjten | Örafen, der nun noch die einzige 


Uniform babt, 
fein, 


NAus zwege war aber der 


| Verſ ſpr 
| ae bis 


gezählt, 
‚dann einen anderen, dann noch einen 
|prüfend zioiichen die Finger und rief, 
feinen Blid von dem Major auf} den 
|Xumelier und von Diejem zu jener 

wieder werfend, 
Erregung aus: 
falſch!“ 


Worte; der 


der Juwelier fuhr ſich ins Haar, die— 


Ifie fein fauberlich in fein Notizl 


| aber feft und beitimmt 3 


ſtin-Uniformen — 
und 


mit —2* 
ivegiell zu 


(Keine an Händler verfauit. 
gilt ner für die G. 9. 


vollitändig 
Inſignia 


Dieſer Preis 
S. Studenten.) 


Leſet dieſen Brief vom Hilfs-Superintendenten der 


Schulen: 


BOARD OF EDUCATION 
CITY. OF CHICAGO 


The Fair, 
Adams and 
Chicago, 

Gentlemen: 


The uniform su! 


the students 


hat pupils of high 

oppor 

s that have been approved, 
you send one 
schoss for 


gested thät 
of — high 
ne iniform, 
ertı nd may 
later af fter stv 


3 examı 18 


Auch wenn Ihr icht eine | 
wiirde e3 tlg j 
eine weitere zı diefent | 


herlih niedrigen Preis zu | 


laufen, 


sc ehe tn III III III SIEH 


ochter des ebenfo reichen Barons X. 
als Gattin heimführen werde, 
„Merfwürdia, dah der Graf ſo 


fange bleibt,“ warf er ein, abermals 
Inach der Uhr jehend. Er murde nun) 


unruhig, da die Zeit der Parol eaus⸗ 


gabe immer näherrückte, und feinelln 
ruhe ichien fi dem Gefchäfteinhabe: 


|nitzuieilen, der hinter dem Verkaufs- 


tiſch hervorlam und nervös an der 


hohen Spiegelſcheibe der Eingangs 


tür zum Laden zu trommeln begann. 


Endlich, fünf Minuten vor 12 Uhr, 
meinte der Major, der Graf müſſe 
beim Bantier Aufenthalt bekommen, 


zur Parole, 
urlauben laſ— 
Mit dieſem 
Juwelier kei 
bat viel— 


haben; er müſſe jetzt 
werde aber ſofort ſich be 
ſen und zurückkehren. 
neswegs einverſtanden; er 
mehr den fizier dringend, 
echen zu halten und als 
zur Rücklehr des Herrn Gra— 
fen zu bleiben, 
ren iamen fhliehlich, da der Major, 
feine Karte überreichend, erklärte, 
nicht Tänger warten zu tönnen, in 
einen erregter werdenden Disput, ber 


'fogar auf der Straße bemerkt wurd 


|denn ein zufälfig des Weges kommen n 
der Wachtmeiſter der Schutzmann— 
ſchaft fühlte ſich veranlaßt, den La 
den zu betreten. 


In ruhiger Weiſe ſuchte nun der 


die Situa ⸗ 


dabei beto 


Major dem Wachtmeiſter 
tion auseinanderzuſetzen, 


nend, daß er unbedingt zur Parole 


nüſſe, und der Juwelier beſtand, im 
mer nervöſer werdend, auf ſeinem 
Bleiben. Da fiel der Blick des alten 
Polizeiben: en ‚auf die fünfzehn 
Tauſendmartſcheine, die 
lurz vorher 
er nahm einen der Scheine, |! 


im Tone der höchften ı 

„Die Scheine Tind 
Eine Bombe, die: in dem Ra: 
den geplagt wäre, hätte feine größere 
Wirkung ausüben Fünnen, 
Major fing aı 


als 


zu toben, 


beiden jungen Leute des Set Haft 
famen fchredensbleih näher — 
Einzige, der nunmehr 
war der Wachtmeifter. 
nahm die falſchen Scheine und legte 
buch, 
dann fandte er den jungen Mann 
nad) einer Drojchle und fagte num! 
mit Eifestälte, ehr höflich zivar, 
u dem Ma: 
ior, daß er ihn bitten müffe, jofort | 


mit ihm nad dem Pol igeipräftbtum |. 


zu fahren. D Der Major trat zurüd! 
und ariff unwillkürlich nach ſeiner 
Waffe, brauſte auf, mußte ſich aber, 
da draußen auf dem Trottoir ſchon 
einzelne Spaziergänger ſtehen blie⸗ 
ben, um größeres Aufſehen zu ver— 


ſein 
Bür: | 


und bie beiden Ser: 


der Graf 
auf den Ladentifh auf: | 


dieſe 


völlig — 
Er 


October 17, 1918. | 
State Streets, 

Illinois 

ymitted by you for sale to 
of high schools has been ex- 
nd to comp!y with the specifi- | 

the hoard of education. 

schools may 
see samp®’s of uni- 
it i8 sug- 
uniform to each 
exhibition purposes. 
of course, remains your pror- 
be taken away or, disposed of 
lents have had an opportuity 


tunıty to 


tions for 


e Fourth Li berty — 


| Wachtmeifter. der dem Geſchäftsfüh— 
rer anbeimfiellte, 
| Drofchte nachzutommen, 
‚beim Boltzeipräfidenten 
ı meld en, Die eben 

|Dr roſchle. 


und ſich 
ſofort zu 
anfommence 


| Dog Ro u und d Reiter —9— man nie⸗ 
mals wieder! 

Denn als eine Viertelſtunde ſpäter 
der Juwelier nach dem Polizeipräſi— 
dium kam und ſich beim Präfidenten 
melden ließ, wußte kein Menſch et— 
was von der ganzen Geſchichte. 
Der angebliche „Graf“, der „Ma— 
jor“, der natürlich gar kein Major, 
und der „Wachtmeiſter“, der ein 
Wachtmeiſter war, alle drei waren 
geriebene Gauner, die nach vorher ge— 
nau entworfenem Kriegsplan gear— 
beitet hatten! 


Natürlich kam die ganze Polizei 
auf die Beine; alle Bahnhöfe wurden 
bejebt, Devefchen flogen nach allen 
| Seiten — alles war umfonft. Der 
\elesante Kutfchierphaetoen war im 
Zaiterfall von einem Herrn am Mor: 
gen ge emietet, der nah der Befchrei- 
bung der „Öraf”“ war. Diefer war, 
wie dann der Kutſcher angab, diret! 
von dem Juwelier nach dem Potsda— 
mer Bal hnhofe gefahren und hatte ihn 
‚hier mit reichem Irintgelde entlaffen. 
„Dajor” und „Wachtmeifter” waren 
nach dem Yeugnis de3 bald ermittel- 
‚ten Drofchfenführers am Schloßplat 
ſchon ausgeftiegen; wo fie geblieben 
waren, wußte der Mann nicht. 

Es unierliegt natürl lich keinem 
Zweifel, daß beide in der 5 tühe einen 
Unterfchlupf hatten, wofelbft fie fid) 
ver ansemaßten Uniformen entlebi: 
gen fonnten. Bis heute ift der fehlau 

angelegie, von langer Hand borberei- 

tete und mit fabelhafter Kühnheit 
und Geiſtesgegenwart durchgeführte 
Raubzug unbeſtraft geblieben. 


— ——e —— —— 


Vorſchlag. — Zigarrenliefe— 
rant: „Hundertmal war ich ſchon mit 
der Rechnung hier! Wenn Sie ſo mi— 
ſerabel geſtellt ſind, da ſollten Sie 
auch keine Zigarren zu dreißig Pfen- 
nig das Stück rauchen!“ — Recht ha⸗ 
ben ©’ eigentlich, wollen Sie mir 
ne billigere liefern?“ 


nicht mal ’ 

— Da3 egoiftifhe Berfonal. 
Chef: „Ich begreife gar nicht, meine 
Herren, iwie Sie fi) über die Kleine 
| Gehaltsfürzung fo furdhtbar 


faufmännifchen Geift; je weniger 
| Unfojten und Spelen wir haben, 
ıdeito billiger können twir doch ber: 
faufen!” 

— Mißverſtändnis. — 
fürſt (der eine Rede über die Land— 
wirtſchaft gehalten hat): „Nun, Herr 
'Birgermeifter, haben mich die Leute 
wohl verſtanden?“ — „Verſtanden 
haben ſie's ſchon; Durchlaucht dürfen 
aber beruhigt ſein, 8 kommt wi 


meiden, fügen, und bejtieg mit bem | weiter!“ 


in einer anderen. 


aufs 
regen fönnen, Sie haben alle feinen 


Landes⸗ 


— zer 


— 
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Ra 


ee» m. 
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Verlannt: Hanner und Nnaben 
«Ansetaen unter dieler dlubrti 1c das Nort) 


Vergnügungs-Wenwerfer. 
Theater Buib Temple, 
Mich. 
and — „A Tall Made 


f 


niaı. — „Sat + Santern.“ 
Lombardi Lid.“ 

Nodastve Yaby,“ 

— „Blo-Hlo” 

.— „Ober XIbere.” 

„Mod Yshiie.“ 

— „Zeven Tahd’ Leave.“ 
„zuree kaces Cau.“ 
de. — „XIbe Yiolters.“ 

F 


Berlangt 


a.- 
98 
- 


-— 0 


4 
Gs- 


Kräftige, gelunde Männer bon 
50 Sabren, für Arbeiten in 
u arendaufern ſtaufmannswaren 
Shipping » Departınenis, 


Bram 


una 
m 


nn 
ua7 
2228 


“Tu 
na. 
u ” 


„Sappinch“, 

"Ihe Yıttie Vrotber. 
r Cure ſor Curables 
The Thirteenth Chair.“ 
„Ste Grewded Hour.“ 

oldbaarten, Konzert 
itteg uno aben d. | 
nıep»p 715 Nort 5 —* te. — Reden | 

und Eonntan nabmitiagd Konzert. | 


— 
4 


a 
Q, 


— 4 


ERERRDEMMBRA 


reden 


Avenue 


Milwautee 


Verlangt: — und — 


(Anzeinen unter dtelex Ytubrit Ic das ort) 
m 


Berlangt: Lehrlinge in Bäderei, mäl- 
ien 16 Jahre alt fein. Nanzufragen bei 
The 9. Piper to, 

1610 N, Wells Str. 


Berlangt: 


Bcder & Wede, 
Avenue. m 


idofr 


Verlangt: Butders. 
Setel& Co, 
1743 Yarrabee Str. 
Berlangt: 
SorD Gars; 
Yamwder, 69. Str. und 
nabe 69. und Zitate 


Verlangt 
Leute mit Grfabrung 
Arbeit. 216 N. Wa 


* — miriien eriter Nlatie sein. 
Diänner von Charakter, welde Schude | 


feunen und den Bebürfnfiien der guten, 
Schuhbedienung gewachſen ſind. Vor— 
zügliche Gelegenheit für ſtrebſame Män— 
ner mit hohen Idealen. Dieſe Stellun-⸗ 
gen ſind dauernd. Sehr gute Gehälter. 
Sprecht vor in der Supt.Office auf 
dem neunten Floor. — — — — 
Maribail Fieldv& Go, | Berlangt: Arbeiter an Solzarbeit= 
Retail, | Mafdinen; g guter Yohn und jtetige Ar 

| beit. W. 8. Gowan FJurniture Co., 401 

IM. Lincoln Str, 


dor 


2* ar 
ir, am 


an 
h tenaw Avenue. 


3nov * 


Berlangt: Möbelichreiner: auter 8 Lohn 
und ſtetige Arbeit. W. 
niture Co., 401 N. Lincoln Str. 


Onbii .Y 


Verlangt: 
ept. Galloghan 
bio Str, 
Porter für Saloon. 
North Ave. 


& Co., EM 


2. 
— — 1246 


— — 


Verlangt: Ein Wagenwaſcher und ein 
Dairy-Mann. Raczufragen bei der 
Wieland Dairy Co, 

39: 59 m imantce Ave. 


verlangt: Butchers und Knifemen, 
um in Hog Cutting Dept. zu arbeiten. | 
Arnold Bros, 
660 W. Randolph Str. 
Berlangt: 2 Nann für allgemeine Ar- 
beit. Frant Dep pe Go., Wholejale Ba- 
fery, 1753 —57 Schgwid Str. 


V erla nt: 
W 
> 


langt: 


Helſer 


Verlangt: t: Junge in Sigarrenfabrif; 
aute Gelenenheit, da3 Handwerk zu er- 
Iernen. 1635 Lan Buren Str. 

irfa 

Berlangt: Männer, melde fhon au | 
Srehbant-Holzarbeit gearbeitet haben. * 
w. ©. Tothill, 1815 Webjter Avenne. |." 

frfa | -, 
Guter reinlicher Salooı Be 
541. 8. | 200 


„ir, Ara 


Ber a 
n sur ven Tr 
ndenjte 


Berlangt: 
Borter; Zimmer uns Koit. | 
Safe Str. | 


— — 


Verlangt: Erſter Klaſſe Gate Bäder, M 
8140 Lincoln Ave. 


Berlangt: Upholiterers. A1 Männer 
en Reparaturen und Neuarbeiten. Ste⸗ 
tige Arbeit. 619 DO. 47. Etr. 


Berlangt: Wurſimacher. Sprecht vor: 
2937 Belmont Ave. 


— 


Verlangt: Ein Klempner für ali- J 
gemeine Reparaturarbeit. Nachzufragen: |" St 
2144 Eliton Ave. do —ie | | 


nn. u EEE ER 
Rerlangt: Saloon Porter. Grfahre: | F 
ner, älterer, ftetiger Mann. 700 S. vVi se 
Dearborn Str. doofe | Set 
Berlangt: 3 Schlächter, um am | Siart Sır. 
„Bench“ zu arbeiten. ©. W. Zeiger Co. —— 
517 W. Chicago Ave. ve 


Verlangt: Porter 
Ehicago Ave. 


di am] 


Berlangt: Rorte 


Etr., Turnhalle. 


Berlangt: Ein ın mittlere 
Maiter, einer der an der Bar 
und etwas Furterar 
plaines Ave., Foreſt 


Verlangt: 
und Gales. 
— 

Verlangt: M 
North Abe. 

Verlangt: 
Larrabee 


Verlanat: Mann 
beit, 812. Board 
Wells Etr. 


Verlangt: Ael 
den — ————— 


Verlanat: Sch 
beit das ganze 
Eiraße. 

2erlanat: Er 
gers. Central 
Wendell Str. 

Verlangt: Vort 
nach 4 Uhr nach mittans. 15 





Berlangt: Tritte pad an 
gum Ausbeifen. 24119 Milw 
Verlangt; Aufgew 
ür Botengänge. Hi 
ve. nahe Halſted. 


Verlangt: Bart 
GSuter Lohn, leichte 


Erfahrener 
$15 d 
Dearb 


Verlangt: 
MReſtaurant, 
212. 


Berlangt: Berti 
gern auf der 2cit- 
Fannt iit, um Mehl 
1445 Abendvolt. 


Berlangt: Janitorhel 
guter Lohn. Nacıaı 
814 ©. Maribfield 
nn 

Berlangt: Aelterer 
foon aufzuräumen um 
enaliich an: A 
erfragen: 3820 Eo. 


Abe., 


Mann, um 
u ſervieren; 


Noard, | 


Gute 


Reit 


Berlangt: 
Eales. 2518 


2518 
RVerlangt: Guter 
1337 No, Ki 


Berlangt: Melterer 
Mann, muß etwas von de 
Galoon. 1234 South Welten 


Berlangt: MWuritm 
der Ruritfabril mit; 
Eir,, Ede Aberdeen 
Möbel, 2816 9 


Berlangt: Politerer für 9 
Elar! Etr. 


Berlangt: Cabinet Maler für 
Sofort, 2816 No. Clarl Er. 


Berlangat: Porter, 
„Soon; guter Zopn. 


tänner ım 
1100 Weit 


at r . 
Reparaturen; 
dofr 





: 1, Stiafie $ 

einer der lodhen Tann, Ca- 

2400 2eft North Ave, ; 
Dofr | "erlangt: Gute r 

— | fecluden fi ir Frei ita a nadıt, 


Rüder für Prot um 
1044 Xeland 
Berlangt: Guter Tartender; muB etwas 
Berarbeit tun, 227 Weit South Water eir, ; 
ofr 


Berlanat: Ehuh-Neparaturenmann, 23 =D. 
Wells Er. 

Berlangt: Bäder, zweite und dritte Sand an 
Brot und Rolls; ftetigne Arbeit; $25, Kentmood 
Walerh, 624 €, 47. Etr. Tel.: Kenwood 7574. 


boir 


Berlangt: 


Woche, Koft und Zimmer. 4134 W, Nortb Abe. 


rlanat: Cihneiber, Älterer Marm, 


——— 
Berlanat: Wırthers, Zag- und —— — — 


ai für Regierimgs-stontralt; ſtetig. 
€o. Latalle Er, 14n0 w 


Automobil Mechaniker an! 


BnobinK | 


Erfahrener Ealoonvorter, $12 die 
13nb1wæ 


kein 
Arbeit. ftetig. 309 €, 37, Etr, 
muilair 


| bei ung 
ı Stellung indier M 


i gen 


Kafayette Ave,, | T° 


: Hlempner; guter Lohn für | © 
Luftröhren- 


K. Cowan Fur⸗ 


Janitor für Bırhbinderei» | 
6 ait | 


- Fauf3. 
Shuhbrandhe haben and die Meinung | 
Inter Schuh Bedienung verftchen. Vor 


gen find dauernd, 


m 171 W. 
| 


Fabrikarbeit. The 
Clinton. 


Abe. 8* 
Por⸗ dofr | 


v.ıan 
Duft | 


| 


Berlangt: Männer und Franen 
«Anzeinen unten diefer Rubrit Ic das Wort) 


Berlangt: Ehepaar belommt freie Wohnung 
an Milwaulce Ade., 5 Zimmer, für leidhte ar 
nitorarbeit; feine Seizungarbeit; fann leicht 
bon der Frau bejorgt werden, Rhone: Lincoln 

116. frla 

Verlangt: Mann oder Fran zum Gefdirr- 
walihen? fofort, Briftol Lund Noom, 17 N. 
Crawford Ude dofrſa 

Berl angt: Männer und Frauen zum Verlauf 

untere r Zithern mu unterlſe an Noten, 
zu haben, Schmidt Mfg, Co 


Un & 3: 3 S. 
Dearborn Siraße. mo—ft 


Männer n. naben | 


Anzeigen unter 


"eier Rubrit tc das du 
Geſucht: Bartender und Rorter fuer 
BPlavs. 164 seit Grand Plpe. 
Geſucht: chender demſchamngariſer 
Nann ſucht * z ıloonvorter. Kann aud) 
Vartonden, Nick Bleigeſſer, 


Diet 
15 Willow 


‚i) 


Geſucht; 
Mdr.: M 1453 Abendpoſt. 
Geſucht: Guter vã dergebilfe ſucht 
Hotel oder auf der Nordſeite. 
lingtor n v298, 


Stelle 





Henhait.— 


Jewi 


Mechaniter, einer, der Li- * 
zens hat, um Dampfkeſſel zu bedienen, | 
2507 Gottage Grove 


Deutfchsllngar —X Stellung im 
cant an Gemüfe oder Bantrb, "Phone: 
2 


7220. doſt 


Zeibiti 
Hote Ser Nhrbbi au 18; 
Sraceland 8699. 

dofr ralon 
erfahrener, ehrl 

3 1141 Mt —* 
midofr 
ſucht 
Avenue. 
Yi—fr 





Sanitor (ver -Heirate 2) 
ß 2450 Geminary 


Verlangt: — und Madchen. hen. 
Anzeigen inet? Ic das Wort) 


— — 


—* e 


Füden and. Sabrifen 


— — 


Schuh-Verkäuferinunen. 


Wir benötigen mehrere flinke, fähige 


Damen mit Kentniſſen des Schuhwer 
Selbe ſollen Kentniſſe 


zügliche Gelegenheit für ſtrebſame 
men mit hohen Idealen. 


Da— 
Dieſe Stellun 
Sehr gute Gehälter. 
Sprecht vor in der Supt.-Office auf 


Dem neunten Kiopr. 


Marihball Field 
Retail. 


& Go 


,,uW 
ıqS« 


ohn. 


Tage. 


energifchen 


Shipping⸗ 


Verlangt: Hilfe für furze 
auf dem 10. Floor. 
Marſhall Field«“ 


Retail. 


60., 


Verlanat: Frauen, un loie 
bon Stidercien abzuichneiden: 
rung nicht nötig: Ätetige Arbeit und gü- 
ter Nohn. 

Chicago EGmbroidern Co. 
Ohio Str., nahe Metropolitan 

Hochbahn. 


Berlangt: 


Aeltere Staunen für leichte 
Marant, 118 &. 


Berlangt: Tentiches 
etwas Griahrung in Bäderladen, 2437 
Wentworti ve, Telephon Galumet 
1692, midofr 
Rerlangt: Mädcen, 16 Jahre alt, für 
Yuchbinderei. Gallogban & Go., 401 


Kalt Ohin Str. 


oe | 82:00; 


3 Nord State Str. 


tat: Ein antes deutliches 
i muB willig fein: 

5 sSunnmer; jeden 
in balt Sy Tag ber 


„ abe 


vrators an 


guter Lohn. 


ulert 


Sir. 


6 Larrabee 

Verlangt: Erfahrene Finiſhers 
Pelazarbeit; 
fommt fertig aux 
Abends. E. 3. Shop, 


Lohn; 
art Str. 


Arbeit: guter 
3812 N, 


frfa 


Berlangt: Gutes Mädchen für Bäderet. 5027 
South Albland Ave, frl 


erirngen: 1256 2 


„ur 


fteti= | 


Guter, Nr. 1 Wurftmacdher fucht eine | 
frfafon | 


im | 


iher! 


| Steine 


ı meine 


; Grand 


der | 


j drei C aee Referenzen; 


817 


Stunden. | Ger] 
Nachzufragen im Employees Lunchroom de 


Faden | 
Erfah— 


doft 


Mãdchen mut | 


121 lg | 


Mädchen „tu | 
fche guter | Te 
| Yipd.,, 2 


Kin⸗ 
Vogue 
frſaſon 
und Helpers 
müfſen Futterarbeit verſtehen: 


auch 


amo 
Verlangt: Mäbgen, „für Kleidermagen, „Bu 


Abendpoft, Chicago, ' Freitag, den 15. November 1918. 


Berlangt: Franen und Mädchen. 


(Anzeinen ımter diefer Rubrit 1c da8 Wort) 


Laden und Frabrifen 


Berlangt: Alle Arten erfahrene Ope- 
rators, jowie Reece Button Hole Opera - 
tur und Double Needle Operatord an 
Uniform Hofer: beite Breife bezadlt. 
M. % Roi, 1482 Milwankfee Avenue, 

>. Sloor. fefafon 


verlangt; Erfahrene Berfänferin für 

Bäckerei auf der Nordjeite; muß eriter 
Haile Empfehlungen haben. Adr.: 

mM. 1456 Abendpoit. — 

rſalor 


Verla nat: Aaitreh, junge Frau "oder 
en. Yu erfragen: 14 ©o, Llarl Er. 
Verlangt: Fünf Mädchen zum Näben an 
Kraftmafchinen; auch mebrere zubı Lernen, 
Aniangslobn $7. 633 Webiter Ave, dofrſa 
Hausarheit 

Eine Frau für Neinmaden 1 Tag 
sr Wrightwood Abve., nahe Bur— 


Mäd: 
frfa 


Berlangt: Gute Köchiır, melde ein 
He ıSarbeit überninmt, VBorgufprechen 


wenig 
Cams 


ut, 
nahe orth Ave. 

Verlangt: Junges Mädchen zum Reinmachen 
in Bäckerei, 340 und Board; Teine Tonntagss 
arbeit. 1125 Ihorndale Ave, 


frſaſon 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin für Lunch Room 
und Rei taurant. 1710 Grand pe. 
Verlangt: Ju nges Mädchen um auf Bahh 
su achten. 6246 sten more Avenne, frfafo 
Verlangt: Mädchen in der Rüde mitzubelfen; 
Bufincblund, Saloon, 332 N. Michigan Yve, 
fefafoı t 


Nalhiran für jeden Dien: 1Stag eis 
455 Weſt Congreß Str. 
bohren 


Scerlangt: 
nen balben 
Ap artmei it. 


Mädchen; $10 
Warren Ave. 


per Woche: 
dofrſa 


Zweite Köchin. 753 $ 


Nord Ude, _ 
doſr 

angt: ishälterin: gebildete Frau, die 

’ tes Heim zu Schägen weis; Familie bot 
I stindern, das jüngite 5 Sabre umd 2 im der 
Schule, Telepbon: Sarfield 269. dofrſa 
Verlangt:, Frau oder erfahrenes 8 Nadchen t 

für allgemeine Hausarbeit. Suter Lohn. 
1830 9. Ct, Lewis !lde, Pbone Monticello 
5 doftſaſon 


Verlangt: 


Har 


ER 
Berl lanat: Gutes Mädchen für Hans 
s10 wöchentlich; Seine Auüfche, Ndarrent 
doit 


3023 


in 


mittleren 
eine Die volle Mı 
Heim für drei 
beſchäftigt find; 
Yuäfche,. Eine folde torgezogen, die etit 
permanentes Heim wünfchi; dampfgeheia- 
103 5 Sinmmerflat. Borzufpreshen: 4366 Monte 
rofe Abe. ‚nad 6:30, oder Sonntag den ganzen 
Tag, ie: Irving 9254. doftf a 
Verla pt: Frau oder Mädchen für allge- 
Hausarbeit; Lleine Familie, 1622 Weft 
Abe., Store. dofrfa 
Rerlamat: Mädchen für allgemeine 
beit. Stleitte Ranmnilie, Steine Wäſche. 
zawber_Yive,, 2, Apartment, 
ticcllo 7070, 
Rerla nat: Meltere 
fIc n eritfalligen 
prechen; gute 


Rh 
altere 


) hpren | 
! "angen ehin es 
nahen fanır, die 


gutes 


Hausar— 
4841 No. 
Telephon: Mon— 
doft fa 


f 


Frau für $ — in 
Roominghonſe; muß eng 
A 3264 Ellis 
dofr 

g Mädehen zur Bedie- 
Neliaurant „bon 5 dr nachın, is 8 

Uhr abends: und Köchin. Nachzufragen Frei 
lag na mittag, 402 Webſter Ave. midofr 
Mädchen Tür Sansar- 
Richmond, 68725 Normal 
midofr 

Erſter Klaſſe Köchin, Familie von 
Lohn $12 2), Adr. 
Anbim£ 

_ erlangt: Mädchen für Haudarbeit, Heine 
Familie. 494 v Waibington Part Court. „xt 1. 
Drerel 4922. ) 
Verlangt 
gutes Heim, 


Ungariſe ſches 


V erlangt: 
beit; 04, 


Avbenue. 
Verl 


M 1415 Abendpoſt. 


Haushälterin für kleine Familie; 
North Abe. 13nb*X 
Verlangt: — Waſchfrau für zwei 
Tage in der Woche; fofort; ftetiger Rlak, 70 
Scott Straße. midofr 


3834 W. 


erlangt: Der fe Frau zwilchen 55 ; und 40 

Haushülterit, Aaczufragen nach 6:30 

Au: 38 George Eir., 1. Flat. mdofr 

Nädchen für allaeın eine Haus ara 

Familie; 510 die Woche. 3357 

end oi 

Frau Geſchirrwaſe hen. 

Turnhalle. frſaſon 

——— — — — — 37 

zalciraı Tür Montaas umd fit 

Donnerstags. 2746 Salhingion 
Seeler 16027. 


820 


Reinmacen 
Ybd, Tel. 
langt: <ofort, 
100 Hentlih, 


erfabrene weite Köchin 
616 Weſt North Ave. 
—* Frau für Waſchen, Bügeln und 
Mrs. H. tchnt, 1639 Mobawf Ztr., | 

ftria 
16502 
fi afon 


he 


Sarbeit. 5228 
ſrfafon 
für Hausar— 
9017 Exchange 
— hicago, Ill. frſaſon 


Hau 
Hau 


wochen 
er konn. 
r 


Mädchen oder Frau für einige 
3 Zages 


tagsarbeit, 3922 Broadmwar) 


"> Commtag, 1527 Dearborn Barhvav, | 


\ 
| 
: 
— 


— 


Ai 
J 


Leute | 
Heinertob: 1. | 


3 


— 


B 
! 
= 
| 
E 
| 


| 


Rooming- 


frſaſon 


um na vi ttags auf 


ganz en Ta— 0; 


abi 
girter 


mia} 


Mädchen für 
„u eritagen: 


ober 
Lohn 


AU 


Fran 
r zuter South 
Glari 

Serlangt: 
hach! 


Sr af 
r ieh 


fr va 


Madiſe on vlt, 


at: „Erlabr e Frau oder ” 
ıllaemeine Hausarbeit ımd Kindern 
jutes Heim nd guter Yobı, 490 
y ietta, Ill. 


zu beiten; 
unſet Rd.. 


Verlangt: Mädchen 

ine Hausarbeit. 

nat: Eine Frau zum G 
Adams und Clintor 


oder Frau für allge 
1842 Forefioill e Ave. 
ſchirrwaſche 

Str. M. —8 


X u fiir allgemeine Mrbeit im 
ı 9 bis 2 Uhr: feine Sams 
ıtag Arbeit, 835 Fulton 


Ben für a ige 


DL 1, Gute r 9J 


Lohn 
frfaſon 


enstagas. — 


dumboldt B Id, 


oder Frau für Haudar 
lic; feine 


1241 Eddy 


dilfe in 


fria 


! gang, 


wochen fir 


frſaſon NR 


etr.,| 


| 1001, 


| Tendes Waller 


Wäſche: 


frſa 


Frau mit Kind für 
gute Stelle, 442 


Müädden oder 
guter Lohn, 
Place 
ger at: 9 
ute He 


eltliche Frau, 
nat. 442 


leichte 


<t. Dame: % 


Stelle, 
slace, 


dchen od nge 

— zu belfe gutes Heim 

g Mädchen. 3033 Pine Grove 
partment 


Berlangt: } 


fiir 
Avenne 

doſrſa 
— en fü r Hau 
814 € 
4049, ), 


arbeit; 3 in Far 
Tragen mm fide AUbc., 
um Tide 


Frau, 
Woche. 


‚Hotelant ei 
1013 Ma 
of 


"s9 Die 


_Berlangt: _ &ı te Frau zum Waſchen und! 
Neinmacen 1 ür Samilie bon zwei; besable 
Kordjeite, Modr.: IM 1446 Abendpoft, 
dofr 
Verlangt: Tüchtiges Mädchen ſür allgemeine 
Hausarbeit; muß gute Kächin ſein; gebt Re— 
ſerenzen Nachzufragen morgens. 4711 Srexel 
N Apartment, nördlid. Zelephon 
Drexel 38 dofrſa 
_Derlangt: Mädchen für zweite Arbeit, 
Shde Bar! Blvd,, 1. Apt, Telephon 
ftone 4427, 
”erlanat: 
NRobey Eir, 


lad: 


Waſchfrau, Guter Lohn. 
Phone: Hugtboldt 5710, 


1; 506 No, 


z 


— 


Etellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter-dieler Nubrit 14c die Belle) 
Budrs deutih-ungar, Vüro tägl, beite Etel- 


len fiir Rrivatbäufer, Hotels und Neflaurants, 
540 Norih de, Xelephon: Sincolp Sinn ven 


«| (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die 


1önob wi | liſch 


Frau, zwei 


| Mor.: m 


| 
| 


| 


5316| 


doft | 


Stellung finden Frauen u. Mädden 
(Anzeigen unter diefer Aubril 1c das Wort) 


Geſucht: Frau fucht Waſchplätze für jeden 
Dienstag. Phone: Wellington 6018. 


Geſucht: Kleidermacherin ſucht Beſchäftigung, 
in und außer dem Hauſe: in allen Nähärbei— 
ten bewandert. Gngel, 1841 N, Otto . ö 

rſa 


Fachſchulen und Unterricht 
(Angzeigen unter diefer Rubrit 14c die Belle) 


Konſewatoriſch geprüfte Klavierleh— 
rerin erteilt gründlichen Unterricht. 
Laurentia Mueller, 923 Maſſaſoit Ave. 

n0b15,22,209856 


* 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeiger unter diefer Nubrif 14c die 


Beile) 


Bäckerei muſt wegen Krantheit ſoſort 
billig verkauft werden; alter Platz. Y51 
N. Lincoln Str. midofr 
Zu verlauſen: Roominghouſe, 10 Zimmer, 
in Ganzen oder einzelne Stüde berlauft; Wels 
ten, Ofen, [höne Karpats, 1067 Lincoln Ave, 
no 

Bu verfeni ion: Saloon und PBropertv, ; 
Ganal 3034, doirla 
Zu verfar ıfen: Clecirie Ehve Repair ho» 
mit Meiner Wohnung, nabe Nilton Avenne, 
megen Zudedjall jofort zu berfaufen; S1TV bis 
3180 Geſchäft die Woche; Miele 830; Aus⸗ 
lunft: 3914 North Whipple Str., Frank Weber. 
midofr 


Receivers⸗Verlauf von 
lager und Fixtures. 15 
Muß auf Veſehl des 
Nachzufragen: 
den Recceiver, 


Reſtaurant, Waaren. 
69 N. Halſted Str. 
Gerichts verlaͤuft werden, 
Louis J. Bottlieb, Anwalt far 
1572 N. Halſted Str., Room 6. 

midoſt 


Kauft ein Roominghaus, es ‚Bringt ein ficheres | 
Einlommen; ebrli.,e Vebandlung garantiert. 
45 Zimmer, Broiit $200 monatl , $OOU Ansab | 
30 HZinmer Miete $80 Kinnahme $280 billig 
15 Simmter, Einnahme 8180 ınonatl. gut Rlat 3 
anche Andere, Laırge, 704 No, Dearborn Eir. 
17ollm * 


— — — — — 


Ru verlaufen:; 13 Simmmer Noomin a Sonfe. | 
Villig. 2130 STEH“ om Str. mi—ſon 


Du verfaufen oder au dermicte n: Bücderei 
mit PBridofen und Wohnung. Näberes 
N, Racine Ade,, 1. lat. 


Geſchäftsteilhaber. 


An⸗ticen unter Dieter Rus ut te bie Belle) 


Achtbarer Vier iger In haber eines 

Delilateſſen- und Grocerygeſchäfts, milnfcht ) 

Dame bis vierzig als Teilhaberin, mit einigen | 
Hımpdert Dollars, Ndr.: PB 1115 Abendpoit, | 
frſa 


ſchönen 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter vieler Nubril 14c die 


3u vermieten: 
Cottage; $9; Garage 


Seile) ) 


Selle, ſandere 4 Bimmer⸗ 
8 5, Englewood 1706. 
Zimmer ‚Cottage mit Bad. 
Tel. Edgewater 8715. irſa 

zu vermieten: J Zimmexhaus; ſchone Lage, 
nahe Park md Slirwe, 1 Block von Hochbahn; 
Senf iweiferbeizung; 530. Miller, 4410 North 
Weſtern Ave. fria 
zu vermieten: 5 Ichöne HYinmmer. mit Bad; . 
lat, 2150 Kine oln Ave. irion 


Bu bermieten: 5 
3442 No, Robey, 


Biinmer, 1703 Bine Ttr. | 
at be mieten: Schönes 4 Dimmer Flat; '$12 

ezimmer. 4110 No, Robey Str. f |< 

| 


belle 3 


2 i “4 
Vermiete | 


3u bermieten: Ehöne 5 und Zimmer⸗ 
— ———— Badz im mer. 2610 Magnol ia Ave— 
nue, igriabiwood Ave. 

Zu vermieten: SQ, angenebmed 
Sim mer lat, 1330 Mohaivt Ei. 
Lincoln 1601, 


helles 
Telephon: 
fefa ton 


bier 


Zu vermieten: 3 
boden; $10. { 


Bimmerh vobnn ng mit Dadı- 
George Er, 

SnodiwE 
ou vermieten: 4 Zimmer;: Bad; 
Baſement, 3214 Herndon Avo. 


EN daſchen im 
irla 

Helles 
$10, 


Du dermieten: 
und 4 Zimmer 
Graceland 


‚immer-lat 
1418 Orlcan \ 
I 4 doiria 

Vermiete modernes 
Deizung, $15, 
4221 


Bimmer Flat 
nahe Stock 
Brinceton Abe. 5 


fen 
Nachzufragen 
dofrſa 


Vards, 
Flat. 
811 mieſen belles Tſdimmer Flat. 
North Karl Ave. 


— 16 
nahe Rorth Ave. 
Zu verinieten: { mit 7 
$: u, 4 „inmer Ginrichtung nit 
iib ernef men; — $4U den U 


garteı, Hübhneryard, 2204 N, 


Haus „inmterit, 

Roomers 
tonat, Gemit 
California Ave, 


mer MWohmita u 

‘et Mard fiir eu k 
Nach autranen ber Radar 
el, 3 Diverſey v004. 


Moder 

groß 
Franci zco Abe. 
W. North Abve. 
Sn de rmi’en: ‚inmmer-‘ 
Gas, $I 2015 Ecminary 9 
Hu besnicten: 4 Zimmer mit Vad, $15 

1743 Roscoe Eir, nabe Yincoln Move, 


P9nobin r 
d 


Helle 6 
aufch, 


Wohm 


Zu vermieten: He le y Vohm 
bier Simmer_ mit Bad. 3464 2 
Kaufmann, Telepbon: Wellington 


drei um 
Glart eir 
8265, * 


Zimmer und Board 


| (Anzeigen unt er die fer Ruprif 14c die geile) | 


Nermiete ar ob c 
82.00, S2,50, Dampfacheist. 
Ztrake. 


Han 81,50, | 
andolvb | 
a} 


Zmmer 
N 


’ Su immer vaſſend für 
Wu Board; 
State. 


zbönes Zimmer mit Ntoft bei | 
56 Fullerton Vartwar 

mieten: Fror Mimme er feparat ter Ein 

Bad und Telepbon, 540 Us, Nortb lpe,, ! 

2 lat, frſa 


Frau 


3u vermieten N; 
Witwe. 


St ber 


ünſcht Roomers und 
Halſted Str. 

u wünſcht 
anderem. 


Irbing DI 37 


‚1093| 
SnobimF 


zu. 


inite! yonde 
der Ehevaar; Teine 
Straße. Telephon: 


erımen 


: Möblierte zimmer mi 
ron im jeden 
1441 


Unio on Bart, 
Su vermieten: 9 
flat, 1330 !Nobawf 


s Zimmer 
Kincoln | 
fri 110] 
Vermiete reines warmes, Front; e- 
Bad und Telephon. * 
Avenue. 
Vermiete 
Howe Str. 
Verme⸗ 
Zimmer. 17 


ſter 


Möbliertes Frontzimmer 


Haushaltungs 
07 Mo, Halited 


Zu mieten geſucht 


Zeile) 
Board wün ſch t 
Rordweſtſeite 
M 1460 


Arbeitsmann, 
zdreibt in eig 
Abend poſt. 


mmer ind 


am liebſten mit 
——— 


1114 


8 ı . 
Junger 


Frühſtück, 


Mann ſucht Zimmer 
Nordſeite vorge sogen, 
umier der AMdr.: P 


mit! 
Abpſft. 


Anu 


Mobliertes (ht, 2 


immer gcfucht, Ion floo 
fragen al ends ! 


1844 N. Wells Str. 
Ehevaar ſucht 325 Zimm erälat auf | 
Nordoſt- oder Nordweſtſeite: genaue 
an die Adr.e: N 1905 Abendpoſt. 
Mann hı Wr 
orſtadt vorgezo 
$12 monatlich, 

fria 


Ruhiacs 
der Nord 
— 


Zu mieten geucht: Deutiher 
Zimmer mit Dampfbeisung; 
neirz richt mebr wie $10 big 
1455 Abendvoſt. 


Junger Mann ſucht beffere Zimmer bei 
vatlenten Ode x Witwe; felbine lann auch 
der haben. Adr. M 1448 Abendvoſt. 

Ge ſucht; Mann 
Room und Doard, 


Ari. 
sin 
dofr 
rubiaen lat, mit 
M 1419 Abendpoit, 
—88 


Koft, 
W se it 
dofr 


fır cht 
Adr.: 
Su micten acfucht: 


an der Eüpdicite, 
"andolvb Str, 


Yimmer 
Frib 


mit guter 
Schwabe T4l 





Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik wa4c die Zeile) 


Dr. Haſencleber, Ohren, Noſe, Hals u Frauen⸗— 
frantpeiten, 3006 W, Madifon Str, Nat frei. 
. 13nv2WE 


> Sront, früher Yififten * Wiener Unlwver ⸗ 
* kat für Priballra * 1164 
Ede, Et. 10-12 Mittags, 5-8 Abde 


unterſch 


Gasofen, 


| 
| 
ü 
T 
a N rn SE 
= 
“ 
| 


x 


(Anzeigen witter dieler R 


I (Anzeiger unter dielfer Rubrik 140 die 


Ave 


Perſönliches. 


(Anzeigen unter dieſer dtubril 14c die Zeile) 
Painting, Paperhanging und Calſomining, 
aute, reelle Arbeit: billige Preiſe. Hellmuih 
Hiller, 4422 Monttofe Ave, 14n0dv1mX 
Beinen EEE EI 
Plafterarbeit nnd Reparaturen beitens aus 
geführt, Eihtemann, Tel. Lincoln 1059, 
1511 1mX 
Ernft Ritter, bitte Tomm wegen der Berfiche, 
rung zu fpredheit, 1435 Welmont Ave, dfr 
Marh Eellman wird u Eltern ge: 
ſucht. Auguſt und ®, 
Groswell, Mich. 


** ges 
midofr 


Questionaires. 


Amtliche Veglaubigungen 
werden ausgefertigt vom 
der Abendpoſt Co. John 
ingte: Strabe. 


un 
offentlichen Nota 
Bicl, 223 8, 


Vettiedern gereinigt mit den 
nen, nur gute und reelle airbeit. Eiderdomns 
Eteppdeden ar Veltellung nemacdt. 1455 Yel» 
mont Ude, Xelepfon: Graceland 110, „il 
Walger. 2aa, tſondie 


ce] ten W alte 


Bointing, R apering prei® wert. Ga Ifos 
„worf”, Humboldt 677 14. 


= 
| 
“ 
ir 
= 


Haus) ; 
nining, Simmer So. 
Brumlils eſiſe deutliche ® efundheite Tuch» 
ſchuhe hüten. vor N eumatismus, Yabrifution 


1537 Elybourn Ude, 2901 1m* 


Kaufs- und Verkaufsangebote 
(Anzelgen unter diefer Ylubrit 14c die Yeile) 


Nur Samstan! 

Groser Berfauf in Zur Trimmings, 

Skins iowie fertinen Gegenftänden, Bil» 

lige Rreife: nur Samstag, Umänderun» 

gen an neuen Fur werden fchnellitens 
ausgeführt, 


E. Toman, i 


3902 Bzpadwan. 

1volf ao ufritmt |" 

Kauf fe 
’, auch 
8 zictoria, 


alle alten Tünftlihen Hühne ı. 
Goldsähne, Prüden, 
148 N. Wabaſh Ave., 


rn 

— 

ſowie serb 
sit. 


o—fa | 


Ihe 


>00. 


Möbel, Hanögeräte u. |. w. 8 
(Anzeigen unter dieler Rubrit 14c die Zeile) 


Seltene Gelegenbeit! 3 edung der Lager» 
often find wir ae; wunden, dieſe Woche eine 
prachtholle 8200 Bictrola zu verſchleudern, ein— 
ſchließlich Relords, für nur $50 oder befte Of 
ferte. Dieſe Maſchine iſt nur 3 Monate ge— 
braucht worden, und nicht bon einer neuen Au 
eiden, 10jüb. geichriebeneGarantie.Diefe | 
Nsoce derfaufen Moir ebenfalls ein practvb, 3 | 
Stück echtes Leder Parlor Set, fo gut vie nei | 
u. in neueſter Faſſon. Muß beſichligt ‚werden, | 
um zu ſchätzen. Erſte Offerte lauft es Wir neb— 3 
men Liberty, Bonds in Bahlung u. frei irgend | 
wohin abgeliefert. Zpredht fofort ber, Zügl. of 
ei bis 9_ Uhr abend, zonntags {0 bis 

Yeltern Storage Houfle, 2510 WW, Darrilon 
20,22,23,24,27,29,3 


100,10,13,15,16,17,2 


ur D 


möbliert; 
North 


Zimmer 
nahe 


Zu verkauſen: 2 
1616 Meyers Court, 
Yarrabee 


Abe., 


Ede | 
| 


Bır derfaufen: 
ebenfalls 
Stbe Man 
8 Niders 


Hauseinrihtung, auch einzeln, 
Schneiderwerlzeug, 4137 Mecvickers 
nehme Irving art Car big ING: 

fria | 


! 


Bu berfaufen: 1703 


Küchenofen Vine Str. 

Zu verkauſen: Billig, 1 Parlor 
vba, 1 Triſch. 2 Betiftellen, 1 
„u beiidhtigen bon 2 bis 6 Ude 
ling Str. 


zet, 1 So— 
Waſchmaſchine 
nds. 1822 Yır- 
la | 


Su verlaufen: Hille 
t Sat. 


Sorten Möbel, 84 


Zu ——— 
richtung. 


drei Zimmerein 
de, 3. Flat. 

midoft 
No decken und 


Yar vadee Str. 


Möbel für 


1535 No. Weſtern 


Zu verlauſen: 
ſpottbillig. 


Sende ı Heizofen, 
1625 


indim:t| 


Händler 

Cebt unfer Lager bon neuen ıınd aebrau 

Mi bein, Sven Geld in Werner Bros 
Ebop, 2261 Lincoln Ube, Zel, 


hten 
. Furniture 
Line, m 1377. | 

1ömg 2° 


Pianos, mufifaliihe Qı Inſtrumente 
Anzeigen unter die fer 9 tudrif 14c ‚bie Zeile) 


verf auſen: R llig, gute 


* »* 
sisconfin S 


Konzert⸗Zit 
nrife 


beiter 


560 Taufen $400 
ubee 


Zzu berfa ufe en: Nano, 


5 su mball Uprigbt 


3081 adwa * 


Vroc 
Zechs wer 
Manos 31 


550 fa ufen meine 8200 Vietr 
cbeı nal 13 


(Anzei 


ten billig, Records i 

Stataloge *ı 
imai* 

| mm mn 7 mm — — — — —— — — — 


Kleider 


dieſer 


Roͤrth Abe, 


(Un 


“ir vorfanten \ u 
Inner af redi! abl 
at. 81.00 die u 
D bill ger yı 
font. Wer! 

nehmen 


uls aldreı 
ucht 03 ud u dei 

Liberly Bonds 
M. Hy u a il & 


%. Klar Eir, nul 


„SC 0,, 


ders Var raai 
25 bis 945; 
! ind Ueberz teber tet 
J gett taqene, nad) 
u. aufıv, Ofen 
sag: © Gvri 


Heute, 
ne ich — 
1 


maß 
tuglich, 
don, JI415 ©. 


Nähmaidinen, ! 


Vicheles n.j.w. | 
tubri t 14c die Seile) | 


a 2 — 
Ay vertgu n Rähmaſchinen bil⸗ 
ligſte Preiſe auh auf Abſchlags-ahlungen Ge— 
83 aufw icparı sarantiert, | 


2709, \ 


iyerjeh 2 


Tnirk; d 


- Billard und Bold Tiſche 


Anzeigen unter dieler Nubrif 14c die Heile) 


"llards md 


Hunde, Vögel wi. i. w. 


un laen unter dieſer Rubrit * die Zetle) 
zu verkauſen: Seotch Collie; 510. 5210 S. 
2a in Str, ' 


l 


Gänſe, ſowie 
und Fett. 
Belmont Ave. 


zu verlauſen che 
ſchnittenes Cänſ eftei ſch 
setterling & Con, 1540 


Pferde und Wangen 
Zeile) 


800 PpPfun 
mit oder obn 
in auter Ord 
srocer, Grand 
ſrſonn 


Zu verlaufſen: 
Bugah 


und Harlem 
u verfau fen: 
rabee E 


Pferd und 


Wagn⸗ 
Wagen. 
rabe. 


— —— —— — 


Plumbers und Suppues 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Selle) 
Plumbing © und 


‚lies zu villiaften Greifen für 
Sedermann. 2. Ger 


tftenblatt 2750 Rincoli de, | 
231? | 


Dfenteile und Meparatur 
Anzeigen u unter dieſer Rubrit 14c die 


Sfenterio und Waſſer ſroms ir alte veren. | 
Oefen nidelvlaitier:, Mnarpnti3, 697 Milwautee 
Avenue, J | 


Seile) | 


Leichenbeſtatter 
Anzeigen unter diefer Rubrit I4c die Heile) 


Meitern Caslet and R⸗ Ba. ae 
gan Vldd, u, Nandolph Skr, Tel, — en 


| 5210 


billia. | & 


‚ in einem Grainbinder, 1 


| Digan 


| ten berbeten, 


16 U — 


| zableır Gır 


ı hc 


Rubrif 14c die Zeile) F 


Danuͤna 


inglo 


Advoktat 
Nnachm. 


Ibis 1 


Grundeigeutum und Hauter 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Beile) 


Nordieite 


Bu bdertaufhen:. Modernes Gflat BVrickge⸗ 
bäude, fhuldenfrei, Ofenheisung, Miete $1200, 
für gute Dairy-$arım mit Etod, ©. Trendler, 
2131 NR, Elarl ‚Er, frfafon 


Zu vertauſchen: Echuldenfrotes 3i5lat Yrid- 
gebäude, Dfenheizung, Miete $960, Tür autte 
Dairy: Farm mit Etod. I. Chwarg, 2131 N. 
Clart Sir. friaſon 


Gleichheit iſt immer das 
ſte Band der Liebe. 


Das recht ernſtliche 
sin halbes Erreichen. 


sh falle gleich, teöft” 
Vorhang den Zufchauer. 


Die Jugend mill lieber ange: 
regt als “unterrichtet fein. 


Kluge Mädchen find geachtet, 
Ihöne werben mehr beachtet. 


Säteniht in fremden Gärten, 
du friegft bloß Grobheiten. 


Bon der Hoffnung famı 
man zehren, aber nicht Ichen. 


feſte⸗ 
Streben iſt | 


egen Werlaffens der Stadt muB ich meine der 
moderne Ctucco Vungalow jofort verlaufen; 
teichte sablungen. Adre.: DM 1449 Abendpoſt. 
Su verfai fen: 2it € $3300, ge⸗ 
legen an Fremont Str. — —* North Avoe. 
12n001wæ 


Kegt Ein re Erfparniffe in ChicagoGrundeigen⸗ 
um an, beſter u. ſich. Play für EuerGeld Fred 
Nucdel, 602 North Av. Grundeigent. Geſchäſt. 


Nordweſtſeite 
Neue 2: Flat3, 4 Zimmer jedes, modern, 33 
bei 125 Fuß Lot, 2 Blocs von Carlinie, zvei 
bundert Zullard Anzahlung, Reit fehr leichte 
Abzahlungen. Worsdentstrieg » Breife, Hate 
delt fihnell, Naczufragen 3200 No, Cicero 
Avbenue. dofrſa 
Verfau tie sehr einträglies Gebäude nabe 
Hochbahn und 2 Um'ſeige bat fch3 4« 
Immer, ein Gyimmer Flat und einen Store, 
ichs erirag 870 monatlich; Preis 00; An⸗ 
sablung $306, Neit monatlihd. um, Pierion, 
4725 Kaftello Vlve, dofria 
u dertaufchen: Vridbaus an ber 
Kordweitieite fiir Cottage oder fleine Farm. 
Dirs. PBeblo, 1617 Blue Island Ave, 


Die Erinnerung vergoldet 
r da3 Pech vergangener Yahre 


seden; 


oge ar 


Wer einen reichen Engel 
heiratet, iſt meiſt ein armer Teufel. 
Oftöck, . — 

Manch ein Starker im Ertragen 
frſaſon! Iſt ein Schwacher im Entſagen. 

Neue, mode srne rid-Wungalore unter febr 
leichten Vedingumgen zu verlaufen, Ein Vlocd 
ur Gar, 2N 1447 Abendpoit, 

Mu mein neues 5 Zimmer ımd Bad Bun⸗ 
zalow auf I4 Meere Grund Tofort berlaufen; 
leichte Bedingu igen. M 1450 Abendpoſt. 


In mich wird mehr hineingeredet 
als nötig iſt, klagte der Wind. 


Jedes Eiderentenneſt lie— 
fert etwa ein Viertelpfund Daunen. 


Bu Im fen nel naht: Flat Bri tachände für 
Bar, muß billig fei ordiweltfeite, 6029 Ga 
um bart TIvd, dir 
rlaufen: Vungalow in FJefſerf on vart 

ehme 8200 oder ztore als Anzah— 
5723 Gunniſon er. Iel.: stildare 721% 

Ginige fehr begebrte Yaupläge für Heime 
fowoht wie für Gefbäft "Tön tten noch gelauft 
werden zu VBorsdemesstrieg Breiten, wenn br 
Ichrell bandelt. 100 Fub Lots zu Zune. 
die andere fir 25 ımd 30 Fuß verlangei 
stauft jett, che die Erböhung tommt, und wir 
bauen Gib im Srübjabr ein Haus darauf 
nad dem leichten Absablungs plan, Kommt 
und laßt es uns mit Euch befpredgen,. 3200 
Nor! b Cicero Ave. dofrſa 


Südwejtieite 
‚Su berfaufen: Billig, ein 
bünde, 12 Shurmer, tür 2 
Aberdeen em. Nachzufragen: 
z0, Laflin <tt. 


Sn Öriehenltand dugt man 
jih in allen Hlaffen der Bevölkerung. 


Bei 
macht 


Schulden peinigen und plus 
gen uns, und man bezahlt jie no! 


Scdujter, bleibe bei mir! Geh 
nit von mir, Schuiter! deilamierte 
der Leiſten. 


Wir bedeuten die Welt! brü— 
ſteten die Bretter, die auf einem Holz⸗ 
plage lagen. 

o& 


Was geFällt shnen denn jo? Ich 
höre und ſehe nichts! rief ärgerlich 
der Operngucker. 


Su der 
sc 500 
lung. 


den meiſten Dingen 
der Aerger es nur — ärger. 


ſchönes Steinge— 
Familien. 5839 
Auguſt Berle, 


d Farmlöndereien 


Zu bertauthen für Chicago Propertv: 
Eine 50 Ader Reillspille, Wis, Farıt, mil 
2itöd, Zimmer-Haus mit Wafement, neiter 

x33 md Quellen, 1 Getreidefpeicher; 
75 Ader unter Pflug, Reit ie Wald (Maple 
md Eichen): 2 pferde, 1 Füllen, 8 Milchfübe, 
I Bulle, 5 Heifers, 1 Schwein, 50 Sübner, 1 
Nagen, 1 Zpringmwagen, 1 Schlitten, 2 Pilüge, 
I Disf, 1 Sct Drags, 1 Säbmafchine, 1, Anteil 
Mäher, 1 Heurechen, 
Rope, 1 Kultivator, 1 Set Ar— 
Harneß, 1 einfacher und ein Buggy-Har— 
1Creamſeparator, viel Brennholz, Heu 
Stall und aufgeſtapelt, ſerner viel Mais 
Safer, Noagen, Yırdweizen, Gerſte und Su 
loffeln. Hypothet 8 
1919 D I 
3 1116 9 


Sanft ruhe deine Aſchel ſprach 
das brennende Schwefelhölzchen zur 
Zigarre, als ſie angezündet wurde. 


Die Menſchen ſind doch zu 
grob, ſchimpfte hochfahrend der rohe 
Diamant, ſie finden mich ungeſchlif⸗— 
* 


1 Heugabel und 
beits 


Ich fürchte ſchon, daß Sie mei— 
ner Einladung nicht folgen würden, 
begrüßte die Spinne die gefangene 
Fliege. 


Es muß dir doch eine große 
Ehre fein, bei mir liegen zu dürfen, 
jagte der eingebilveie Hund zum 
Knüppel. 


2 Be — — — DEU SID DI — DT DT DD 
— —— 


’ I 2 
EEE EEE En Sa mi Das 


tfaufen oder bertauichen: } 
Farm, Gebäude, ſämtliches Vie 

ter und Gerätſchaften, Altershalber. Nachzufra— 
gen oben, 530 W. 42. Place, Chicago. Agen— 
dofr 


V 
at De 


Zur verlaufen oder bermietens 
6 simmer Gottage, Wellington, 
Mrs. Friefeh, 2449 Station Str,, 


ton Abe. 


-< on 
> YUcre Farm; 


nabe 56, — 
nahe Fuller— 


Verkaufe „oder berfaufdie SO der Farm, 
Woodville, 


ſeines Land, neues Haus; nahe 
Mich. Eilton, 3 Yazalle Str, 


Denn du feinen Mann trie 
gen Fannit, jo nimm mid, jprad 
der Schleier mitleidig zum älteren 
Fräulein. 


Das Bild ijt vor mir, erklärte 
ein Pinfel, al3 ein Menzeliches Wert 
fertig war, der Meifter hat mich nur 
ein bischen geführt. 


Läherlidh! Erjt bringen 
Opfer, um mich zu bejißen, 
der Teppich, und dann 
-| mic mit Füßen! 


zu vertauſchen: Acres Michigan Zairh 
Farm, mit gutem ohnhaus und Nebenge— 
uden. Eigentümer: J. Swartz, 2131 North 
art Er. frſaſon 
100 Aere Tenneſſee Farm, 
fiir $9 den Mcre zu bderlanfen, oder zu vertau— 
en gegen City Kot oder gutes 1 Ton Truck— 
2031 Lewis Eir., zu Haufe abends nad 


M 
zul 


50 Acres urbar, 


Aue 


8500 leichte $ Abzahln 
isconſin Farm, 31000 wert. Nachlaß. 
mer 1020, Nibland Bloc, 15 


seit: 


ng, pradtvolle 40 Mer IE 
ſpotiete 
—— 55 treten Sie 
onds angenor 

Suvimt 


verfai 


Nehf. 21 N. 
vertauſchen: ẽrſtllafſige Farmen 
te Gege 


nahe 
nd bon 
’, mit 
3 Dur 

Bcal 
—A 


Wenn ich dich berühmt und reich 
machen ſoll, warum hauſt du mich 
fortwährend? fragte der dumme 
Marmor den Meiſter. 


—9 
sul) 


Eüd Ya Ealle € 


Die Dezimalrechnung 
wurde im 15. Jahrhundert von Jo— 
hannes Müller aus Königsberg (Re— 


giomontanus) erfunden. 


Finanzielles. 
er dieſer Nubrit 


umſlande es be 
ch bar für irgend eine 
Vonds; beutiger N 


gen unte 14c die Seile) 


Zollten die Dingen, Wwir be 
Ausgabe bon 
% etwa $48.25 
Vonds, Steine Ertraloften, 
nveitmtent & 0,, 
td Pa Calle zivabe, 
EM einen v bi 
ve regilirierte Bricf En 
1 v4 


Liberty 
ſämtliche 413 
Fran 


+70 
tin Q 


11 


AUbermals ijt ein Menicen: 
leben zu befl agen. Da wurde näns 
‚lich ein Dorfihuliehrer durch die Ge: 
9 burt eines achten Kindes erfreut. 


Bonds | 
Euch Geld | 
rate nt oder fauie| 
Vonds. 


ungs 
oder ich leih 
geſeßlichen Zins 
eiſe abbezaählt 


Ein Gramm 
gedüngter Ackererde enthält an der 
Oberfläche 10,000,000 bhis 40,000, 
000 Bakterien. —Bitte nochmals nach—⸗ 
zuzählen! 


gut getrocknetee 


un 
vi 
DE yrırt 
Drirgl 


it %, 
uhington 


Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und— 
Bauen zu miedrigſten Zinſen. Offen 

8 abends bis 9 Uhr. Kraufe State 
Bank, 1341 Milvaulee Uve,, nabe 
Or x 


Str. 


Von einem Vorgange, der 
1ſ10 Sekunde dauert, kann man 
heutzutage bis 10,000 Aufnahmen 
manchen. — Und was ſoll man da— 
mit, wenn man ſie hat? 


— — — — — — 


Hon 
Aſhle Ind 


Epezia 


Yan 
u md 


nie 


— Türkiſche Sprichwörter. 


Erſte 32000 


Ruedel, 602 Avenue. Welt 


2no0b2 | 


Rortð Die Güter dieſer 
nn | DIRTER BEN, 

derbeffertes En det pentunt; | x 
Spezialität. Soſortige Yes 
Store & Co, Jill Welt! 
Main 1805. 23jl*X | 


Darleben auf 
B audarieben cette 


9. O 


Jeder iſt ein Schmetterling über 
dem Licht, an dem er fich verbrann! 


Rechtsanwälte vn * 


igen nt dich Rubrik 14 ie x ile 
en unter Die er ubri c di Rufe ni cht den 
1.! Gervor, er fommt 


—XR higton ir. Tel. 


er des Armen 
von ſelber. 


Seufz 

lotte. dent ſcher ei t Schon 
— Gerichten. 12 

* 


er 920. 


Fred P 


daro a, so ) S 25 N. rt Rat 
befannter dei nicher 


3: 1572 N. Halſted 


Dearborn Str., 

Advola und iiat 
ir, Ede Nerth Ave 
1801* 


Ein guter iit eine gute Tat. 


K 


Fli 
Abends 


bevor der 
trocken 


n Arbeiter, 
feiner Stirn 


Bezahle der 
Schweiß auf 
geworden. 


Begla 21 ubigt une > ı und 
iSgelertigt bon 
vlt Ev, 
u Strabe. 


Amtliche 
werden ai 
ver Abend 


Aftdavis 
onentlichen Notar 
John igiel 223 W. Walh⸗ 


11178 


| * 
nn en | 
| 


Menn du im Mechte bift, fohreis 
nicht. 


Youtß g. & u t t 1 teb, Deutfchunger Her 
erieilt ) 133 8 
Wafbington Er. von 9 Übr ınorg. bi8 3 Ubr 
und 1572 N. Hallted Ctr von 4 lisr| Die Höflichke 
bis 8:50 abends, am Sonntag don 4 t 
Uhr nachm. Phone: Dwerſey 3134 jeder jeibit prä ups 
16av*X | allen alt, 

— | * 


utlſch⸗;oͤfter treidihß- 4 * 
„‚fentlicher Notar | Not it der Wegftein des Geiites 
Weſt North Ar 

—8 und die Bürfte des Gemüt3, 


* 


* 
it iſt eine Münze, die 
und die doch bei 


dat frei. Zimmer 505 
nachm. 


Hugo Radan de 
Asanwalt und 

sfachen. 651 
Deu N db ungarifcher Advolat, Ketlet: or 


otar: pralliziert in allen Gerichten 
u Abends u. Eonntagd. Yitte vorzuſprechen 


und 


Siien) Die Gelegenheit geht vorüber wir 


| Ehiivarg, 2135 N.Clarl ir. Se Tiverfen 3158 \eine Wolfe. 


ims3* — — — 


x 

| — Ein lieber Gatie. — „Weist 
|bu noch, Mar, im ftrengften Winter 
Namen haben wir uns verlobt.” — „SU, 
— mich fröſtelt heute noch, wenn ih da 
Iran denfe!” 

— Schwierige Sache. „Hufe 
zehn Pfennig joll ma mitbringa, 
hat da Lehrer g’jagt, weil man an 
Maifpaziergang macha tean. Seht 
darf i wieda vierzehn Tag lang zum 
Firmpaten venna und ſchön 
tun, damit er ma jeb’amal an. Pfen- 


ning: —— 


Todedfälie. 


Nachſtehend veröffenluichen 
der Deutſchen, über 
heilsamt Meldung 4uging: 
Applehaus. 75 J. 1755 Weſt 13. 
Binz, Inlianne (Geb. Arndt), 22 I | 
Robey ir. 3 * 
Diefenbach, Peter, 44200 N. Robeb Etraba | 
Diefenbach. Albert. 4161, Lincoln Ave, 

Haut, Ferdinand, 24 Jabre, _ 
sod, Solepb, 2 N., n218 S. 
arnvsioe, Robert WIJ. 12 
Yamvde, George 1241 
Mebers,.. Ella (geb. Ic 
R7 —— 80 J. 
Roth, Jul 
Schneider, Hr uft, 3741 —— Ave. 


in, 2 
— x — 


wir die 
deren Tod dem 
** 

dla 


22*v 3 


Wells Straße. 
S. KomenslyAb. 
en Avenue. 
eich.) 





siranfe Leute 


von Chicago 
welche an 

hroniichen, nervöien, bartnädigen und fompfizier: 
ten Krankheiten leiden. Ceid Ihr e3 überdrüffin. 
aut Verſprechun igen bon Heilung zu vertrauen und 
Bei) zu bezahlen? Eprecht por und lakt mich fehen, 
mas ih für Guch tun fann. — Unterſuchung. 
Anſicht und Rat koſten Euch nich 
Jabrelange Erfahrung in J9 vo 
BET I nervöicn, dhronifchen und fomplizierten Brautkeiten 
nifche Behanbt befäbtgen mich, Euch —— — eleltro⸗ medigi⸗ 
nachdem an tungen, au geben, melde Anderen Heilung gebracht haben, 
e andere Methoden verfagt batten, ımd durch die viele Männer 
und Frauen bor den Gefahren von Operationen bewahrt mırden. 


Kranfe Männer und Franen 


Bern Ihr an Groniihen, nervöien, Dlat-, Sant oder fomplizierien Krantheiten 
sber wenn wenn Fhr von Manen-, Eingeweide-, cher. oder Nieren Leide en geplagt fcib, 
enn Ihr Ahenmatiemus, Schmerzen im Kreuz oder den Gelenten habt, sicht 


mid zu Nat. 
” ryıyr 
HI IN EY 10 Uhr Vormittag 


—5 

Lorminags 

"use Abende DR. w bis 2 Uhr Nadım. 
22 ©. State Strafe, nahe Yan Buren Strafe, Chicago, ZI. 


— 


Sonntags: 


Börfennotirungen. 


Chicago, den 15. November 1918. 
Nahitchend Die Notierungen an der 
Hetreidzbörie, vom Beginn der » 
ſtunden bis um 11 Ahr vormittags en ne perfün 
— ge Ziere ifi 
un Hindjleitdh as igeri —5* 

Dezember t, 9 5 pur | 
Januar .. I 
Hafer — 
Dezember 
Januar 
SEbpecd ⸗ 
ganıor .. 
Samalz — 
Januar mu... 
Rippen — 
Sanuar .. 


...... .12 24 


Hacıftehead bie Schluß⸗ 
notierungen an * Getreidebörſe: 


„mA 


zomtal,; 


Kälber (acid a achtet. ) 


sopfen & 


Mais Hat 2 
51.22 * 


1.23 z 


in 
” 


Mais ſchloßen um 3 bis: sl, Hafer 
um 1 bis 114 höher ab, hauptjädlic 
der Meldung wegen, taß es 
Deiterreih, Deutichland und Ruf; 

land zu einer Hungerönot fommen, 
fönne, Der fichtbare Weizenvorrat iſt 
mit 21 Millionen YBufhels nicht groß 
für dieſe Jahreszeit. Die Mais zufuhr 
in den ländlichen Stapelplätzen iſt 
mit 629,000 Buſhels eine beträcht 

liche. Barhafer war heute 1 Gent hö— 
her, Barmais war underändert. 


Wech ſelraten 


28.2 


vuo0oW? 


il ! 


eites bit. 


Acpiel. 


Enreyaiiche 

Nach dem Bericht der DierdiantS Toanı |. 
& Truit Go. 1128, Ndans Strafe, | 
jtellen fi Die Europätihen Werhielra- |? 
ten für Beträge von 525,000 oder mehr 
(für tleinere Betrüge iind fie entipre- 
dend höher) im Berfehr der Banfen 
unter einander heute wie folgt: 


xomd v — 


Checke 
Ho am — 

Cheds 14 daſtanien. Pennſylwania 
Stalıen— 

BEE aansnassnernennrs 
Edhmweis— 

zw. : 
Du Ben 


Rihte 


Id 


Inifte ı 
beilbarte ı R 


EEE 

Friſche Eier find um einen Gent 
höher verkauft worden und foiten 
dem Enaroshändler, ohne Fracht wird 
eigene Arbeit zu berechnen, 61 Cents 
das Dutzend, da läßt ſich berechnen, 
was wieder vom Kleinhändler und 
endlich vom Konſumenten gefordert 
wird. Auf dem Geflügelmarkt herrſcht 
fortgelett ungeheuer lebhaftes Trei 
ben; es kommt ſchon geſchlachtetes 
Geflügel her und es wurden 29 
Cents das Pfund für geſchlachtete 
Gänſe gefordert. Die Kartoffelzu— 
fuhr hat ſich auf beträchtlicher Höhe 
zehalten und überſtieg ſoweit troß 
des arbeitäfreien Montagd diejenige |‘) 
der vergangenen Woche um beinahe, 
20 Waggonladungen. 

ie folgenden RFreife gelten für den 
Sroßhendel. Beim Gintauf £leinerer 
Dnantitäten find die Breife etwas höher 


Für Bädce und BR 
(Notierungen und Bericht von W. 8. Jahn 
150 Nord SFranlklin St -Itaß e.) 
fRalao ...» ....%0,16 

Starke N frage, od vᷣre eiſe ſteti 
20%, gut lösbar wie oben geringere 
Grade billig nah Butterfe ettgebalt. 
Breife fteigend wegen geringer Vorräte 
— KRublivarc und friichem aus exici. 

0.75 


te, eßbare Ware 
Importierte abo — ent. Bor 
ch 1b der Saiſon dro ol Y 
ar Ware einzutt eien. 
zapanifhe Gelatine (A 
Ar. 1.. .. 
Nr, Bi. 
5 jetrodnet e 
Nur Eitvcib . 
Bumm: — Ar 
Tragcanth 
powder ..... 
Icẽecreampowder . — 
Maple“⸗Zucker (lanadita) BE 
Milchftrempulder 
(Die Ernte iit a 
(Viele Export⸗Orders.) 
Keiomehl 
Zuker. 
Rohrzuder. 100 vfb·⸗ 
Hübenzud ter, TEE 


Ken —— 
Butter. 


tterungen don Wahne & Tor, 
Eouth Water abe.) 
a3 


fota und 


confin White „.. 


‚Getreide, Met u. 


Barpreiſe. 
Weizen — 


Mais — 
Branul. 
do., 


Creamery“, extra. 
Firſts? das VP * 
Seconds“, das Pfund...... U 
bagwarg, das Pfund........ 
Ladles“, das Pfund......... 


Gerite— 


Roggen ⸗ 


— 2 a 4 
Sheddarg“, Feü, Tuluth... 
rn. 


Daifics“ 


> 9, 1 —* 

Houng "Anericas“, da 
schweizer, neu, ba 
“u 
DD. (Biod RL c 
timburect, 2% 

Kund-T 
Be das Pfund 


Beflügel und Fleifch 
Geflügel (lebend. ) 


Rotierungen bon Jepſen & Murmann. 


„De 


05 


SER: > 
|SEEE 


} 
„fr 
0 
‚00 
.0 
ft 


552 = 


3: 

3 -20,00 

1 -17.00 

..10.00 

seit South Water Sirahe, ) Di ae 

Die Greite gelien nur für fünr Kattenfilten ——————— 

oder mehr. —W gattenfiiten 4 Cent Timothyſamen, Country Lots 7.00 

rühne., das * ee SE) Aleeſamen ........ .25.00 

ähne, das — FEIERN 

Broilers”, das Wind... Schl a d tvieh. 
08“, — Ger 100 Pfund — 

zurbübnem das ru: fte Oben vzusnen0n.. 29 


-11,00 
-10.00 
-10.00 
-10.25 
snan0. -35.00 
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men und feititellen, ob 
; Imerinnen in der Zage find, dem Ge: | 
I: he der deutfihen Frauen in irgend | 
| welcher | 
„Ich kenne Anita Augsburg, melde | 
* an mich gerichtete Depeſche un 


poſt“ 


— mit ihr 


wenn auch nicht ſo genau wie 
Augsburg. 
Ich bin der feſten Ueberzeugung, daß 
Roſt, 6410 Süd Robey Straße, 
‘wohnt und ihnen d 
1, | Beitreben 


| bon einem 
ı geiprochenen Verdacht, daf es Tich bei! 
* 

den 
Manöver handle, um eine Linderung 
der Waffenſtillſitandsbedingungen zu 


-19.15 
-15,65 
-19.00 
-15.00 


-17,75 


Gute bis aucgfel. — 
— Ochſen. « 9.75 
Rübrlinge co... 3.25 
erte Kübe und 6.15 
Kälber 30 
Aocine (ver 100 a 1 
Durchſchnitt ee u 
sowere Fleiſch 
Leicht ia) a —— are, 


"si " der... ; ; 


-17,00 
-18.00 
-]5.00 

17.45 


2.16.80 - 
-10.25 


14.00 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen 
läufe an der hieſigen Aktienbörſe: 
“ltien. 
Verkäufe. Doc, ? 


Irzuasaft...170 
B.......130 


riedr. Schluß 


Coru Exchange vom 


Frank Graf und James F. 
Ver⸗ 


im S 


— Twelfth | 
| Gründungen von Charles B. Muns | 


| 


82 


| 


nach 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 15. Novenber 1918. 


| Die Bankgründune. | 


Verwalter ur 
Aſhland-Twelfth Bank verklagt. 


Treuloſe Frauen. 


Hall erwir 
ken die Häßliche Ge— 
ſchichten. 


bergs 


Scheidung. 
— Kappenſabritant 
zweite Ehe. 


De — Erxchange Bant iſt heute 


eriorgericht von Bernhard 
dem Maſſeverwalter 
Banf, einer 


—“ 
der 


und William Lorimer, auf 
250,000 verklagt worden. Laut der 
Klage hatte die verkla * Bank gleich 
der Gründung der Aihland 


day 


old: | 


der | 


Männer-Haudſchuhe 


Hauptfloor. 
Ungefütterte Capeſtin-Hand— 
ſchuhe Mammer, in grau, 
lohfarbig, Maſtie und ſchwarz, 
mit Tiwo-Tone ee 


ia or Sier- 9 48 
i ) “ 
Winter — 


fir 


Männer:Kleidern zu 825 — 


Cs it eine Offerte, 


II} einiielten und vielleicht in jeiner ganzen 


Imelfth Bant auf Veramlaffung von | 


Munday und Genoſſen, am 12. De 


| zember 1913 durch einen ihrer Beam: | 


‚ten 
., 18250,000 in baarem Gelde nach der 
La Salle Str.Bank geſchickt, 
„gleichen Tage J 

| Vertreter 


0* 
wol 
Sn ’ 
50 

1959 
50 
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Die nachſtehenden 

dew Yorker Börſe in den wichtigſten 

— ſind heute, als Schlußkurſe, 

bei den hieſigen Aktienmaklern be— 
kannt gegeben worden: 


24 sife 
tert 
m, 


us 


’;da3 eingezablte Kapital 
Ueberſchuß der neuen Bank bezeich 
net worden war. 


Notierungen der 


über jene Summe zurück. 
3. 


und einen der Bankpoltziiten 


Qu 


des "Stoatsrehnungsfüh- 
; Geld gezählt habe, d 
und 


rers, das 


wo am 
sohn K. Segrave als 


Da3 il hm 
der | 


Dann hatte lehter: | 


| bie ſtaatliche Aufſicht zum Geſchäfts— 


betrieb erhalten. Kaum hatte Se— 
grave ſich entfernt, als 
Beamten der Corn Exchange 


die beiden 
Bank) 


das Buargeld wieder eingepadti und | 


mitgenommen baben follen. 
verhielt dam eine bon der La 
Str.Bank an die Corn Exchange 
Bank ausgeſtellte 


ar ö 
kun be 


Munday | 
Galle | 


ı. I 
Bankanweiſung 


gann die Aſhland-Twelfth Bant ihr | 


Leather Co 


eEteel 


Doicdt 
Central 
’ 


ha 
Jonas 


daß ſie an einer ſchlimmen Krankheit 
Jlitt. 


wozu ſie andernfalls 
Der Maſſe 


hi 


— 
Schadlosha 


Geſchäft, 
im Stande geweſen ſei. 
verivalter verlanat jebt 


“tung der Einleger. 


Marys Gatten und Yichbaber. 
Frant Graf, 229 Krrih Avenue, | 
tte 11. Dezember 1916 
geheiratet und fie am 
Sanuar des folgenden Jahres 
lalfen, nachdem er ermittelt hatte, 


am 


23. 


An 1. Juli 1918 hatte 
Robert Jacobs geheiratet und 


fie 
ſitzt 


Njetzt unter Anklage der Doppelehe im 


Die Börde ı war beute feit, 
großen Banken arbeiten darauf hi 
unnötige Liquida nach Kräf 
‚tem zu verhüten. Merchant Marines 
fielen auf die Nachricht bin, dal; 
die engliſchen Schiffe nicht verkauft 

worden ſollten. 


tionen 


Die — 


New Yo — 
ittag 


ler 


9:17 — ee ver: 


te Nachn 


Schluß 
geſtern 
26380 


Die Kaffeebörſe. 
Die New Yorker Kaffeebörſe iſt 
zeitweilig geſchloſſen. 


Wird feſtzuſtellen fuchen, 
die Deutichen Frauen tun lüht, 

ste an anderer Gtelle viele‘ 
Slattes berichtet wird, hat eine Reihe 
seutfher Frauen an Frl. Sane 
Addams, die Vorſteherin des Hull 
Houſe, eine Depeſche abgefandt, 
welcher ſie ihre amerikanit.,en 
Schweitern erfucht, für die Linderung 
ver Waffenttillftandsbedingungen ein= | 
zutreten, Frl. Abdamd hat 
mie jie heute einem Mertreter der | 
Abendpoſt“ mitteilte, 


was ſich für 


Wi 


er erhalten, da die Beltimmuna, 


in ı$ 


aber, | | 


die Depeiche | X 
nicht erhalten und wird fie auch wohl !ten April gepetratei Hatte, vor, fie vor | 


Countygefängnis. 
rin Anna Graf, 
AaAve., 
auch 


Ihrer Schwäge— 
1053 Wrightwood 
hatte ſie geſagt, daß ſie nachts, 
nach ihrer 


Ecke zu treffen pflegte und daß ſie 
noch einen Verehrer habe, ſpäter, 
nachdem ihr Gatte ſich von ihr los— 
geſagt hatte, fand ſie einen dritter 
Erſatzmann. Sie zählt 28 Jahre. 
Graf erwirkte heute die Scheidung. 
James F. 
mie vezichtigt, ſich mit einem 
ehrer vergangen zu haben, was ſie 
beſtritt. Sie bezichtigte ihn ebenfall® 
des Ehebruchs. 
‚ten auf Scheidung geklagt, und Ge 
‚Ichmorene vor Areisrichter Smith die 
ſchmutzigen Ausſagen anhören müſ 
ſen. 


Er erwirkte daher die Scheidung 
und braucht kein Nährgeld zu bezah 
len. Durch Richter Hopkins wurden 
he ute fünfzehn Ehen geidft. 
Wegen feiner Isrunfjuhit und 
ı häufiger Mißhandlungen der Seinen 
hat Frau Marie Kimball am J. No 
vember ſich von ihrem Gatten, Wm. 
R. Kimball, losgeſagt und ihre vier 
Kinder im Alter von drei bis vier 
dehn Jahren mitgenommen, laut ih 
rer Scheidungsklage. 
Celia Goldberg 
Klage auf bedingte 
Harry, einem Witwer, den ſie im letz 


wirft in ihrer 


einem Monat ihne einen Cent ver 


zach welcher während der Dauer des laſſen und nicht für ſie geſorgt zu ha— 


** von Feindesland aus nicht 


an Privatperſonen in den Vereinig— 
ten Siaaten telegraphiert 
darf, ar 
ſtande? in Kraft bleibt. 
hat ſie ſie aber in den Zeitungen ge 
ſeſen. Ob ſie irgend etwas in 
Angelegenheit zu tun gedenkt, 

mochte ſie heute noch nicht anzugeben; 
jedenfalls wird ſie, wie ſie ſagt, aber 
ſofort mit einer Reihe 
einflußreicher Leute Rückſprache neh 


Weiſe nachzukommen. 


22 


terzeichnete, ſehr gut,“ erklärte Frl. 
Addams dem Vertreter der „Abend— 
gegenüber. „J 


1915 im Haag auf der Friedenskon— 


nd babe den Eindrud gemonnen, 
fie eine 
amen 
viel ich weiß, ilt fie ii München 
oohndhaftl. Much Gertrud Bäumer 
nd Alice Schomon, weldhe die an 
gr: u MWoodrow Wilfon 
epefche unterzeichneten, kenne ich, 
Anita 
Sie ſind Berlinerinnen. 


alle drei für die geſamte Frauenwelt 
ſprechen und dabei einzig von dem 
beſeelt ſind, 
ſowie der Kinder zu lindern. 
Teil der Tagespreſſe aus— 


Depeſchen nur um ein ſchläues 


bewertſtelligen, halte ich für völlig 


unbegründet.“ 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER'S 
SASTORIA 


werben | 
während des Waffenttill: | 
"atürlic | 


der | 


per- | ten die Eheleute 


ben. Seinen 
| Milwaufee Ave 900 Meit 12. 
Strabe wohnhaft, habe er 
übergeben. Er betreiöt eine Kappen 
Fabrit, 628 Ddrien Straße. Vom 


beiden Tochtern, 
e. und 3 


bi3 zum folgenden eriten Muauit leb- 


ı Mahonen zufammen; dann hat er Sie 


angelebener, | 


die Amerifa- 


ch bin im Jabre | 
Vornamen 
sufammengefommen | 


der hervorragendſten 
it, die ich je fennen lernte. | 


gezeichnete 
die uneheliche 
erſt 
heiratet 


das bejam⸗ 
mernswerte Los ihrer Mitſchweſtern 
Dei | 


| 


| lie 


verlaſſen, 
ſuch. 
Pappelten angeblich zu viel. 
Beſſie Hendley hat Louis R. Mül 
ler im 
angeblich wegen Ehrenkränkung, ver 
klagt. Einzelheiten enthält die Klage— 
ſchrift nicht. 
Sein Kummer. 
Starropoulis, 


klagt ſie im Scheidungsge 


Vaſilio ein 34jäh— 
riger 
Kreisgericht die Erlaubnis, ſeinen 
in Baſil umzuändern. 


Georg Cohen aus 


land, ſteht im gleichen Alter. Auch er 
hat ſich umtaufen laſſen und heißt 


jetzt Schiff. 
Die beſte Löſung. 

Richter Arnold ſprach heute den 
Eheleuten William und Lillian 
Howells die neunjährige Rehder zu, 
Tochter der Frau, die 
im letzten 
t hatte. V 
mit dem Kinde 


zorher hatte die F 
bei 


na 
44* 


das 

lich auch überlaſſen wollen, ſichd 

aber eines anderen beſonnen. 
— 


Suchte den Tod? 


Von Leuchtgas überwälti 
in angeblich 
Abſicht angedreht hatte, 


Kind anfä 


nt 


igt, das 


wurde ge— 


ſtern abend die jährige Frau Grace ve 
Caneneyer, 
Straße, 


Nr. 6627 S 
von ihrer Toter Maı garet | 
aefunden. ie Frau war noch bewußt: 
u als fie von der Polizei nach dem 


| | Arbeitshaushofpital beförbert wurde. 


Dort hoffen die Aerzte fie am Leben | 


erhalten zu können. 


Mary ı 


ber= | 


Verbeiratung mit 
J Graf, einen Poliziſten an der nächſten 


Halb Hatte feine Mas | 
Ver⸗ 


Beide Eheluete hat- 


Heute haben ſie James für un- 
ſchuldig, Mamie für ſchuldig erklärt. 
Unterredung mit Jane Addaus. 


Scheidung ihrem 
ſchen 


2543 


1700|! 


23. Mai 1913, ihrem Hochzeitätage, | 


Ruby und George! 


Cuperiorgericht auf $10,000, | 


Tripolitaner, erwirkte heute im 


Kresburg, Ruß— 


Dezember Howell ge: | 
Frau! 
den Ehel euten | 
ge⸗ 


dann 


ſelbſtmörderiſcher der 


Morgan | 


nicht 


| 


den ‚Fragen vorgehen. 


* 


Ausſchuß haudelte gencrm 


Wird Aufhebung des Rauchverbots auf 
Straßenhahnen und Wiederherſtel 
lung der Schankſcheinordinanz ver 
langen. 


Der Vollziehungsausſchuß der 
Verbündeten Vereine für örtliche 
Selbſtregierung nahm in ſeiner 
geſtrigen Sitzung im Hotel Morri— 
ſon ſowohl zum Nauchverbot für | 
Straßen- und Hochbahnen, das Ge 
ſundheitskommiſſär Dr. Dill 
Robertſon erlaſſen hat, 
Schankſcheinfrage Stellung. 
einem Beſchlußantrag, der 
|genonmmen wurde, wurde 
bingewieien, dal das 
‚in eriter Linie den 
ud Den Vrbeiter betrifit, 
idie Fahrt nam feiner 
die Straßen- und Hochbohn benutzen 
muß, und dem das Rauchverbot es 


John 


an 


der fiir 


unmöglich macht, auf dem Weg zur 
Arbeit jet. Breifchen | 


jmd von der 
zu rauen, während "dem wohl: 
ihabenden Mann, der im Straft- 
wagen fährt, der Genuß des wohl 
riechenden Krauts unverkürzt bleibt. 
Es wurdo ein Fünferausſchuß er 
naunt, der ſich mit anderen 
einigungen, die Aufhebung des 
Rauchverbots verlangen, Hand in 
Band arbeiten ſoll und beim ſtädti 
Geſundheitskommiſſär 
Aufhebung des Verbots 
ſoll. 

Die Verbündeten Vereine waren 
die Führer im Kampf gegen das 
ee das gewiſe Elemente 
1914 ım Stadtrat zur An 
nahme * bringen ſuchten. Es ge 
ig ihnen damals, eine Zweidrittel 
mehrheit gegen das Verbot im 
Stadtrat mobil zu machn. 

Der Fünferausſchuß beſteht 
den Herren Fritz Böttcher, MU. 
Weiner, John Koelling, 
Per und Simon Moung. 

Schankſcheinordinanz. 
Weiterhin befchlo der Vollzie 
'hungsausfchuß, fofort in der Schanf- 
ſcheinfrage yorzugehe Er wird 
beim ſtadträllichen Lizensausſchuß 
auf die Wiederherſtellung derSchank— 
ſcheinbeſtimmungen dringen, 
die Dauer des Krieges ſuspendiert 
worden ſind. Der Verband hatte 
ſich mit der Sus pendierung einver— 
ſtanden erklärt. Seine 


Ver 


im Jah 


im 


D.| 


dierung der 
nur für die Dauer tes Krieges Gel- 
‚tung haben follte, d daß jert, 
nachdem der Krieg vbdtbei ſei, der 
Wiederherſtellung der 
nichts im Wege ſtehe. Sie dringen 
auf Eile, da viele Vereine Vorberei— 
tungen für Deihnachts- und Neu— 
jahrsfeiern treffen wollen und ſich 
im Klaren darüber ſein müſſen, ob 
ſie derartige Feiern ü'erhaupt ab— 


halten können. 
— — —— 


Kein Shweiserfei. 

Die 
haben ſich im Hinblick auf die ungün— 
ſtigen Zeitverhältniſſe, die N achwehen 3 
Influenzaepidemie und des Krie— 
ges entſchloſſen, ihr jährliches No— 
mberfeit heuer nicht abzuhalten. | 
Sobald wieder friedliche, jichere und | 
normale Zuftände eingetreten find, | 
| werben auch Die Schweizer wieder 
ihre reitlichleiten abhalten und den 
Beweis liefern, daß ihre Vereinigun— 
gen ſtärker und blühender daſtehen, 
als je zuvor. 


Lowest 
B STATE MADISON ae DEARBORN ST& 


die nicht von langer Dauer jein 


Echaulſheine und Ranchoerhot. 


Verbündete Vereine werden in bei— 


als auch zur 
In 


darauf 
Rauchverbot 
flenen Mann | 


rbeitsitätte ! 


auf! 
dringen! 


aus | 


Leopoid 


die für! a 


ertreier |? 
mweifen darauf bin, dab die Suspen= | 
Schantſcheinordinanz 


Ordinanz 
Vereinigten Schweizervereine 


8 6. ge 5 2301 Milwaufce 


Damen - Sandiduhe 
Hauptfloor, 

Shamoijette Ganntlet Hand» 
Ihuhe für Damen, Strap und 
Klasp Falteners, nur in Weil 
vorhanden; ipeziell für Samö- 
tag, das 

Baar 


Prices Our 


dstonStore 


und dteje ganz jeltene Offerte ın 
Hört auf Niemand || 


lann — Se Chicago erfennt fol bedeutende Werte an 

Stärke, und dann werdet Ihr froh fein Volche Sorte Kleider zu beiigen 
werdet Eud mehr über die Nleidimgsitüde als über die m Betracht 
en. Kleidungsſtücke voller Faſſon und Würde — Kleidungsſtücke, 
die berühmten 


J 4 
Rodefler Special und Fuluriin 
in Dei neuejten Modellen der Zatlon ge 
nacht, einfacyer und militariſcher Rücken, voll und halbge 
füttert, aus feinen faney Worſteds, blauen Serges, ſeidenen 
Miſchungen. Homeſpuns, Cheviots und Tweeds, in netten 
Farben-Kombinationen, einfach, karriert, Llaids u. Streifen 


Die Ueberzieher ſind aus ſchweren rauhen 


und weichen Friezes, Ker 
ſeys, Meltons, Vieunnas und Cheviots gemacht, einfaches 
Schwarz, graͤue, braune und gebrochene Plaids, fanch Mi 
ſchungen eter, doppelbrüſtige Ulſterette, Cheſterfield und 
Semi-Box Effekte, Sammet, Sturm u nd Convertible ragen, 
aanz oder Is gefüttert, alle Größen 34 bis 46, fire Reguläre 
und Ntorpitlente, Dev ungewöhnlichite Tfferie der Saiſon, 


Haltet Furen Knaben warm dieſen Vinn 


Lange Ueberz sel ber für Sinaben, mit Convertible ERBEN 
doppelbrüſtig, Güriel Rücken, Schlitztaſche n. aus ſchwekr 

ca lien, braunen und fancy gemiſchten Friezes und Gheviors : 

Du Plaidfutter, Größen 7 bis 17 Jahre 414 98 
ſpeziell wiederum für moörgen zu ⁊ 0 

SZchwere wollene Mackinaw Coats für Knaben Konvertible 

und Ehatwlsstragen, mit Gürtel rumd Der, Sci — 

olauen u. gri üne N * 


Front, in grauen, brannen, 
Größen 7 bis 810. 98 


Nähte ſind ſorgfältig piped, 
Jahre — wieder zu dem ſehr niedrigen Rreife 


slwor, State Str 


Ter Winter wird jich bald 
‚ Die dieier VBerfauf bietet, und 
Fonmenden rieſigen Merte freu- 
die Taniende als das Beite fennen, 


Anmzüge und Ueberzieher 


Die Anzüge ſind i 


1 
J 
* 


Anzeigen-Annahmeſtellen. | 


Jet Dei Husylleyraweiss Shrsielt IVelDen Sirrise 
SNgeigen ur die „AbeiopelH” uud „zunitiage 
ı Dont” zu denſelben Preuen entgege engeltwutmen 
mie ır Dec Haupin ffice des Llatted weit Dies | 
feiben bi 10:30 Uhr Bormireg& auſgegeben 
werden, erſcheinen he oh am vamtichen Tag | 
während für dte „Sonniaabaft” bi3 um 9:30 | 
uhr Samstag Abend Nirzeigen entgegengenom: | 
men werben. ' 


dem „Duampflone Reforiner“. 


Nordieite 
N, Shtnnie, vad Genter it 
"eitabe 
Schamm, 953 Genter 
| — venue. 
Bactarat & Co. 834 N 
Chicago Ave. 
Chriſtmann & Menztes. 3 
Ecke Holited. 
IS. © Y nmel, 3772 N 
| Grace Etr, 
| Deering wuarmach, 2301 
Sullerten be, 
4. Beiipis, 1733 N, Halfte 
Willow Eir, 
N, sanıteiaı, 2000 N, Salltey 
Eugenie Str. 
G, Xoelinn, 2200 N, Balfte> 


. Cde Bullen | 
Eir., 


Elact 
113 M. 


Ede Shet. 
Strabe. nade 
Clart Straße | 
Ede | 
Ede | 
Ele | 


Klart Etraßte, 


&:hevurn Vive, 
Erraße, 


etc 


13 
u. 


e. Edce 
Ecke 
ein | 
Ede 
Ede Center 
Ede 
Ede Wells 


Ecke Sed 


Strahze. 
—N VITRIOL! 
m 


1654 Larratce Straße 
. — 


2303 vincoln Ave. 
North Ave. 
North Ave 


North Ave.. 


Ge 


Offizielles 


Wohhenblatt 


Str. nahe Eule | % 


1330 Eodamtt Straße, 


«um, 


N, Binttio, 1343 Larrabee Etr., We 
KFugenie Str, 
| gern. 2, Wanfchert 
Straße. 
ur 
9. $, Doroerlein, 458 M 
rabee Str. 
WM. Georges, 1320 Sedawig 
Store, 
nabe Ziegel 
Td Ta Einmonra 5 ’ 
£ 
Aron Hogan 1358 Webiter Ylde.. Ede 


J. 
born ube. 
| Salud Topf, 2U00 Yarrasee Er, 
Orchaͤrd Stt. 
E. 
(seo, Yen. 421 
Cleveland Abe. 
Abe. ( 
erne Yacrı, 75 
vaı Eir. 
€. 
er, 
1765 Chellield \.ve, 
G, MNeunen, 1103 
dort IIbe, 
Wells Sir. 


Wehſter Tbe. 

Fraut Begale, 
Strakze. 
9. Yadiih, 172 MR 

N. 
mit tr, 

I9. 6. YAuman, 601 %4, Nor!) 

7? xy Korb ®iye, 

Etraße, 
& S. Trug 

! soen Grtove Vnarmacy. 
u B A Aden ue, ar | 
Sentnary be. 

Fangß Meiiiner, GVO N, 


Etraße, nır 
Dodd's Vharmacy. 
Dal Etraße 
Harry 5 Wrait, 1201 8. 

pifien Str. 
Lineeı Kari Drug 6 
Ede Lincoln Ade. 
L-tre Bi⸗w. 
Aber 3. Sadıie, 3556 R, Arolato Ape,, ( 
uddilon Str, 
DTt. B. Ehlers, 
Paĩ una Sit. 
L. € Veugert, 
coln Ave 
Rx. Nelion, 
Uvenur, 
m, x, Yrauns, [- 
bit Etr. 
C. J. Kasbaum, 33053 N, 
Zelinont Abe, 
Ges. Huber, 1000 Diverfen Ave. 
field SIve, 
Mendelſohn Pharmacy, 1557 Diverlcn Tark 
way, nahe Adland Ave. 
Ecke Lin⸗ 
Halſt⸗d Straßze. 


1000 3. Wells Str., 
Ede 


Wells S 


Wells SEtr. Dis 


v, 1832 7. 


2059 Talmont Yivenue, 


1Pv1 Zelmont Ava, Ede 


1201 Velmont dive,, Ede Nactne | 


u Belmwini Yive, Ci 


Eicero Abe, 


Simon Koson, 1901 iSeorge Etr,, 
Ndolph Umenbofer, 2405 N. 
Ede Zullerton Ave. 

T. B. Fſannery, 2800 N. 
Siverfen arm.b. 
8,9. Kantnbedian, IE .N 

Adduijon Sit. 
Jrwing Pas Tran Go, 
Bvd., nabe Yotpple Sir. 
gm. Vod, 3604 Zwing Jait VUlvd.. 
ſtan Ave 
— 


Lalſted Str., 
unglaubli⸗ frech. 


2157 Weſt Van Buren Straße, wur— 
de Charles Poole von zwei Wegela— 
gerern überfallen und um 810 be 
aubt. 


. Haifted Eir., Ci 
5036 Frotng Ta. | Berüben am hellen Tage Neberjalt in 
einer Speiſewirtſchaft. 

nahe Leladd John Poulos wurde heute am 


Ave IYı . nase in sinp y \ 
Ivan Neinhafer, 5601 Luivrence Avenue. „ge | Helen Tage in feiner Speiſewirt⸗ Konvent der vuremburger. 
Nr. 4702 Wentworth Avenue — 


A en Yıncoln | ſchaft 
| _ berfen ". ‚van |von zwei bewaffneten Auiobanditen Sir wollen die „Unabhängigfeit“ Sn- 
ee incola ibenue, EA; üperfallen und um K16 berauft. Die zemburgs verlangen. 
|% Nvenue. si7b Lincoln Ade, Cie Velman: | Täter enttamen, obq.eich Fie von der, Der Lummemburger Bruderbund 
| Ennier Sbarmacn, Abe. Edel Scharfjhügenabieilung der Haupt und andere luremburgifche Vereini 
) et - V 
| Hansver Ejarmach, 4365 Lincoln Abe, Ei ur verfolgt wurden, aungen haben auf den fommenben 
| no u aa act .. 7035 Ravenswood A An 53. Straße und Pe Örove Sonni " 2. Runen 
dioe, nahe Greenleaf. v mu t üh Guſt urger und ihrer 
+ 2004 Rodcoe Blvd,, Ede Robey | | eines, u ne . Bi Er Man r = — in pr — 
i S. cago Ave. Aianner und XFre c 
& 1 an: y „ j < 2 . nn 3 - 
dee, ua — — von vier jugendlichen Autobanditen Turnholle, Diverſey Blyd. und 
ı®; ee Southrort Eade um ſeine Barſchaft im Betrage von Sheffield re, einberufen, Der 
z 2. Peulton, "340 n. Ede 576.50 erleichtert. Die Räuber has | tonvent beginnt um 10 Uhr mor- 
euenekns, | ben die Flucht bemwertitelligt. jgens. Mitglieder von luxemburgi— 
£ .. .»_ 0. I fh NMarptno ’ = ah A 
Eh) George M. Barber hatte heute früh —2 Zereinen und Sprecher von 
nade gegen ſechs Uhr kaum in ſeinem Ge-⸗ Faatlichen me at werben 
ve IThäftslofal Nr. 1645 Weit Madifon | Snfpradien halten; Die Vereine wer: 
nabe | Strafe, too er eine Mäfcjerei bes ven erfucht, ihre Flaggen und Ban— 
Etejtreibt, den Geldichrant geüftnet, ala !ner mitzubringen. : 
Ge Sa zwei masfierte und mit Nevofvern| Weber den Ywed des Konpentz 
a |betvaffnete Männer eintraten. Sie! !ird im der Einladung gefagt, ba 
| Zirabe, rn handen und fmebelten ihn, rafften ein Beichluß gefaßt werben fol, 
| net 1557 38. Chrzago Sivenue, zade | pas hate Geld im Betrage von $200 —— die „Unabhängigkeit“ 
— Gage u 1800 W. Chicqao Abe. |aufammen und machten ſich damit! catums Luremburg 
e Moo \ 
| Matthai Brod,, 1308 W, Ege aus dem Staube. Sobuld Barber fi 
as. | feiner Bande entledigen tonnte, be 


nade Ele | 


Geo— 4o22 N. Kedsie ' e,, — — — 


Uve, Ede Zr | 
4008 Yincoln 


O. Schmidt. 


Adenue. 
Meftern Mpe., 


WWeftieltes 

9. 6, Edhardt, 3201 Armitage 
Ktedzie Live, 
| 301. 3. Rutar, 4354 

Koftner vide, 
Gentrat Bart Yhari„.ary, 35709 Urınttage 
| Emil Linuner, 1913 ©. Afbjaı ıd Vlde.. 
| ı9 Straße, 
Nie Kann, 1048 %, Wbland Menue, 
Emiln Eır, 
| 9. 23, Yuduipb, SCUL Veimont YIne, 

cramento Yibe 
S. Wrede, 1357 8, Chicago VIve,, 


Ivenue, 


Armitage Avenue. 


dei 
gefer: 
Chicago Vive,, 


Su Tode geqguesiht. 


: clachthaufe der Firma Ur: 
mour & ©o. wurde der 4Ojährige 
Arbeiter Thomas Minnid, Nr. 100€ 
W. 51. Straße von einem niederfaus 
lenden Fahrjtuhl zu Boden —— 
und germalmt. Der Koroner ift be 
nachrichtigt worden. 

Die 76jährige Frau Anna Hrudla, 
Nr. 4829 Honore Str., die am, IL, 
November an 47. und ‚Honore Str. 
von einer Eleftrifchen überfahren 


i« 


N. Leaditt Ste, 


Lincoln Etr, 

| 8 — 2100 W Cbhicaago Ave., 

oune € 444 * 28 2 

. Yeih, 2900 W. Dwiſton EStrate, Cae nachrichtigte er die Polizei, welche die 

de ea a tahhbarfchaft gründlich aber erfolg: 

e = „Böo W. Diviſlo * 

Mozart er los nad) den Banditen abfuchte. 

4. —— 3471 Elfion Ude, Ede na An der Wirtfihaft von Unton We: 

enue 5 N | 12 We— 

a ee ——* Nr. 900 Nord Weſtern Ave. 

13. Winpmütter, Id Grand Abe. Ge Ham | tauchten furz vor Ioresfchluß drei 

| Behrens, 2028 ©, Kallııd Str, Ede & Sanaı | Beivaffneie Kerle auf, zwangen den 

PART: SO unel, 988 4 | Dirt und zwei im Lofale anmefente 

I SEE u ale äh „ Gäfte, ih mit erhobenen Händen an 

Chicayu Ave wi pe die Wand zu ftellen, und plü indertei \ 

8. 2, AENSEU, 1008 Wimmmaiee Une. · aller Gemütsruhe den Kaſ—⸗ 

Dei uses, 1440 Milwantee nabe | fenapparat. &3 gelang ihnen, mit C 1 

Sartuig. 1050 Tliwaufce Ave, se |einer Veute im VBetrage don annäs  ivurde, ift dem bei jener Gelegenheit 

* Beern ung ae, er) Bernd $8O zu enttommen. Die beiven |erlitteggn Verlehzungen Beute im 
ee ai a Gäſte ließen ſie unbehelligt. Deutſqen Dialoniſſenhoſpital ei 

Wetter Yde, enne Eae In der Nähe feiner Wohnung, Nr. gen. 


Ade. 





TAT 


(Für die „Abendpoft”.) 
Neifebrief. 


Größer u. beiler als je zuvor. Früher als \ 


Ero nung des Spieljachent DS ee 


gern zu ermöglichen, das Eriuchen der Regie: 
rung, frühzeitig zu fanfen, zu —2 
Koupon 


19e Spiclbeien, I 
ipeziell für mor= g 
gen verlaufen teir 1 
ibn — mit diejem « 
Noupon — dasf 
Stück zu nur 


100 


31.50 weiß emailliertes Pup⸗ 
tafjelei-Bladboards, | penbett 


Bee. 


Kleidungs - Zubehör 


Georgetie und Net Blenting, huhlne- 
fäumt und jpigenberändert, 
Yard 81.98 abiyärt3 bis 

Filet und Irsandn Kragen und 
ragt — cine [höne Auswahl, 5e 


der ih in Cllaboma offen: 
barie, Das Gefhäftsleute über rie 
zufünftigen VBesichunaen zwiſchen den 
Ber, Staaten und Deutichland zu Tagen 
baben. 


* 
Friede 


Wie 


| 
| 
| 


11. Nov. 1918. 

Und mwiever liegen 
Iuljas Fabriten 
ihre Alarmſignale 
ertönen — wieder J 
ſind es zwei Zau-⸗J 
verworte, haſig F— 
bon den Die otra- | 58.50 Automobil jür Kin⸗ 
ben durcpeilenden | der — bat einen veritellba= | 
seitungsjungen | % ren Windichüßer — zu | 
0 i — | | ı baben Annen= 
welche Die Stadt, a 
wie eleftrifiert, auf | 

die Beine brinaen. Bor drei Zageı, 
als die erſten verfrühten Nachrichten 
von einem geſchloſſenen Wafſenſtill⸗ 
ſtande hier eintrafen, faßten die hie— 
ſfigen Zeitungen ſie in der Ueberſchrift 
zuſammen: „Germany jurrenders. 
| Heute fünbi igt die „Zulfa World“ in R 
ihrer Erire ausgabe an „Germany | i# 
I 
| 
I 
| 


ſa. O 
Zulfa, Ofla., fancy beränder!, 


abwärts "is 


Tamentajchentücher, eine Gde be. 
ſtickt, ſchöne Muſter, 


3 vdEer U 50 

in einer Schachtel für .... 200 

Fancy und nn dans, 
breit, vegilärer 
cell, Nard sıt .... 
Lever-Handtaihen, Bad und 
Strap Börlen für Tamen, ca 
land mb MMorvcco, arolje 


s51.7 
Strümpfe 


Scivene nahiloie Tamenitriims 
fe, hoch geſpleißt, verſtärkte 
und Zehen, in 
farbig, L 
Paar 


— 
Sparen 


Spart 510 in jedem Monat 
eine Periede von zehn Jahren 
hindurch. Euer Baukbuch 
wird dann eine Bilanz von 
31398. 98 aufweiſen. 


Tatſächlich wird ſogar ein ib 
Dollar, regelmäßig deponiert, |i 
bald zn einer beträchtlichen | 
Summe anwadıien. Lent einen |]! 
beitimmten Teil Enres Ver— 
dienftes jeden Monat bei Seite. 
Eröffnet heute ein Konto bei 
uns. 


6 Zoll 
⸗ 


23 


u) 


si En z 7 I ) 

— ae, aan e 
5.50 Fiber Pup-| $4.50 Gharat. | _Ttüde ange “ 51.25 Schönduts Toy 
Ki venivagen — bat ein! terpuppen, has | Set; 79e Wringer, 25c | | Piano und 29c Stuhl, 

!verjtellbares Fiber ' uf 9eWäſchel amt 

® 8 uber, 19 De torh, | Samsta 
| Berded— tft in braun, | ben hübjcje Diß- |. 2 —— — zu — 980 
—15 N .eo. .. 
| weis und Schelad zu | quetöpfe, Augen |” Waſchbrett, LO 


FEN, Waſe — 
—5** haben, ſpegiei zum Zumachen, geleiſen, —— 
mit Matratze und | und gute Per: 


; mern, 2, Bilgelbrett, 
98c 83. 69 it 63.19 28 51.19 
Militäriſhhe Armbanduhren 


an 4 3 
| Doppelte S. E H. Grüne 
In Nickelgehäuſ, mit Kitchener 


a gm: 
‚mit St Stamps bis Mittag. RR, | | Feine Gaigmere nabtioie 
Straps, Werk für ein Jahr’ garans E / neritrümpfe, doppelte aran 

tiert — ser beite Ns 


Off = & 18 9 war; ın 
— — 53. 3 Drfen Santstag bis um 9:30 n, in Ihioa 
Andere bis‘ zu $27 ‚50 Abends. 


ipesi 
“en 
Top⸗ 


Kiddie Cars, ſowie 
Jim Dandy Cars, bis 


32.00 ivt., -69e 


fDesielt.. 


2} 
— RL 
— 
— 


serie 


l 


Damen : Handichuhe 


Matt: 
sei fa 


ID ms 


"ge 


Geprc-Handidhuhe für Tamen, Ta wir 
den Plasb für Weihnachtswaaren brauchen, 


| 
miffen wir unfer Xager bon kleinen Par 


und Beben, im 


fresichl, Bass .......- 


„ ein geripäte se 


tien bon imperiserien und hieſigen fei 
nen Glace- und CapeHandſchuhen vedtsie- 
ven. Ucberbleibfel und c 
tie don farbigen, zum 
Ben, aber eine 
Rückſeite. 
micht; 

fpezielt 


i agefutt. naht: 
tar . 3 
‚nicht alle Srö- 
! gu ca er 
TE ıf 


ine größere 
Teil 
4 Siva mit 
<ie Diet en x 


gute ! 

Berfäumen 

$2.00 und $1.50 
das Paar 


jianed“. Dieje legtere Lefeart ſcheint th 

Illinoi T t 8 den Iuljanern alaubwürdiger und | J 

18 rus EN er zu lein; un —— J Kar — Chamoiſette Eanienbamianne, 
ıman au eritere in taum ber = ee 2 Glujps, fihivere beiticte : Nidtjeite 

Savings Bank| | merter Wis rt hatte ein! F Mm in Schwarz; Weiß, araıt, lobfarbig, :$1 


zn iſe reagie 4 Kid — a, 
La Salle und ſtarker Regen hatte ji) während des | ® , Kelstop, aifortierte Pape 
Jackson Str. | 


ganzen Tages trobig behauptet — fo | = 
&idte fi die Stabt jebt zur Veran: |} 
Sir gewähren 
3% 


350 


Muff-Füllung 


Muff⸗Beds 
gein ii 


mit —— und 
berited relie 6 


Du 


| 


ER Bunen 
Loͤhfarbige ĩ 
Mitts, 1 Claſp 
Größen; ſp zeiell 
Jerſen ftien 
GSauntlet Sant 
füttert 


aroße 


Paar 

heran. Handſch uhe und 
tr 

Cuffs 


Belzfelle, Ran 
Dein, Marmot 
ine und Iſabell 

3.50 abmin 


D ppoſſum, 


ſchuhe frais 


mit rohen 
Farbenauswal 


Kind * 


fh ei 

taltung einer vbollstümlichen De: | 5 
monfiration an, mie fie Tulfa, die 
tüngfte unter den Großjtäbten Olla- 
homas, nie zuvor geſehen hat. 

Es iſt drei Uhr morgens. 
Dampfpfeifen brüllen jo laͤut als ob 
ie direft unter meinem Yenjter lagen. | 
Revolverſchüſſe krachen durch dieLuft, J 
das Gejohle wird immer ſtärker, ich J 
mache ver zweifelte Anſtrengungen, J 
den friedlichen Schlummer wiede 
aufzunehmen, da raſſelt die Feuer— 
wehr mit donnerndem Gerolle heran, 
zur er einer bee auffor- 


ext meines pr der pritten j 

2) Nain“ Straße gelegenen Hotels | 
heobac te ich das Erwachen der Stadt. 
ie Reita urantz find überfüllt. Nach 

— Arenuell — leiblicher Stärkung, | 

für die Strapazen des Tages | 

North Avenue| 'phofijch aerüftet zu fein, eilt Männe | 


und Weiblein, letzteres unter 
State Bank 


* nahme des Geſchirres denn | 
Iınan muß do) etiva$ in der Hand ha= | 
North Ave. undLarrabeeStr. 
Chicago, Ill. 


ben, womit man Lärm fchlagen tann | 

i— ing Freie. Ein Menfchentnäuel | 

Eine Äihere Baut für Guze J Hildet Ti an den Hauptverfehrspuntz | 
Erſparniſſe. 

en in Summen bon einem ®ol- 


‘en, Man will etivas jehen, man er: 
oder mehr 518 au irgend einer Sim⸗ 


wartet eine Senfation, und da Tich 
auf der Straße no nichts Unge— 
me *5 angenommen. auf telche Drei | | er. Straße no g 
inſen bezahlt werden, halbjähr- 


| mwöhnliches ereignet, richtet man den 'R 
2 Srteden. 


Blick ſpähend gen Himmel, und wenn Br 
* BEE sem ner bon Deinen ‚dort zufällig ein Segler der Lüfte 
ſchi wäre, man hätte ihm eine 
sieht Binfen vom Eriten en. ‚erfienen wäre, man 


| Dpction dargebracht, wie fie nod) Fei- 
2 ewölbe, Das geräumigfte und — — ns * 
serie biafte Eier — nem Sterblichen zu teil geworden. F 


uniten in der „Lobby“ des Tulſa⸗J 
Be Hote els iſt man "bereits dabei, verio- 
Irene und aemwonnene Wetten zu be= 
| richtigen. Ein befonders waghalſiger 
junger „Hans im Glücke“, ein durch 
einen „Guſher“ reich gewordener Oel— 
|mann, richtete die Aufmerkfamteit 
der Gäſte auf ſich, dadurch, daß er in 
einer Hand eine Banknotenrolle hält, 
während er mit der anderen den Zu— 
ſchlag ſeines Nachbarn erwartet, dem 
er eine Wette von tauſend Dollars 
' | angetragen hatte, daß der „Ex-Kai— 
| fer“ innerhalb von zehn Taaen in ber Hi 
| Hölle fein würde etc 
Seine Worte werden durd das 
Heranrüden der erſten Muſikkapelle 
üb ertönt. hr folgen eine Gruppe. bon 
| Offizieren. nn reiht jich dem | 
Nein — Moitboten, Soldaten, ‚Cow- 
boys“ und Indianer hoch zu Rot, i 7 
Poliziſt en und Tul ſes Zivilbevölte ———— Be Tiv op, Wortmon, 
rung vermengen ſich im bunten | fers, bandgemadt 83, Rioiv Vod, Ic Palct 
ı Durcheinander. Ein Jeder jucht den | — u 50. — * li — 
Anderen im Geſtikulieren, Schießen, ta dat joe ateie oder Tu 
Fluchen und Tanzen zu übertreffen. 3 WÜR aerenansseceDBE SAL Alt aennenna SIR 
Nicht aenug, dab die Automobile uns | 
aufhörlich ihr Horn ertönen Taflen, | sreamer Butter, 
Blechdofen, Mauerfteine, Wafhbat- EG ann, emacht ivird 
ien, Spudnäpfe, Scheuer- und andere | Feinſter — vrenium Butt 
Eimer mußten als Trommelwerk- E Adſe, ſehr ſpez. Bid ee putdet, i vVid. Bi hie. Bir | oher Ricrenfti vesiell, | FINE, TDES., WBınenn+ +08 | * u ae. 
zeuge dienen. Die nächſte Stunde Gier, —— — — ‚feine far } d .2*4**42 Home a Sanentnd ee 
brachte Strohpuppen, faiferliche und tut Kohl, jeite Sönfe, 
ı Königliche Hoheiten und berühmt g Home 2% Herin ren, — 
wordene militäriſche Feldherren dar —V— 
ſtellend, mit unſchwer zu erratenden zo 0 Um. Nas 
Inſchriften „geichmüct”. Die Feuer en 4— ihe Ware," 
1 mehr mit den Flaggen aller Alliierten Surefa Bro. jeine frühe „wart Bein 
der Vereinigten Sidaten geſchmackvoll "Home Sr. iei re Hieliäiae Bech Seat, 6 nerofite wi 
R tetoriert, bildete die hauptjächliche eg Me 
A Mitraftion der fih von Minute zu h fund, faftig md be Ina | yrntine 
Minute fteigernden Friedensdemon⸗ J. erſüß. ſpez. Slüd. p 
| ftration, die in ihren Mertmalen kei 
Ineswea? den Charakter einer Eieges-' 
len Gelfahen grati& BI} feier, Fondern pielmehr einer Danteg: | 
| feier träat, Die Veen des Kon— 
L. Kaufmann co. i 2 würdigen. 
28 ©. Wells Str, —5 * * 
Chicago Telephon F in! 


ga 
f 
Milwaukee Ave. at Paulina St. — Linco!n-Schooi and Ashland Äve. 


— Mäntel Verkauf 


Wi 


3inien 


| 

| 

| Die 
jährlich > 

I 


—au 


Großer Aufräumungs— 
Verkauf von 


Noch ein 


au} Spar-Ginlagen. BER 
en nenen Mänteln in Diefem wundervol: 

erit mäß igen Preiſe von 329. 95 — 
wirkliche Werte 337.50 bis 549.50. Können Sie ermeſſen, 
was es für Sie 


bedeutet, wenn Sie für 829.95 am Samstag 
hier einen Mantel kauſen können, für 


welchen tauſende von 
Damen überall in Chicago und anderswo 337.50, 845. 00 
und 549,50 bezahlen. D 


Hunderte von reizen 
len Berfanf, zu dem auf 


tapital, Lebericyun 


und 


Umverteilte Brofite 


516.400.000 | - 


Gegründet 1873. 


ol 
13 Geld, das Sie erjparen, ermög— 
licht e3 Ihnen, nad) ein Kleid dazu zu Fanfen. 

Silvertone, Pom Pom, Wolle-Velour, Broadeloth, 
Pelzband am unter 


m 


Stoffe 
Pe iztragen 


Hier ſind die 
Seldenplüſch, 
Raı id eininer 


und Aufſchläge und am unteren 


— — — ET! 
BEER ir 8 ER * pe 


NEE En ei 


EIKE 
Dre, 


Mäntel: andere einfach geſchnei 


Re 


dert, ſelf beſent; einige körpergefüttert; andere 


ar 


Eines * anten ganze Partie von neuen Herbſtbluſen, die wir zu unge— 
fähr 50c am Dollar kauften. Dieſe Partie beſteht aus allen Suitſhades hand— 
beſtickten Bluſen, 2-farbigen Bluſen, Bluſen mit hohem Hals u. großem Ma 

troſenkragen; Werte bis zu 88.50; Ihre Auswahl zu 


amd 3 wi iſchengefüttert. Die Moden find Die 
, eleganteiten der Saifon, Feit jede Farbe 


Schattierung vorhanden. 


Winter: Mäntel Fir Mädchen su 512 


Elegant gegürtelte — ans Oxford, Wolle-Velonr und Velour du Nord 
großen Kragen, die dicht am Hals zuzuknöpfen ſind — Self-, Plüſch 
oder Cramie-Kragen, * ößen 8 bis 16 Jahre — zu 312.95. 


Kleider für Damen und Mädchen zu 814.75 


23.00 bis 5327.50 ſein. Bezahlt nicht 525. 00 oder 
Ihr dieſe wundervollen Werte geſehen habt. 
Tunies, Franſen und Schärpen und 
glänzende Satins, Tafſetas und Sammet 


gu 15 


beiten, 
umd 


re 


— 


RZ AU 


‚95 


mit 


Großer Aufräumungsverkauf von 


Garnirten Huten 


Sozuſagen unſer ganzes Lager von garnierten und 
ungarnterten Sitten Fir Damen, Mijfes und Kinder. 
Bis zu $7.50 Bis 510.00 ! Bis zu $15.00 


zu 

x ) 

garnierte Sitte, garnierte Hüte, garnierte Hüte, 
zu zu 


8300 35.00 87.50 


27 


927.50 für 

— neue 

Surplice Modelle; feine 
zu 8414.75. 


Warme Mäntel für Kinder zu 653.95 
Aus Corduroy und Cheviot gemacht; beſſere Modelle; 
Kragen aus Plüſch und Cramie 
Copen; Größen 2 bis 6 — au 
Schwarze Wolf M 
Schwarze Marder 
Hudſon Seam Halspelze zur. 
Schwarze W 


nA) 


Sollten $ 
ein Stleid, ebe 
Panel Effelte, 
zerges, 


a2 


9 


Taichen und große 


; garben umfafien marineblau, braun, grün, 


53.95, 

uffs zu. . . .8519.95 Naturfarb. Marder Scarfs zu $95.00 
Muffs zu .839.59 Kit Coney Mäntel zu .. . . . .. 375.00 
.819.95 | Mustrat Mäntel zit. ‚9139.50 
olf Animal Scarfs 


-y 6 “....aaen....u.u.. „tr ent 
555 Bilqaeprũ De 

& 445 ident 
Ze er" &iiisiahleee 


Offen SEamdtag UdenbE bon 6 Bid @ Uhr. 
@ure Aunbinatt tit beralid wilifommen. 


59.00 


Sitte werden Foitenfret garniert. 


Foreman Bros. 
Banking Co. 


5.:W. Ecke La5alle u. Waldington Sr. 


Ched-Kontos erwünicht. 
3%, Zinjen bezahlt auf | 
Spareinlagen 


Grnndeigentumödarlehen 


unf verbefiertes Chicago Grundeigen- 
tum zu den wiedrigiten Anten gelichen. | 


a Baulgeſchãft 
Kapital 1.@ 2,000, 000 


Heberfdnuf ® 8* 
lani4trfonmi* 


— — —— —— 


Raucher-Erſparniſſe 


Spee. Gtip- 


| 
' 
| 
I 
| 
| 
Hi 
| 


Tan. 0 
Kleiderſtoffe 
OL 
Tan Batdı 106 reine ! 
Hadbana Zigarren, tu 4 
Zampa aemadt, $4 50 
Kiſte von 52.50 
Habits Original Gc 
Zigarren, $3.00 niite 
bon 50 äll.......81.65 
Rustin, Ton Keene, 
1 Bachelor oder 
Zuge 7e Zigarren, Kiſte von 
hr DAN ana ..52.75 
Belle Boint dc zi 


garren, hieſige, 82.7 


vinas, Te 


— * Noll bzeit, 


jedem Reinwollener ira NA 


= Kom — nnescmchlet yr 
* n hatt 2 
ird 40 — 


ul 
in 
woplin 14 : 


Fin zeitgemäßer Ankauf von Sera, 
Männerſchuhe:; aus 
engliiche oder 
woobhear genähte 
ganz aus Leder, 


00 Laaren Ye: von Ss? bie St an 
„Meta 


fie haben 


33.98 | 


Shop: vder Dutdoor-Schuhe für 
weichem ſchwarzem 
Belting, 
iD S4 


am 


Kine Gelegenheit, 
Naar zu jparen Dieſ Schul ſommen 
beliebteſten Faſſons und Farb er ‚ein 
Calf, habanabraunem und 

Teil bat dazu vaſſ. 
rige Abſätze, 
ganz fchivarze: 
und 88,00 % Jette 
Speziell: Schwarze „seid Sankt für 
dtunge Mädchen, 
tary Abſäben, 


ſchwarzem Gun 

breite 
und 

erie, 


Calf, Zehen: 
ſind 


Paar. 


sold Spike —— 
Rauchtabal für Pfeifen 
oder Zigaretten — (0 
Palete, 12 — He 
Turedo, Velvet oder 
Prince Aldert, — 17 
Birchfen, 6 für..." 5e 
Glipper Kautabat, — 
ßoc Plug au... 35e 
Xudn Ftrite Bigaret 
ten, Barton bon u 
zu 5 .$1.30 


zubie 
s6,00 W Tuch-Tops, 
aud) Ratent mit werben 
1,000 Xaar find 86.00 
känner 

sitifin® 

ais Leder 


87,00 


Kid: alle 
triar 


sa. 8 


Tamen u, 


m Velveteen, 
y yit + 


aus 
zoblen aus 

iſt; es fi 
Werte 


oder lohſarb. 
daue rbaiter 


52.98 


beiten Gunmetal Galf ae 
gan ledern ohlen und Abſͤßtße: 
en engliſchen geitt ‚en gemacht 


serte, 


zu 85,08 
das 


‚0 bis _ Proopeloih, nad ahtet ac 


mois⸗Fi 35 
Ve sJard. >55 od 
twilfen ** 


55 


sein nd 

"si 65 

son “ A ei 
Taifein, 3 All bei 


8135 


mit ven mel Milis 
grobe Iyerte * 


Havanabrauue Kidſchuhe für —— 
et, 


— 


Knabenſchühe, aus 
macht, 
dem nei 
und 8 


„uud Bin 


’ 
au zchnüre. De Alle 


+ 
siag, 


hoher Top, 
udchenich 
ben bis 2, 
Miſſes⸗ 
Kalbleder, 
zu. r 


ıttierirmaen, Wd 
Searacite Ereve, Fr, becit, 
ſchmiegſam, it len 

ie 82.15 


en. 84,00 
nur Zam 
und Kind * 
ganzßederne Zol 
und 


Serte; 


"1 

2.98 vol 
> ante We ichem LER ee Farben 
* sr war; Rt Hilfen 


“Mops, sallols, cal, 4 2 a feiı Chiĩſon Finiſt 


5.00 das Paar 


(Cs 
Abſaͤtzen, 


81.98 
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Fideles Leben der Internierten. Rechtsanwalt Fred Plotke, Unity 
Building, 127 Nord Dearkorn Straße, 
Zimmer 920, gibt nachſtehende Ans: 


kunft auf ihm — BE 


vollendete Ausichreitungen in einer | eigenen Candesfindern mit Ernäh 
es £ < N 
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General 
‚ fondern ein FSranzei 


zeugung Ausprud, Die mit der bes 
| Deutihtums in Ieras und Dflaho- 
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“| fchen feinem Adoptiv- und dem Mut- 


: . n Narpin} ı Sta y | . J 
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‚tigen Delfirmen, eines Amerifaners 
Offen 9—5, Sonntags ng, englilcher Hbkunft, anzuführen: „Wir 

* er ö | benötigen Deutichlands auten Willen 
Home — & Trust Co, | 2 ‚eine Erzeugniſſe ebenſo ſehr wie 
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zum niedrigiten Zinsiun. | brohung, deutfche Produkte nach dem 
Hifsquellen über $2,UUU,U00. | 
sien Pienstag u. Eamsiag Abend bis 5 Ude. 


| auszufchließen, ift lächerlich. Friede 
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